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l̂ sr neue rmfifdie Kriegspkn.
fen fSö Kreise Rußlands fest entschloß
fortlufeftm 0 *** Zur Eningnng eines großen Erfolges
Wa kann man sicher annehmen , daß der russisch'
JSBSÄ .i't“? iWo' * »«ä * ;

ch dessen tonsequente und energische Durckfübruna dp,-
^ -t Ekschen Fahnen gekettet werden soll Daß dies

geschehen ist. dafür birgt schon der Name des Generals Dra .
Z flV0 V/ r 10J2 * Kriegsmth angehört und nach des-
chstakKt̂ ^ orettschen Anschauungen die Plan - und Sy tem-
lostgkeit die verhangnißvollsten Fehler bilden, deren sich di"

Unternehnmng schuldig machen köm
Tß5 man schon vor Wochen, als Port Arthur aefal-
ßn war und^üie bei Madagaskar kreuzende russische Flotte
2 ?ms m? Zurrickgerusen wurde, annehmen, daß Xefterer

Umstand auf einem Kriegsplan beruhe, so ist man setzt da
now hf fCZS ntm S bev  Fortführung des Krieges selbst
5t nnrf,U?f 0r? ^ ^ brlage von Mulden unentwegt fest¬
halt. noch viel mehr dazu berechtigt. Der neue Krieasdlan

I kJ' naIte7emm L7r im  Grund genommen nur
, ver alte sein, welcher aus der Kooperation der gesammten
' dem Landheere aufgebaut , befficrt Ausführung aber

SwL? n £i \ ? ? nf i0fcit öer  Japaner vereiteltroouen tmu. _lltußland plante von vornherein, sich des Gel-
ben und des Mpanischen Meeres und somit auch der Straße
kk" Korea zu bemächtigen, um den Transport japanischer
puppen nach Korea und der Mandschurei zu verhindern
Streitkräften dif V-£ ^ 5 geschassten gegnerischen
Sn .die  Verbindung mit dem .Heimachlande also
n,»n ^ ^i^ ^ busbasis. abzuschneiden. und sie den von Nord-
ühe-frofü? ^ ^rechenden russischen Armeen als Beute zil
überliefern. Japan durchschaute diesen Plan wartete niwt
des 5ssisck̂ M^ 5 ? ^ otte und die weitere Verstärkung

^ Manoschureiheeres, sondern brach den unver-
gewordenen Krieg schon vorher vom Zaune , machte

konnt5Ä Achter Mühe zum Herrn der Meere und
rte mcht nur Port Arthur blockiren, sondern auck seine

fen Tr °n ^ Euppen nach dem asiatischen Kontinent wer¬
den ? mtterun0  Sab Rußland den urfprüng-
Z7/lannicht aus war vielmehr entschlossen, ihn Nachtrag,

uch in der Weise noch auszusühren . daß die zunächst zu ver-Ä,5 ??“ CS“ Mocfan iS
Iris Knegssahrzeugen m den Rücken fallen und. mit dem
dadurch befreiten Port Arthur -Geschwader im Bunde dst
di ^ mn f mit  bem Festlande unterbrechen' und
V u] kbtzterem dersannneltm japanischen Truppen aller Zu

fuhr berauben sollte. Die Ostseettotte war jedoch erst im

^ZsmZ5 Feuilleton.

Korbst soweit restanrirt . daß sie in See gehen und sich nach
den Gewässern bon Madagaskar begeben konnte, was be-
tanntlicĥ in zwei von einander getrennten Abtheilungen ge-
'Mah., wurde, nach der Wiedervereinigung der Letzteren
verstärkt durch das . Geschwader Petrowskys und wird dem¬
nächst noch durch ein drittes , größeres verstärkt werden, wel¬
chem zur Zeit Wohl nn Rothen Meere schwimmt und dem die
Maüagastarslotte entgegen zu fahren beordert wurde. Die
Z^baner hatten versäumt, die getrennten russischen Flotten-
abtheilungen einzeln abzufangen und abzuthun. Hätten sie
ries nicht unterlassen^ so würde es der russischen Seemackst
unmöglicĥ gewesen sein, noch ferner eine wichtige Rolle in
oiesem Kriege zu spielen. Nun aber wird die japanische
Hlotte mit der geeinigten, ihr an Zahl der Schisse nicht uner-
httlich icherlegenen imssischen zu kämpfen haben. Wenn das
numeniche Uebergewichtentscheidet, so hat Rußland Aussicht
den alten Plan noch verwirklichen, die Verbindung zwischen

i ^zapan einerseits, und Korea und der Mandschurei anderer-
stirs unterbrechen und die japanische Operationsarmee aufs
--. rockene setzen zu können. LetztLren könnten dann weder
Verslarkungen, noch Ersatz an Mannschaft (für den Abgang
mach Tod. Verwundung und Krankheit), an Pferden. Was-
fen, Viunition und Kleidern, noch Proviant zugefüh>rt wer¬
den, .durch solche lange andauernden Vorenthaltungen wür-
5 ". botanischen Streitkräste auf dem Kriegsschauplae im.
nur schwacher und kampfunfähiger werden, während die
twderlegenheit der russischen Truppen durch die fortgesetzt
aui. Europa anlangenden Truppen - und Traintransporte
nw5 ? ^ nd zunehmen müßte. Nur dann , wenn man an-
ninimt. daß der russische Knegsrath Liesen alten Plan wieder
ausMwarmt hat und fest entschlossen ist. ihn jetzt mit Energie
i Uichziifuhren. vermag man zu verstehen, daß alle versügba-

Seestteitkräste im Indischen Ozean angesam-
milt worden sind und daß man in Petersburg den endlichen
^riumph der russischen Waffen immer noch für möglich hält
S rr .[0 bossnungsvoll ist. muß dem Wahne huldigen daß die
russische Flotte in ihrer jetzigen Stärke die japanische'zu über
wmskn {■%"3net  Gelange es deni Admiral Roschdjrst-

sich znm Herrn des Gelben und japanischen Meeres
emschließüch frr Straße von Korea zu niachen, so würden

ü,tc  Siegeschancen der russischen Landamiee stetig
suinhmen , trotzoenk^ apan das Kaiserthum Korea zu einer
ctundaren Opervttonsbasis gemacht und in der Mandschurei

Unmassen von Proviant und Kriegsmaterial angesaminelt
bat Allein, es ist mehr als fraglich, daß die russische Flotte
trotz ihres numerischenUebergewichtes, die japanische überwin-

baß sw bis m die ostasiatischen Gewässer Vordringen
Wonnen iinrd. D,e Japaner scheinen  ihr in der Sttaße von

2V. JoprglNkg.- --̂
Malakka resp. bei den Sundainseln ein „Halt !" zurufen zu
wollen. Und da die Japaner nicht nur die besten Seeleute,
sondern auch die ausgefeiintesten Späher der Welt sind, so
ist es auch nicht wahrscheinlich., daß die russischen Schisse eine
grcße Umgehung der Sundainseln in östlicher Richtung, et¬
wa auf dem Wege zwischen Celebes und Neuguinea röer dem
um ganz Australien heruinsührenden. mit Erfolg versuchen
konnten. Die japanische Flotte hat ja unMterbrochen einige
Fühlung mit den Bewegungen der russischen, und dieser Um-
stand durfte mit dafür bürgen, daß auch der neue russische
Knegsplan ein großes Loch hat und nicht zum Ziele süLpen

®te Schwestern. Ein erschütterndes Drama hat sich, wie
n rn- rßeZdbeJ ' lS,  Klagenfurt im Hause Benediktinerplatz

i ° ^ gespielt. An der Bahre der Baronesse Klara Zinn v Zin-
nenburg erschossen sich die beiden Schwestern der Verstorbenen.

C* rQK”r Auguste. Von den Schwestern war die älteste Luise,
"Are alt, die zweite Kresina 64. die dritte. Auguste 53 Jahre
• drei Baronessen lebten in überaus ärmlichen Verhält-

myen. Sie bestritten ihren Lebensunterhalt lediglich aus dern
Einkommen von Stickereiarbeiten. Ihre Wohnung bestand nur
aus Zimmer und Küche. Die Baronessen hatten sich seit langem
W Äst* zurückgezogen;  man sah sie auch sehr selten aus
«er Straße . Als nun Kresina gestorben war, fiel es auf daß
man keine der überlebenden Schwestern aus der Wohnung kom>-
men sah. Nachbarn klopften an die verschlossene Thür, es erfolgte

er keine Antwort Als man die Thür aufsprengte, fand man
rirestna durstig aufgebahrt in der Mitte des Zimmers; zu ihren
vutzen auf dem Boden lagen die Leichen ihrer beiden Schwe-
’n ® - Baronessen Luise und Auguste hatten Schußwunden
»u Kopfe, und man fand dann auch neben den Leichen einen
Revolver. Die beiden Schwestern hatten sich an der Bahre der
uahmgeschievenenSchwester erschossen Es wird erzählt, die drei
Schwestern hatten einander gelobt, daß im Falle des Ablebens
ver einen von ihnen die beiden anderen ihr freiwillig in den
^ °d folgen sollten.

Aus Liebe zum kranken Kinde ist die am Kottbuserdamm in
ivT™  wohnende unverehelichte St .zur Diebin geworden. Auf
eu Wochenmärkten am Maybach-Ufer kamen, wie wir berichte.

J n' m letzter Zeit zahlreiche Taschendiebstähle vor, ohne daß es
1 Polizei trotz aller Aufmerksamkeit gelingen wollte, die Lang,

ongerin abzufassen. Jetzt wurde die unverehelichte St . auf dem
^ochenmarkt bei einem Taschendiebstahl abgefaßt. Der Polizei zu.
Nuhrt , gab sie an, daß sieaus Noth gehandelt hätte, um für
9* erkranktes Kind die Aerzterechnung bezahlen zu können!

Das „Juckpulver" im Dienste der Justiz. Aus Kopenhagen
>rd berichtet: Den dänischen Richtern scheint es Vorbehalten zu

Lln' Yer  Justiz neue Mittel und Wege ausfindig zu machen.
Sn°r* Ewiger Zeit hat ein dänischer Richter mit Hilfe eines „Ge°
, ^' sukesers" ein Geständniß erpreßt; heute ist von einem sei-

1 Kollegen zu melden, der sich einem Untersnchnngsgefangenen

gegenüber mit Erfolg des — „Juckpulvers" bediente Der bori
nungsvvlle Jurist heißt Klaumann, ist noch sehr jung u^d beklett
dete bis vor kurzem die Stellung des Vertreter?! rila f,! !
5ftn!nlv *ftr  ° U<̂ ,ÖH ländlicher Bezirksrichter fungirte. Ein der
Brandstiftung verdächtiger junger Bursche war es der dem Herrn
Untersuchungsrichter viel Kopfweh bereitete; trotz aller Kreu,

die oft nachtlicherwise stattfanden, leuanete der Bursche
Uul dem Häftling den Äufenthast kmL

sangmß ;o unerträglich wie nur möglich zu machen, und in, der
0o mung auf diesem Wege ein Bekcnntniß zu erlangen ver-
Jvr .rP etV ® Ia.™ ann  auf die geniale Idee , das Nachtlager des
^ 5 mit sogenanntem„Juckpulver" bestreuen zu lassen
md gleichzeitig erging an den Gefangenenaufseher die richterliche
Austorderung. dem Burschen mit passenden Zwischenräumen und

1 duscht einige derbe Prügel zu Verabrei,
chcn Und wirklich, beide Mittel , in reichlichem Umfange anae°
wendet wirkten verblüffend. Der junge Mann gestand ward
sein' uud freigelassen. Darauf aber  widerrief er
len "S a^ ml "nb  führte es auf die erlittenen Mißhandlun-
???. «uruch dem nunmehr gegen den Richter Klaumann er-
öffneten Verfahren leugnete dieser alle ihm zur Last gelegten
Vergehen, unglycklicherweise aber hatte er sich inzwischen mH
®en* Gefangenwarter entzweit, und dessen Aussage brachte ihn
zu Fall. Er wurde zu drei Monaten Gefängniß verurthcilt legte
^erufung ein und bewirkte auf diese Weise eine Erhöhung des
Strafmaßes auf vier Monate. Ständig aber leugnet Herr Klau,
mann. Ob nicht eine Dops „Juckpulver" helfen sollte?

Sslieral stinsMsch
telegmphirt vom 24. März : Eine unserer Pattouillen wurde
aus ver Ortschaft Puljuschu, welche eine Schwadron japani¬
scher Kavallerie sowie eine kleine Jnfanterieabtheilung besetzt
hielten, beschossen. Bei den Armeen traten im Lause des Ta
ges keine Veränderungen ein. Am 23. März warfen Reiter!
abtheilungen lapanische Kavallerie, die sich der Station Schu^
anwilsa genähert hatte , zurück. Am 22. März wurde eine
Jlaük/sÄ ^ Abtheilung auf unserer äußersten linken
Flanke, sechs Werst von der Station NanMentsi . von einigen
feindlichen Schwadronen bedrängt . Unsere zu Hilfe gesandte
Reiterei nothigte die lapanische Kavallerie, die den Anarisf
lucht annahm , nach) Nantschentsi zurückzugehen und hinter
ihrer Jnsanterre Deckung zu suchen. ^ ^

Ruinrdxer Schwindel.
Gegenüber der kürzlich von der Petersb . Tel.-Aa der-

^Een Meldung , in der behauptet wird, daß die japanischen
Truppen die Chinesen aus dem Kriegsschauplätze schlecht be¬
handelten, wird in Tokio offiziell erklärt, daß diese von den

^sestellten Behauptungen vollkonimen grundlos undnichts als böswillige Erfindungen sind.
Vas russische Sesichwader.

™ ®ue/ ' .26. März , wird gemeldet: Das ganze russische
Geschwader rst jetzt Hier angekommen. ^

Eine Unterredung mit Opm.
Soc Benchterstatter des Reuterscheu Bureaus im Gaubt-

mit ^ml ^ Generals Oku meldet vom 22. März : E? Hatte
mit Marschall Oyama eine Unterredung , die erste die er
^15 ^ ournalisten gewährte Oyaina lehnte es ab, Wahr-
i, " ^ ^ tiiten ^ oder Unwalirscheinlichkeitendes Friedens-
ichlusse-, zu erörtern , da er Soldat und nicht Politik^ sei Er

rV ”? ^ umderung von den Russen, deren Össi-
o_ _̂ e . . .u -- oloaten sich , wie er sagte , wacker geschlagen hat-

lCimlt, kittsratN und Wiffienfcfiaft
RefidenZ'Cheafer.

S ^ Sh 25' - ? 1'3; rum ersten,nale : „Die Brüder vom
Ohorn ' Zuspiel in 5 Aufzügen von Anton

"i Milieustück: nach der Kaserne das Kloster
Umulrsamkeit und Gewissenszwang. Denunziantenthum und
Slreberei innerhalb der gottgeweihten Mauern und im Mitt
' Sunkt dêr Handlung ein junger Kleriker voll hoher aber

w-l.Iicher areale . ^,er frommen Mutter zuliebe ist er in das

Kloster eingetreten und hat bereits die niederen Weihen em-
sträübt si/blo s aa & Imbsen, seine gesunde Vollnatur
straubr sich dagegen, das bindende Gelübde zu thun Im letz
5 ? !°^ nt zerbricht er den Gewissenszwang und rettet sich

owPon Nacht des klösterlichen Kerkers.
^eroer ist dieser Kleriker Paulus kein Dramenbeld son.

bern nur ein Held der Phrase . Sein Mund fließt über £
idioncn ^ Men und sein Thun ist vom Zufall bestimntt
G' Mt ihm der nackensteisende, feste Wille, es fehlt be-
wirklich tiefgehende Konflikt . Die Liebe zu sein n Klaffst
L7 ^ L ° nns doch nicht sein, die Parllus nachdem Loen zuiuckzieht — wo bleibt das Mäadulein das ibn n-ii-

Sturmesgewalt an seine Seite lockt? Die Gegensätze sind
nicht prägnant genug herausgearbeitet : der ftomm erzogene

^ sanzes Leben auf religiöser Gru n̂dlage ausae
ba t ist, b- det nicht die rick)ttge Kontrastfigur zu sekner Um!
gebung. Und wie diese Umgebung Gewissenszwana übt
das ist auch nicht besonders scharf herausgearbeitet- 55,'

611  W « entriiftet'iftttS

Zt°-x - °b°r StUSSiTSSg ff

# XIII . inöo-r dm Oberkirchenrath. wenn er die Oden ^eos
der „Germania " als Meisterwerke der Dichtkunst' H 1
wollte? Warum diese Seiteusprünge Warum statt55"
l. ° dm 2°fc „3 nur s« önr°d»°ni,chrr # taf t nfSlI ’

Die ganze Handlung ist nndramatiicki und mit r

schuldet und man fragt sich nur wie Vf 0Qlt-* fnöcr“

n-cht. er fällt uns höchstens aus die NEn
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ten . Der Umstand, daß die Japaner Port Arthur den̂ Chi-
nesen seinerzeit mit anderthalb Divisionen in nur fünf Stun-
den entreißen konnten, zeige den Unterschied zwischen chinesi¬
schen und cusvfchen Soldaten . Die Japaner hätten ihre
Pflicht gethan, wie nian es ton ihnen erwartet habe. Oycv-
:na lehnte es auch ab, sich über die zukünftigen Pläne der Ja¬
paner zu äußern und sagte nur : Wir sind bereit, den Kireg
solange fortzusetzen, als nöthig. Oyama, dessen Befinden
ausgezeichnet ist, bewohnt mit dem Generalstab süns Chtne-
jenhäuser, die ihm von dem chinesischen Vizekönig zur Ver¬
fügung gestellt worden sind.

Sripenberg.
Ein kaiserlicher Tagesbefehl vom 25. März enthebt

den General der Infanterie von Gripenberg von dem Posten
eines Kommandirenden der zweiten Mandschureiarmee, be¬
laßt ihn jedoch in der Stellung eines Generaladjutanten des
Kaisers.

Von  der Front.
General Linewitsch meldet vom 25. März : Die Nacht ist

ruhig verlaufen : bei den Armeen ist heute keine Veränderung
eingetreten. Kleine japanische Patrouillen nähern sich der
Statton Tschuanmiausa.

Die Pctersb . Tel .-Ag. meldet aus Syprngai vom 2v.
Mürz : Durch starke Arrieregarden gedeckt zieht die Armee auf
befestigte Stellungen . Herite. früh umritt der Kommandi-
rende der Armee die Truppen und begrüßte besonders d:e
Ueberreste eines Schützenregimentes, die sich mit dem Bajo¬
nett durch den geschlossenen Ring an Zahl überlegener japa¬
nischer Streitkräste den Weg gebahnt halten und von denen
nur 126 Mann mit der Fahne zurückgekehrt waren. Tw
Stimmung der Truppen ist gut.

Dieselbe Agentur meldet aus Gunschunlmg vom 25.
März : Truppen nehmen allmählich die neuen Stellungen ein
und treten mit einander in Fühlung . Die nach den Kämpfen
bei Mulden nach Norden gezogenen Trains nähern sich ihren
Truppentheilen , die von ihren Truppentheilen getrennten
Mannschaften kehren zurück. Auf der rechten russischen
Flanke sollen in der Umgegend der Stadt Mamakai bedeuten¬
de Chunchufenbanden bemerkt worden ŝein.

lT c l c g r a mme.j
Tokio, 27. März. (Amtlicher Bericht.) Tie Oberleit¬

ung der bei Hsingsching stehenden japanischen Streitmackst
meldet, daß der Feind sich.von dort 90 Meilen nordöstlich in
der Richtung auf Hanlungschan zurückgezogen habe.

Suez , 27. März . (Reuter .) Das dritte russische Ge¬
schwader ist in südlicher Richtung abgegangen.  _

Die Unruhen in Rußland.
Die Stadt Bach m u t ist infolge mehrerer am 24.

März verübter frecher Raubmorde  in äußerster Erreg¬
ung. Fast gleichzeitig sind ein Händler in seinem Laden,,
ein Bäcker und ein Bauer auf der Straße ermordet worden.
Eine Stunde vorher überfiel eine bewaffnete Bande die
Wohnung eines Kaufmanns.

Es ist besckstossen worden. Maxim Gorki dem Gericht zu
übergeben, unter der Anklage der Anfertigung von Prokla¬
mationen, die den Zweck hatten , die bestehende Staats - und
öffentliche Ordnung umzuftoßen. Der Angeklagte hält sich
tuMnblicklichin der Nähe von Riga auf . Es geht das Ge-
rücht, daß seine Gesundheit stark gelitten habe. Falls des
Angeklagten Schuld bewiesen wird , tritt gegen ihn die nach
dem Gesetze höchste zulässige Strafe von drei Jahren Festung
in Kraft.

Gestern wurde im Kreise Jcpiiifan (Gouvcriicment Tu¬
la) durch Bauern ein Landsitz geplündert,  der bis vor
Kurzeiii ihrem Gutsherrn , dem Grafen Jgnatiew , gehörte
und jüngst durch Kauf in den Besitz eines seiner Bauern , Ba-
manow, übergegangen war.

Die „Handels - und Jndnstriezeitung " ineldet über neue
Steuern,  von den Bcamtengehälteru über 600 Rübe!
jährlich würden vom 14. Juni ab 2 Prozent in Abzug g«-
orächt werden; außerdem würden erhöht die Erbschaftssteuer

Das Stück leidet an großen Längen, zumal vieles, was
wir sehen, nochmals erzählungsweise wiederholt rvird. Das
dl-rfte noch- zu ändern sein. Trotz der mannigfachen Fehler
iind Schwächen in Ausbau. Charakterschilderung und Moti-
ivrmlg ist doch ein erheblicher Erfolg zu verzeichnen. Der¬
selbe basirt einestheils ans der neuartigen Milieuschilderung
und dann auf der populären Tendenz. Tie Gewissens- und
Gedankenfreiheit ist ja eine ideale Forderung , deren Ausroll-
mg im Schillerjahre ans besonders starke Gefolgschaft rech¬
nen kann.

Dr . Rauchs oftbewährte Regieknnst schuf für „Die
Brüder von St . Bernhard " einen milieucchten Rahmen. Als
Kleriker Paulus , der ganz gegen die Regel zum Saulus wird,
inar Herr Hetcbrügge  von schlichter, überzeugender Ein-
faMeit . Er milderte die Phrasen und hatte in den S eenen
mit der Schwester inenschlich ergreifende Momente. Die
Herren K i e n sche r f als Prior rmd Hage  r als Pater Si¬
mon vertraten das zelotische Element der Cisterzienser nicht
ganz mit der erforderlichen scharfen Charakteristik. Herr
Kienscherf war seinerzeit als Pilger int „Nachtasyl" mehr in
lemem Eleinent und Herr Hager wußte mit seiner sanft-
indringlichen Rhetorik schon manchen gottergebenen Geist¬

lichen besser darzustellen, als diesen unduldsamen Eiferer.
Cme prächtige Leistung bot wieder Herr R ü ck er in der Rolle
des friedfertigen Pater Fridolin , der mit seinen 80 Jahren
die jüngeren durch wahre Toleranz beschämt. Herr Bar-
t a f war als Pater Meinrad eine liebenswürdige Figur, der
man nur ein wenig eindringlichere Rhetorik gewünscht hätte.
Den jugendlichen Streber Erhard gab Herr Roberts  scharf
Umrissen. Aus deni Vater' des Klerikers Paulus machte Herr
Ohrt  dyrch maßlose^llebertreibung einen gegen alle Absicht
humoristisch wirkenden Polterer ; um so besser wirkte das
schlichte Spiel der Mutter durch Frt . K r a u se. Als Pau¬
las ' Schwester gefiel Frl . 9t o o r m a n ; die Künstlerin traf
den Ton der Herzensangst, als die heilige Einfalt der Mutter
sie den Schleier nehmen heißt, nüt erschütternder Wahrheit.

um 50 Prozent , die Biersteuer um 33 ein Drittel Prozent , die
Zündholzstcuer um 100 Prozent , ferner die Steuer aus He¬
fen inländischer Herkunft um 100 Prozent , ausländ .scher Her-
funft um 71 Prozent ; die Destillationsprodutte von Naphtha
seien mit 60 Kopeken pro Pud belegt.

* * *

Telegraphisch wird uns ferner gemeldet:
Wieder ein Bombenattentat.

Warschau,  27 . März. Gestern Abend8 Uhr 30 Mn.
wurde ans der Straße Nowyswiat eine Bombe  unter den
Wagen des PolizeichessN o Iken geschlendert. Der Polizeiches
wurde verwundet . ^ . .

Warschau,  27 . März. Ueber den Bomben-An,chlag wird
weiter gemeldet: Gestern Abend8(4 Uhr explodirte aus dem
Hofe der Pragaschcn Polizei-Verwaltung eine Bombe, wodurch
5 Personen verwundet wurden, darunter2 tödtlich. Oberpouze,.
Meister Noikerr eilte sofort im Wagen nach dem Tyatorte.
Unweit der Weichselbrücke wurde auch auf ihn eine Bourmbe ge-
worfen. Nolken erlitt schwere Verletzungen m  Ge-
sicht an der rechten Hand und am rechten Fuß und wurde in
seine Wohnung gebracht. Die Aerzte hoffen, ihn am Leben zu
erhalten. Ein vorübergehendesjunges Mädchen  wurde
gleichfalls durch die Bombe verletzt.  Der Thäter, ans den die
Polizisten sahndeteu, entkam . . <. •

W arschau  27 . März. Gestern Abend8(4 Uhr wurde im
Hofe des 12. Polizeibezirksamts der Vorstadt Prag« von einem
den gebildeten Ständen angchörigenManne eine Bombe geschlen-
dert. 7 Personen wurden verletzt,  davon zwei
t ö d t l i chisAls kurz darauf der Oberpolizeimeister Baron von
Nolken sich auf den Platz des Attentates begab, wurde gegen die
Droschke des Obersten ans der Nowyswiatstraße von der Weich,
selbrücke neben dem königlichen Schloß eine zweite Bombe ge.
worfen. Der Odcrpolizeimeister wurde an Kops und Händen,
aber nicht lebensgefährlich verletzt.

Aloerau, 27. März. Gestern fand eine zahlreich besuchte
Versammlung der Rechtsanwälte statt, die sich mft dem kaiser¬
lichen Erlaß vom 3. März beschäftigte. Es wurde beschlossen,
darum nachzusuchen, daß eine Kommission dos Mmisters des
Innern , Bulygin , ein Wa h l g e s e tz nach den Grundsäyen
des geheimen, direkten und gleichen Wahlrechts ausarbeiten
solle. v „

Petersburg . 27. März . In Jalta sind Unruhen
ausgebrochen. Die Geschäfte am Quai und der Bazar wur-
den von den Unruhestiftern geplündert.

Paris , 27. März . Der Prozeß gegen Maxim Gorki
wird an: 11. Mai zum Anstrag gebracht werden. Die Ver¬
handlung wird bei verschlossenen Thüren , sogar mit Aus¬
schluß der Verwandten des Angeklagten, stattfinden.

Die Unruhen in Ciflis und IXletched.
TifliS . 27. Mürz . Die Gährung unter den

Schülern  dauert fort . Diejenigen, welche die Schule be¬
suchen wollen, werden von den anderen gewaltsam gehindert.
Aus verschiedenen Ortschaften des Gouvernements werden
B a u e r n u n r u h e n gemeldet. Am 13. März drangen 350
Bauern in die Ortschaft Chidari Wardsija (Kreis Schoropan)
unter den Rusen : „Hurrah die Freiheit und Brüderlich eit!
Nieder nüt der alten Verwaltung !" in eine von dem Mini¬
sterium sürVolksaufklärung ressortirendeLchule aiii, zertrüm-
merten die Thüren , Fenster und Möbel und zerrissen  das
K a i s e r b i l d, Dokumente und Bücher. Achnliches verüb¬
ten sie in der Wohnung des Verwalters eines einem griechi¬
schen Kloster gehörenden Gutes , dessen Privatwohnung sie
Abends demolirten. Vom 14. bis 18. begingen die Einwoh¬
ner dreier Ortschaften Waldfrevel  ans der Apanagcb :-
sitzung Muchranskoje. Auch im Kreise Goci wurde verschie¬
dentlich Waldfrevel verübt.

TifliS , 27. März . Der persische Generalkonsul erklärt,
die Unruhen in Ri e s che d seien durckzans nicht der Widerhall
der Ereignisse in Baku, sondern auS den gleichen Ursachen
entstanden. Die Perser plünderten  mehrere Läden. Ter
russische Konsul forderte den dortigen Muschir zu energischen
Maßnahmen gegen die Ruhestörer ans.' Wie die Zeitung
, Mschak" glaubt , ist die Bewegung gegcndieChristen
gerichtet.

Einfach und sympathisch gab Herr W i l h e l m y ihren Bräu¬
tigam . während Herr Schnitze als Klosterförster keine tie¬
fere Wirkung zu erzielen vermochte.

Das Publikum nahm die interessante Gabe mit starkem
Beifall auf ; vom 3. Akte an wurde auch der Direktor-Regisseur
wiederholt gerufen. Sch.

# Kgl. Schauspiele. In der gestrigen Aufführung von Ha.
levys . Jüdin " sprang Herr O b er st oetter  für den erkrank-
ten Herrn Schwegler als Cardinal ein und gab diese prächtige
Parthie mit wohlthuender Noblesse und künstlerischer Vollendung
der gesanglichen und darstellerischen Ausführung. Die Recha sang
Frau Pesther - Prosky  aus Köln. Herr Frederich
(Leopold) überrascht̂ wieder durch den merklichen Fortschritt, den
sein Streben nach schönheitsgemäßem Ausbau seines jedenfalls
noch ungemein bildungsfähigenOrgans aufwies. — Im zweiten
Akt befremdete ein ungewohnter und störender Sprung über das
Duett des Leopold und der Recha hinweg.

Der Männergelangverein<iConcordla»>
gab gestern Abend 8 Uhr im großen Casinosaale sein drittes
Konzert. Bei der Beliebtheit dieser stets wohlgelungenen Ver-
anstalMngen reichte der eigentliche Saalraum nicht aus, die
Menge der Zuhörer zu fassen, so daß noch hinter der Säulen-
reihe Sitzplätze eingerichtet worden waren. Ter Abend wurde
mit den 'Mannerchören „Morgenständchen" und „Frühlings-
hauch weht durch die Lande" stimmungsvoll eingeleitel. Es fei
gleich gesagt, daß unter der umsichtigen Leitung des Vereins¬
dirigenten, Herrn Kapellmeister Pfeiffer,  die Chöre

sämmtlich eine vorzügliche Wiedergabe fanden. Die Anforder-
ungen, die man bezüglich des Ausdrucks, der Exaktheit und last
not least — der dynamischen und rhythmischen Ausarbeitung ei¬
nes Chorgesanges an einen Gesangverein stellte, wurden gestern
Abend in jeder Beziehung freigebig erfüllt. Das Vereinsmit¬
glied Herr Chr. S cha u s erntete durch den Vortrag von vier
Compositionen: „Die Uhr", „Rach Frankerich zogen zwei Grena-
dier", „Der letzte Gruß " (Vom Wald kam ich hernieder) und das
neckische Lied „Das Psäfflein" reichen Beifall. In der Löwe-
scheu Ballade zeigte sich der große Umfang seines schönen, wci-

' chen Bariton am besten. Wenn Herr Schaus noch etwas mehr

* Wiesbaden, den 27. März 1905.
Der Kaiier in üiilabon und Tanger.

Aus Lissabon, 27. März , wird telegraphirt : An dem
Srcaßenschmuck und den übrigen Vorbereitungen zum würdi¬
gen Empfang des deutschen Kaisers wird fieberhaft gearbei¬
tet Alle Hauptstraßen sind festlich geschmückt. Besonders
die deutsche Botschaft bietet alles auf, um den Empfang des
Kaisers äußerst glänzend zu gestalten. Graf Tattenbach. d̂ec
deutsche Gesandte in Lissabon, konferrrte vielfach mit oem
lnesigeu Minister des Auswärtigen , um die Einzelheiten des
Empfanges fcstzusetzcn. Der Kaiser wird, wie verlautet , auch
einem ihm zu Ehren veranstalteten Stiergefecht beiwohnen.
Die deutsche Kolonie in Oporto entsendet eine Abordnung
nach Lissabon, die dem Kaiser eine Huldigung darbringen
und bei diesem Anlaß zwei Prachtbände, betitelt : Kunst und
Natur in Portugal , überreichen soll. — Ter Kaiser wird
heute in Lissabon erwartet.

Aus Tanger , 27. März , wird telegraphirt : Die Antwort
des Sultans von Marokko auf die Anzeige vom Besuch des
deutschen Kaisers in Tanger enthält den Dank für die Ehre.
Der Sultan bedauert, wegen Zeitmangels nicht persönlich
hierher kommen zu können und entsendet daher eine besondere
Mission.

Die deutsche Kaikrin
ist mit den sie begleitenden Prinzen Eitel Fritz und Oskar
Abends 6 Uhr in Genua  angekommen und hat _sich int
Hofzug bis zum Staden begeben, wo der Botschafter .Graf
Monts und der Generalkonsul Jrmer zur Begrüßung erschie¬
nen waren . Tie Marchesa Garroni , die Gemahlin des Prä¬
fekten, und die Gattin des Generalkonsuls Jrmer überreich¬
ten Blunten . Als der Zug eintraf , brachte die Besatzung der
Hohenzollern ein dreifaches Hurrah aus . Die Hafenverwalt-
ung hatte den Staden mit Pflanzenbeeten geschmückt, die
deutschen Damen Genuas für Blumenfchmuck auf der Kaiser¬
yacht gesorgt. Auch die deutsche Kolonie, der Klub und die
Schule sandten Blumenkörbe. Die Kaiserin fuhr unter dem
Salut der italienischen Kreuzerdivisioit und der Landbat-
terictt ab. Eine große Volksmenge war trotz des Regens an¬
wesend, deren Grüße die Kaiserin und die Prinzen vom Teck
freundlich erwiderten. Auf der Hohenzollern wurde die
Standarte der Kaiserin gehißt.

Als C i v i t a V e c chi a, 25. März , wird gemeldet: Die
Ucberfahrt der Hohenzollern von Genua nach hier war eine
gute, trotz des Unwetters , das die Jacht zwei Stunden nach
ihrer Abfahrt auszuhalteit hatte. Die Kaiserin dankte dem
deutschen Konsul, der sich an Bord begeben hatte , für den Em¬
pfang und äußerte , daß sie glücklich sei, Italien , den König
und die Königin wiederzufehen.

Bei ihrem Besuche an Bord der Hohenzollern wurden
der Kö ttig und die Königin von Italien  vom Prin¬
zen Eitel Friedrich am Fallrep erwartet . Die Kaiserin em¬
pfing das Königspaar im großen Salon der Hohenzollern.
Die Königin überreichte der Kaiserin einen herrlichen Blu¬
menkorb. Bald nach Eintreffen des Königs und der Königin
fand ait Bord der HoheitzollernFrühstückstafelzu 20 Gedecken
statt . Uni 3| Uhr verabschiedete sich der König und die Kö¬
nigin.

Messina , 27. März . (Tel .) Tie Jacht Hohenzollern
mit der d c u tschen K ais erin  an Bord ist in Begleitung
des „Sleipner " und inehrerer italienischer Torpedoboote ge¬
stern Nachmittag im hiesigen Hafeit cingelaufeit.

Rücksicht aus den Ausdruck nehmen wird, werden seine tüchtigen
Leistungen stets nur lobend anerkannt werden. Herr Hart¬
man  tt erfreute durch einen humoristischen Vortrag „Ter Ge-
schichtsprofcssor", in dem er den alten, knurrigen Lehrer in glück¬
licher Weise verkörperte. Rach den 3 Liedcrvorträgen deŝ Herrn
Würthele,  ebenfalls eines Vcreinsmitgtiedes, die der Sänger
mit seinem biegsamen Tenor und tief empfundenem Vortrag ein-
wandsfrei zu Gehör brachte, folgten zwei französ. Weisen aus
dem 16. Jahrhundert in der Bearbeitung von Baußnern und
zwar zuerst Spielend flattert um die Rose. Das Tenorsolo dessen
Melodie von sämmtlichen Chorstimmen in Pianissimo-Begleit-
ung getragen wird, wurde wieder von Herrn Würthele gesungen
und erntete ebenso wie „Violette von Avignon" dankenden Bei¬
fall. Nach dem Duett „Die musikalische Ehe", das einen ftied-
lich endenden häuslichen Zwist in Tönen darstellt, und dessen sich
die Vereinsmitglieder Frl . Birkholz  und Herr Keller  all¬
seitig befriedigend angenommen hatten, erfolgte der Vortrag des
Männerchors „Wein, Weib und Gesang". Unstreitig war die
Ausführung dieser für den Vokalvortrag nicht einfachen Strauß-
schen Walzerkomposition die Glanznummer des Abends. Nach
der Introduktion, die in den Worten ausklingt „Wer nicht li«N
Wein, Weib und Sang , der bleibt ein Narr sein Leben lang",
folgen die vier Walzer. Die prickelnden, feurigen Weisen des
Walzerkönigs hier wieder einmal zu preisen, hieße Eulen nach
Athen tragen. Dagegen soll der Bortrag durch den Vereins¬
chor uneingeschränktes Lob erfahren. Alle Einzelheiten, die zu
schwungvoller, annehmbarer Wiedergabe eines Werkes dienen,
waren peinlich beobachtet und eingehalten worden: wenn auch
hier und da die Uebergänge nicht ganz rein erklangen, muß dem
Dirigenten Herrn Pfeiffer, der auch die Klavierbegleitung über¬
nommen hatte, sowie den Sängern volle Anerkennung für diese
Leistung gezollt werden. Znm Schluß des ersten Theils erfreute
Herr Schauspieler Rücker durch sechs humoristische, rhetorisch
bekannt gute Deklamationen. Den schönen Abend dieses dritten
Konzertes schloß nach kurzer Pause der einaktige Kadelburg'fche
Schwank „In Civil", wobei Frl . M. Groß  und die Herren
H a r t m a n n, Diefenbach , Schäfer  und L or e y sich um
den guten Erfolg verdient machten. Das flotte Herunterspielen
dieses kleinen Stückes ließ wenig von Dilettantismus merken und
wurde sehr beifällig ausgenommen. W. M.
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Die Zuftdnde in Kamerun., , Sänger.

. ^er  Mittelmeerfahrt , die unser Kaiser jetzt uuter-
mmmt , wird der Monarch auch der alten Stadt Tanger eilten
me!U2 "üsiatten.^ Schon heute werden dort für . den . hohen
'- ^ uch die umfassendsten Maßnahmen getroffen : die Straßen
werden neu gepflastert und die Hauser neu angeftrichcn.

öffentliche und aller Art werden in Ordnung

Nach einem T̂elegramm des Gouverneurs von Kamerun
vom 24. März ist die Lage im Schutzgebiet seit dein Tele¬
gramm vorn 13. März , wonach jede unmittelbare Befürchtung
ausgeschlossen war , unverändert . Mit der Möglichkeit eines
Buli -Angriffes wird gerechnet . Deshalb wurde Krjbi ver¬
stärkt . Vorläufig ist alles rubia . Tie Verwaltuu im Süd

gebracht. ^ er Palast des Sultans wird ausgebessert und in
seiner unmittelbaren Nähe wird ein Grundstück für die zu
Ehren des Kaisers abzuhaltende Fantasia hergerichtet.
Tanger ist die erste Station des nördlichen Morgenlandes,
hier umfängt den Reifenden der erste Hauch orientalischen Le¬
bens Pracht und Schmutz des Orients fließen hier zusammen.

Sensral der Infanterie Ritter von Xylander f.
Der bayerische General der Infanterie z. D . Heinrich

Ritter von Xylander ist in München gestorben . Er war 1840
in Frankfurt a. M . geboren und trat 1859 in das bayerische
Heer. Am Kriege von 1866 nahm er als Oberleutnant Therl

Dfe Königslfrafje von Langer in Marokko.

und 1870-71 erwarb er sich als Hauptinann und Brigadeadju¬
tant das Eiserne Kreuz I . Klassel 1886 wurde er Oberst»
1889 General und 1893 Generalleutnant . Von 1894 bis
1900 befehligte er die 1. Division und übernahm dann das
neugebildete III . bayerische Armeekorps in München.

Deutkü-Züdweltafrika.
General Trotha befindet sich auf den: Wege nach dem

südlichen Kriegsschauplätze ; er ist am 25 . März von Rehoboth
nach Kub abmarfchirt . Nach einer Meldung des Generals
aus Rehoboth vom 25. März haben die Gefechte vom 10. und
11. März in den KaraZ -Bergen den Erfolg gehabt , daß .sich
die Bande Morengas nach allen Seiten zerstreute . Oberst
Deimling hatte die Absicht, die Orte Hasuur , Garabis , Stink-
docrn , Kalkfontein , sowie die Karasberge und Hurub mit
kleinen gemischten Abtheilungen zu besetzen, um die Gegend
weiter vom Femde zu säubern . Major von Kamptz kehrte
mit dem Rest der Truppen und Beutevieh nach Keetmanns-
lsoop zurück. Auf dem Wege dorthin wurde er am 19. März
östlich von Hurub von etwa 100 Hottentotten ange¬
griffen,  von denen infolge der günstigen Artilleriewirkung
50 fielen ; diesseits sind drei Reiter gefallen und einer ver¬
wundet worden . Am 22. März wurde die Abtheilung Kamptz
wieder von 160—200 Hottentotten erfolglos angegriffen;
diesseits viel ein Bur , vier Reiter und ein Bur wurden ver¬
wundet . Die feindlichen Verluste , konnten der Dunkelheit
wegen nicht festgestellt werden.

osten hat unter Hinweis auf die Gährung an verschiedenen
Stellen und auf die im November des vorigen Jahres erfolg¬
te Ermordung  des Kaufmanns Kunden  reich aleich-
fells Verstärkungen erhalten . Die Ermordung . Kundenreichs
:st der einzige Fall von Unruhen , welchen der Gouverneur auf
die ausdrückliche Aufforderung der Kolonialabtheilung nam¬
haft gemacht hat . Nach über Kongo hierher gäangten Pri¬
vatnachrichten ist eine ausreichende Sühne durch Bestrafung
der betheiligten Eingeborenen bereits erfolgt.

Tie Nordd . Allg . Ztg . schreibt zu dieser Depesche des Gou¬
verneurs von Kamerun : In Anbetracht dieses Sachverhaltes
sit es unerfindlich , wie die Nat .-Ztg . am 22. März die alarmi-
rende Mittheilung von dem Ausdrucks eines allgemeinen Auf¬
standes in Südkamerun in die Welt setzen konnte , und wie sie
zu der Behauptung kam, daß spätestens am 21. März die
amtlichen Stellen im Besitze der Nachricht über den Ausbruch
dieses angeblichen Aufstandes gewesen seien. Was die Er¬
mordung des Kaufmanns Kundenreich anlangt , von der in
den: Telegramm des Gouverneurs die Rede ist, so hat sich die¬
ser Fall am 21. November 1904 ereignet , und zwar in der
äußersten Südostccke von Kamerun , die durch Hunderte Mei¬
len unbewohnten Urwaldes von dem übrigen Schutzgebiet ge¬
trennt ist . Jeder Zusammenhang dieses Falles mit einem
allgemeinen Aufstande ist deshalb der .Natur ;der .Sache nach
gänzlich ausgeschlossen. Eine amtliche Berichterstattung des
Gouverneurs in dieser Angelegenheit hat bisher nickt Vor¬
gelegen und konnte nicht vorliegen , da. die Verbindung zwi¬
schen dem Gouvernement und der Sanga -Ngoko Station eine '
außerordentlich schwierige ist und längere Zeit erfordert . Da¬
gegen sind der Südkamerun -Gesellschaft über Kongo Nach¬
richten über dieses Vorkommniß und über die erfolgte Be¬
strafung der Eingeborenen vor einiger Zeit zugegangen

Zu§ aller ML
Austizzwangsversahren. Man meldet uns aus Berlin 25.

Marz : .rer Journalist Stärck sollte heute vor dem ersuchten'
R :chter in Moabit Zcugniß ablegen in der Angelegenheit der'
Depesche des Kammcrherrn Dr . Kekule von Stradonitz deren
Veröffentlichung in der Lippeschen Landcszeitung zur 'Einlei¬
tung eines Strafverfahrens vor dem Detmolder Gericht geführt
hat. Wie schon in Dew :old, verweigerte Stärk auch hier das
Zeugnch, worauf über ihn eine Geldstrafe von 300 X  und außer¬
dem d:e Zeugnißzwangshast verhängt wurde, deren Vollstreck¬
ung sofort begann.

Zn dem Bebelschen Erbschaftsprozcß . der, wie gemeldet vor
dem Landgericht zu Illm verhandelt wird , meldet ' man Wüter
daß die beklagte Parte : di'e Abweisung der Nichtigkeitsklaoe be^
antragt hat, weil der Erblasser Leutnant Kollmann zur Zeit der
Testamentsabfassung keineswegs geisteskrank gewesen und na-
mentllch in Geldsachen sehr vernünftig operirt habe. Das Ge-
r :cht vertagte die Urtheilsverkündung auf den 8. Mai.

Durch Erdrutschungen , die sich gestern in Semsin ereigneten,
wurden insgesammt sieben Soldaten verschüttet; vierzehn wur¬
den theils schwer, theils leicht verletzt. Ein Soldat und eine alte
Frau wurden , wie bereits gemeldet, tobt hervorgeholt ; zwei Sol-
daten befinden sich noch unter den Erdmassen, an ihrer Rettung
wird gearbeitet.

Dbcrkritgsgcricht . Man telegraphirt uns ans Allenstein.
27. Marz : Der Musketier Hermann Ransch vom hiesigen 150.
^nfanterie -Regiment hatte in der Jnstruktionsstunde auf die
rzrage des Leutnants , welches der höchste Beruf jedes gesunden
und kräftigen Deutschen sei geantwortet : Soldatenschinderei. Er
war vom Kriegsgericht wegen Achtungsverletzung und Ungehor-
ww mit 3 Monaten und ,*1 Woche Gefängniß bestraft worden.
Ransch hatte sich nochmals vor dem Oberkriegsgericht des 1.
Armeekorps zu veranworten , da der Gerichtsherr Berufung ein-
gelegt hatte . Dieses erhöhte die Strafe auf 4 Monate Ge-
sängniß.

Schiffsunfall . Reuter meldet ans Halifax (Neuschottlands,
25. März : Der Dampfer Parisian  der Allan-Linie mit
mehr als tausend Passagieren von Liverpool kommend, stieß
Abends vor dem hiesigen Hafen mit dem Dampfer der Hambur-
ger Reederei Sloman „Albano ", der achthundert Passagiere
hat, zusammen. Beide fuhren dem Hafen zu. Das Heck des
„Par :s:an" ist unter Wasser, der Bug der „Albano" eingedrückt.
N :emand  ist verletzt und niemand getödtet worden.

Hus der Umgegend.
f. Biebrich , 26. März . Die Einweihung der neuen kath.

Kirche in Amöneburg  vollzog sich gestern Vormittag in fei-
crlichster Weise. Ter Bischof von Mvinz , Herr Dr . Kirstein,
traf Vormtttags ein, worauf die inneren Weihen der Kirche be¬
gannen . Be : den: Weihegottesdienst , an dem. eine ganze Anzahl
auswärtiger Geistlicher und viele Bewohner Amöneburgs theil-
nahmen, hielt Herr Geistl . Rath Dekan Leist aus Hechtsheim
d:e Predigt . Nach dem Gottesdienst fand ein gemeinsames Fest¬
essen im Pfarrhaus statt. Abends um % 8 Uhr versammelten
sich die Vereine und Einwohner zu -einem Fackelzüg, welcher an
der Kastelerstraße seinen Anfang nahm, unter Borantritt der
Winkler 'schen Kapelle, an der illnminirten Kirche vorüber durch
d:e Straßen des Ortes und wieder zurück nach dem Pfarrhaus
zog. Hier hielt Herr Lehrer Kr o ft eine treffliche Ansprache.
Dann marschirte der Zug nach der Turnhalle zu einer Nachfeier
welche unter Mitwirkung der Gesangsabtheilung des kath Man .'
nervereins zu Kastei in anregendster Weise verlies.

k. Biebrich , 27. März . Die gestern Nachmittag von 2—5
IHr in der städtischen Turnhalle vorgenommene Er*
gänzungswahl  zum evang. Kirchenvorstand und zur Ge-
memdevertretung hatte eine bedeutend regere Betheiligung als
die Vorjahre aufzuweisen. Es wurden die ausscheidenden Mit¬
glieder wiedcrgewählt . An Stelle des verstorbenen Herrn L.
Lack wurde Herr Brennereimeister H. Stücker und für den nach
Wiesbaden verzogenen Herrn E. Wuth der Kammerherr Frhr.
von Brandts neugewählt.

z. Sonnenberg , 25. März . Unsere katholische Kirche
ist nunmehr ringsum mit einem schönen eisernen Geländer : ein¬
gezäunt. Die Fläche vor dem Kirchenportale sowie der durch
Tausch mit Hertn Wiesenborn gewonnene Platz des Kirchleins
wird mit schönen Anlagen bepflanzt werden. Herr Wiefenborn
beabsichtigt, neben seinem neuen Hause eine zweiie Villa zu er-
richten. Die katholische Kirchengemdinde hat gegen dieses Vor»
haben Beschwerde  eingelegt.

rg . Wehen, 27. März . Eine erfreuliche Thatsache ist es, daß
in unserer Gemeinde seit einiger Zeit die Güterpreise
ganz enorm gestiegen sind. So wurde vor einigen Wochen eine
Grundstückversteigerung abgehalten , deren Resultat dem sibetr.
Versteigerer große Freude bereitete und erst am verflossenen
Samstag Abend, bei Gelegenheit einer solchen Versteigerung.
Zeigte es sich, daß Grundstücke pro Morgen mehrere 100 X
über die schon recht hoch gegriffene Taxe hinauskamen- — Der
Stand der Wintersgaten  ist im Henrigen Frühjahre ein
ganz vorzüglicher, .so daß .bei günstigem Wetter eine reiche Ge¬
treideernte zu erwarten sein dürste.

r . Kastel. 27. März . Gestern Mittag stürzte am diesseitigen
Ufer der etwa 13jährige Sohn der -hier wohnhaften Wjttwe
Schröder in den Rhein und ertrank.  Die Leiche konnte bis
jetzt noch nicht geländet werden.

* Mainz , 25. März . Der Schiffsbesitzer Otto Stapf  aus
Frendenberg , der für die Firma Gärtner in Frankfurt a. M.
fährt , ist heute Abend, als er nach seinem Schiffe gehen wollte
und den Weg über das .nebenanliegende Schiff „Industrie 17"
nahm, in den Laderaum h in ab g estürzt  und gleich darauf
g e st o r b e n.

* Wicker, 26. März . Am kommenden Mttwoch begeht un-
ser langjähriger treuer Mitarbeiter Herr Lorenz Baumann
und dessen Ehefrau Babette , geb. Anthes, das Fest der silbernen
Hochzeit. — Auch wir beglückwünschen das Jubelpaar zu seinem
Ehrentage herzlich und hoffen, daß es in Gesundheit und Rüstig¬
keit auch das Fest der goldenen Hochzeit, wird begehen können!

br. Eltville , 26. März . Am 22. März fandeineStadt-
verordneten - Versammlung  hier statt. Es wurde fol-
gendes beschlossen: 1s Beitritt der Stadtgemeinde Eltville zum
Rhecksichen Verkehrsverein (als Beitrag für 1905 werden 200 X
bewilligt) ; 2) Uebernahme der Unterhaltung der gärtnerischen
Anlagen heim Kriegerdenkmal (wurden bisher vom Kriegerverein
unterhalten ) ; 3) Herstellung des alten Friedhofes als Anlage ; 4s
die Gehälter der Bureaugehülfen Färber und Statzner werden
vom 1. April ab erhöht . Vom 1. April 1906 ab rücken die Ge¬
nannten sin Bureauassistentenstellen unter entsprechenden Ge.
haltsbezügen auf ; 5) die Pensionirung des Polizeisergeanten
Löwe soll am 1. Juli 1905 erfolgen ; 6) zur Stadtkassen-Revi-
stonskommisston wurden die Herren C. Höhl und I . Jffland ge-
wählt ; 7s der Voranschlag für 1905 wird wie folgt festgesetzt'
Einnahmen 199 316,81 X,  Ausgaben 199 008,86X  Zur Er¬
hebung kommen an Einkommen- und Betriebssteuern 80 Proz
an Realstcnern 100 Proz . An größeren Arbeiten sollen zur
Ausführung gelangen : Pflasterung der Adolf-, Adelheid-, Wil-
Helm- und der unteren Schwalbacherstrgße lzwischen Haupt- und
Dknhlstraßes, Kanalisirung der Taunus -, Jahn -, oberen Wörth-
westlichen Balduin - und Holzstraße . , , '

s Lorch, 27. März . An Stelle des verstorbenen Herrn
Pernbo  ist .Herr Valentin Perabo 2er von hier in den Vor-
stand unseres Winzervcreins (E . G . m . u. H.s gewählt worden.

m. Braubach , 26. Mörz . Zum Fernsprechverkehr
mit Braubach sind neuerdings zugelassen: Düsseldorf, Benrath
Neuß, Natingen , Gerresheim (Gebühr 1 X ), Andernach Bingen'
Hachenburg, Kreuznach, Neuenahr (Gebühr 25 Z.) Bacharach
Nassau und Oberwesel (Gebühr 20 Fs . — Herr Amtsgerichts
diener A. Richter  von hier ist in gleicher Eigenschaft vom 1
April ab nach Frankfurt a . M . versetzt worden. — Der Stadtt
rechner R . Schmitt  von hier tritt mit dem 1. April d I in
den Ruhestand . Bon diesem Tage an wird der neugewählte
Stadtrechner Herr A. Becker die Geschäfte übernehmen.

hn Nastätten , 26. März . Herr Sekretär Ritter  bisher er-
ster Gcrrchtsschreiber beim hiesigen Königlichen Amtsgericht ist
vom 1. Apr :l cr . an daS Königl . Amtsgericht zu Frankfurt a M
versetzt. Nom gleichen Zeitpunkt ab ist Herr Gerichtsaktnar D e
kel von Wiesbaden zum Sekretär am hiesigen Amtsgericht er-nannt.
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* Wiesbaden , den 27. März 1905.

kNatias im Königlichen Theater zum Leiten des neuen
Schillerdenkmals.

Die gestrige Matinee im Königlichen Theater zum Besten
unseres demnächst zu enchüllenden „neuen Schillerdenkmals " hat
folgendes Ergebniß gehabt : Für Eintrittskarten an der Theater-
kasseA  2196, Ertrag der Buffetpause zzgl. Blumen , Programm«
und Ŝpenden A  2205,75, in Summa X  4401,75.

Das Resultat ist nicht unerfreulich ; dennoch hätte der Besuch
und somit die Einnahme noch weit besser sein können ! Man
wird sich fragen dürfen , gehört dies Denkmal überhaupt hierher,
wo sich Bürgerschaft und „obere Zehntausend" gestern durch ihr
Nichterscheinen ein so seltsames Zeugniß ihrer Schillerverehrung
ausstellten ? Man mag über Denkmäler und ihre Nothwendigkeit
denken wie man will , die gestrige Sache ging doch auch die Iah»
hunderffeier ein bischen an , und da hätte jeder dabei sein müs¬
sen, der für Schiller etwas übrig hat . Jedenfalls war gestern
genug geboten worden , um die Matinee anziehend zu gestalten,
und der Verlauf der ganzen Veranstaltung war ein anregender
und festlicher. Tie Rienzi - Ouvertüre  unter Leitung des
Herr Prof . Mannstaedt  gab in schwungvoller Ausführung
eine etwas pompöse musikalische Eröffnung ab, die Kloster-
sccne  aus Schillers Demetrius  mit Frl . Santen  in
der Rolle der Marfa bildete die erste Hälfte der schauspielerischen
Darbietungen . Es folgte eine Buffetpause, die jedermann Ge¬
legenheit gab, seinen Schiller -Idealismus in Materialismus
umzusetzen, für den reichlich gesorgt war mit drei Buffets im
Foyer , die niit spiritistischen Imbissen , spirituosen Getränken und
spirituellen Damen der Bühne und Gesellschaft garnirt waren
und bald eine beliebte Opferstätte wurden . Dazwischen lebhaftes
Blumenangebot von Seiten der ersten Blüthen unseres Ballets,
wandelnde Grazien („Heben" würde Schiller gesagt Habens mit
verführerischen Sekttabletten — ja der Sekt spielte die Haupt¬
rolle , und allmählich legte sich über das Foyer und die lustige
Gesellschaft so ein prickejndes Mousseux — — schade, daß nicht
getanzt wurde , mit einem Foyerball hätte das Comitö sicher rie¬
sig „gezogen" ! Aber zum Glück schellte es wieder und rief „zu
Schillern " und seinem W a l l e n st e i n s Lager,  das in neuer
Einstudirung in Szene ging . Abgesehen davon, daß sprachlich
manches unverständlich blieb — wobei ich indeß nicht beschwören
will , daß es am Ende nicht der Sekt war , der die Schuld trug
— war die Aufführung eine vorzügliche. Die Regie des Herrn
M e b u s hatte ein prächtiges Bühnenbild geschaffen mit buntem,
soldateskem Lagertreiben — wirklich sehenswerth ! Diese äußer¬
liche farbenprächtige und stimmungsvolle Einkleidung ward sehr
unterstützt durch die neuen Dekorationen , die eine höchst ma¬
lerische Wirkung erzielten . Für dekorative und kostümliche Ein-
richtung zeichneten Herr Schick und Herr N i tzs che als „Ver¬
antwortliche", woraus resultirte , daß alles gut war . Wer den
dreißigjährigen Krieg nicht mitzumachen Gelegenheit hatte, konntr
sich da ein ganz waschechtes und eindrucksvolles Bild von seinen
Kriegsvölkern holen. Die Hauptsprechrollen der äußerst lebens¬
vollen und mit kräftigen Strichen herausgearbeiteten Aufführ¬
ung lagen in den Händen der Herren M e b u s (Wachtmeister),
Schwab (Trompeter ), Malcher (erster Jäger ), Zollin
(Kürassier) und V a l l e n t i n (Kapuziner ). Die Predigt des
letzteren war natürlich das Hauptstück des Ganzen und sie zün¬
dete sogar unter den Zuschauern, als wäre sie für sie gemünzt
gewesen.

* Ex«. Tewfik Pascha, der türkische Botschafter in Berlin,
ist mit Gemahlin hier angekommen und im „Nassauer Hof" ab¬
gestiegen.

* Todesfälle . Herr Kaufmann I . F . Kapp ler,  Michels¬
berg 30, ist am Samstag Nachmittag im Alter von 54 Jahren ge¬
storben. Er war eine stadtbekannte Persönlichkeit und Inhaber
eines flottgehendcn Uhren- und Goldwaarengeschäftes. — An
demselben Tage starb Herr James R o g e rs , Inhaber der Fir¬
ma „C. Führers Bazar ", Kirchgasse 48, im Alter von 41 Jahren.

* Jubiläum . Ami heutigen Tage find es 30 Jahre , daß Frt
Mw . H a r t m a n n in den Dienst der Fam . Sartorius ein¬
trat . Während dieser langen Zeit hatte sie sich stets des Wohlwol¬
lens dieser Familie zu erfreuen . Trotz ihres hohen Alters (Frau
Hartmann beging kürzlich ihren 70. Geburtstag ) verrichtet sie
nocht täglich ihren Dienst.

* Die Kaisermanöver . Bekanntlich haben in diesem Jahr das
18. und das 8. Armeekorps Kaisermanöver . Sie werden sich zwi¬
schen Frankfurt , Hochheim, Mainz , Worms bis nach Mannheim
abspielen. Die Aufgaben der beiden Führer sind der Oeffentlich-
keit vorenthalten , doch steht fest, daß auch in diesem Jahre eine
Pontonbrücke über den Rhein geschlagen wird und die Haupt¬
aufgabe der moderne Angriff sein wird . Besonderer Werth wird
in diesem Jahre auf den Nachrichtendienst, sowie auf die Ver¬
pflegung aus Magazinen , Feldbäckereien und Feldschlächtereien
gelegt werden . Die den Armeekorps fehlenden Reserveregimen¬
ter werden durch aktive Truppentheile erseht, die Regimenter
werden durch Einziehung der Reserven auf volle Etatsstärke ge¬
bracht.

* Das Schiedsamt wird am 1. April , wie aus einer Bekannt¬
machung des Magistrats im heutigen Amtsblatt des Wiesb.
Generalanzeigers hervorgeht , von Marktstraße 1 nach dem Rath.
Haus, Zimmer Nr . 18 verlegt.

* Besitzwechsel, Die Billa Lanzstraße 12 ging durch Kauf
aus dem Besitz des Herrn Privatier C. Manker  in den des
Herrn Rentner Sauer  aus Kulenbach über . — Herr Architekt
H i l d n e r kaufte von Frau Rentner I . H e u ß Bauplätze an
der Totzheimerstraße . — Die Häuser Grabenstraße 8 und Metz-
gergasse 9 gingen durch Kauf in den Besitz des Geflügel- ,ind
Wildhändlers Herrn Phil . Hölzer  hier über.

* Die Lieferung der Stühle für den Erweiterungsbau der
Gutenbergschule und die Oberrealschule am Ziethenring wirde
Herrn Stuhlmochermeister PH. . Steiger  hier Übertrager.

* Die Bauleitung des Landcshaus -Neubaues ist dem Diplom-
Ingenieur Herrn Architekten Trambauer  übertragen wor¬
den, da der bisherige Leiter , Herr Reg .-Baumeister a. D . Dr.
Michel vom 1. April ab zum Stadtbauinspektor in Kiel gewählt
ist.

h. Aus dem Stadtbauamt . Herr Stadtbaurath F r o b e -
nius  hat einen vierwöchentlichen Urlaub angetreten.

* Kurhaus . Die vierte und letzte dieswinterliche Ouartett-
Soiröe des Kurorchesterquartetts sinket am Freitag dieser Woche
im Kurhause statt

«Ne »»a»e«cr © e*eTal«3liij«igr*. 20. Jahr,an«.
W.M . Allgemeiner Vorschuß- und Sparkaffen - Verein

Wiesbaden . Die diesjährige sehr gut besuchte Generalver¬
sammlung des allgemciuen Vorschuß - uud Sparkasienvereins
fand am Samstag im Gartensaale des Hotels Friedrichshof
statt . Herr Architekt A. Wolfs  erösfnete als Vorsitzender
des Aufsichtsräths die Sitzung und schickte in seinen einleiten¬
den Worten gleich voraus , daß den Mitgliedern nur Ange¬
nehmes zu berichten sein würde . , Darauf ertheilte er Herrn
Direktor H. Meis  zum ersten Punkt der Tagesordnung,
dein Bericht über das Geschäftsjahr 1904, das Wort . Refe¬
rent fiihrte aus , daß der Verein mit Befriedigung auf das ab¬
gelaufene 40 . Geschäftsjahr zurückblicken kann . Die fort¬
schreitende Steigerung der Mrtgliederzahl , jetzt 2821 , wird es
ermöglichen , daß dieselbe im nächsten Quartal das dritte
Tausend erreichen wird . Der Zugang betrug im vorigen
Jahre 494, der Abgang 115 ; durch Tod schieden 45, freiwillig
ebenfalls 45 und durch Ausschluß 25 Mitglieder aus . Diese
beträchtliche Zunahme trug auch dazu bei, daß der Gesammt-
umsatz sich wieder um 18 676 219 Jl  gehoben hat , und zwar
von 136 815 679 M  in 1903 auf 155 591998 Jl  in 1904 . Der
Zinssatz war im verflossenen Geschäftsjahre der gleiche wie
bisher gehlieben . Vom 10. Oktober v. Js . wurde er von der
Direktion auf 5 Prozent erhöht . Im neuen Jahre werden
die Guthaben der Mitglieder mit 2 Prozent verzinst , der Dis¬
kontsatz auf 4 Prozent ermäßigt . Verluste sind nicht zu ver¬
zeichnen. Die Geschästsancheile betrugen 734 941 Jl,  die Re¬
servefonds 260000 Jl (Gewinnvortrag auf 1905 10228 Jl ),
die Auszahlungen aus Vorschüsse, Wechsel und Kredite in.
laufender Rechnung , Hypotheken mrd ' Restkaufschillingen
25 595 898 Jl,  der Saldo der Gesammt -Debstoren 5 712 214
Jl,  die Einnahmen der Sparkasse und Darlehen 7 429 449 Jl,
die Einnahmen der Conto -Corrent -Kreditoren 20034151 Jl,
der Saldo der Sparkasse und Darlehen 4 670 599 Jl  und der
Saldo der Conto -Corrent -Kreditoren 2 047 375 Jl.  Bei einem
Reingewinn von 105 039 Jl  wurden 7 Prozent Dividende ge¬
zahlt . Die Verwaltungs - und Geschäftskosten betrugen
44 491 Jl.  Es sei noch erwähnt , daß der Verein an Wechseln
2 053 000 Jl  diskontirt und an Kautionswechseln 365 000 Jl
verausgabt hat . Das Geschäftsgebäude hat innerhalb der
letzten 4 Jahre eine Abschreibung von 43 000 Jl  an Haus
und Einrichtung zu verzeichnen . Das eigene Kapital des
Vereins verhält sich zum fremden wie 15,25 : 100 (im Jahre
1903 : 14 : 100). Die Reserven betrugen 37 Prozent der Ge-
schäftsaiüheile (in 1903 — 35 : 100) . An flüssigen Mitteln
incl . Wechseln stehen 3 445 000 Jl  zur Verfügung , die Außen¬
stände erreichen die Höhe von 4 237000 Jl.  Letztere sind
gegen das Vorjahr auf der gleichen Höhe geblieben , was sei¬
nen Grund in t er verminderten Bauthätigkeit und anderer-
seits darin hat , daß die Mitglieder sich häufig der Kautions¬
wechsel bedienten . — Die Bilanzziffern begleichen sich mit
8 201453 Jl  und sind um 1 154 494 Jl  höher als im Vor¬
jahre . Wie auch 1903 betrugen die Soll -Zinsen 4 bis höch¬
stens 5 Prozent franko Provision — letzter Satz nur für lau.
sende Rechnung — und tie Haben -Zinsen 2 bis 3z Prozent.
Das Zinsenkonto schließt mit 371796 Jl  ab (gegen 316 797
Jl  in 1903) . Der bei vorsichtiger Einstellung sich ergebende
Coursgewinn an Vereinseffekten von 4903 .25 Jl  wurde di¬
rekt aus Spezialreserve verrechnet . Herr Direktor Meis
schließt mit den Worten , daß auf diesen Grundlagen der Ver¬
ein ruhig in die Zukunft blicken kann , unter dem Beifall der
Versammlung sein Referat . Herr Wolfs  bittet hierauf im
Namen des Aufsichtsrathes um die Entlastung des Vorstan¬
des von der Rechnungslegung 1904, da dieselbe geprüft und
für richtig befunden wurde . Ein demgemäßer einstimmiger
Beschluß wird gefaßt . Zu Punkt 4 der Tagesordnung ersucht
Herr Direktor Meis die Anwesenden , die Beschlußfassung des
Vorstandes über die Vertheilung des Reingewinns und die
Festsetzung der Dividende auf 7 Prozent anzunehmen , ivas
auch einstimmig geschieht. Diese 7 Prozent Dividende erfor¬
dert aus dem 10-5 000 Jl  betragenden Reingewinn nur Jl
45 400 . Der Rest soll mit Jl  52 024 zu den Reserven zuge¬
schrieben und als Gewinnvortrag übertragen , sowie mit Jl
7585 auf Geschäftsgebäude und Mobilien abgeschrieben wer-
den . Nach der statutenmäßigen Verpflichtung wurden dann
der Direktor und der Kassirer des Vereins in den Herren
Meis (118 Stimmen ) und C. Michel (l 19 Stimmen)
wiedergewählt . Bezüglich der Regelung der Gehälter der
Vorstandsmitglieder wurden dieselben nach einiger Diskus¬
sion und höheren Gegenvorschlägen dem Anträge des Auf-
sichtsraths entsprechend erheblich erhöht . Ueber den Erwerb
eines Nachbargrundstückes referirt wieder Herr Wolff.  Das
jetzige, im Jahre 1900 gekaufte , dann umgebaute und am 26.
Februar 1901 bezogene Haus reicht für die jetzigen Anforder¬
ungen nicht mehr aus . Das Geschäft hat sich in den letzten
fünf Jahren verdreifacht , die Beamtenzahl hat sich aus 24 ge¬
steigert . In den ersten Stock kann wegen der damit verbun¬
denen Erschwerung des Geschäftsganges nicht gezogen wer¬
den . So hat man sich entschlossen, das Geschäftslokal im
Erdgeschoß zu erweitern , wozu größerer Grundbesitz erfor¬
derlich ist. Durch einen Sterbefall hat der Verein Gelegen¬
heit , das benachbarte Grundstück der Bär 'schen Erben für
130 000 Jl  zu kaufen . Zehn Ruthen sollen davon abgeschri ' -
ben . die übrigen 26 Ruthen bei passender Gelegenheit mög¬
lichst vortheilhast verkauft werden , und zwar so rasch als mög¬
lich, um keine Zinsen zu verlieren . Ter Antrag wurde ein¬
stimmig angenommen . Ten Schluß der Tagesordnung bil¬
dete die Wahl von vier Aufsichtsrathsmitgliedern anstelle der
statutengemäß ausscheidenden Herren Kaufmann P . Hahn
Bauunternehmer W . Hart mann,  Bauunternehmer Ph'
H a s s e l b a ch und Privatier Ph . Schüfe r . Die vier Herl
ren wurden wieder gewählt , womit die diesjährige Generab
Versammlung um 11 Uhr schloß.

* Berhängnißvoller Jrrthum . Gestern Mittag ist in einem
hiesigen Hotel ein dort logierender Kurfremder aus Freienwalde
an den Folgen übermäßigen Morphiumgenusses gestorben Der
Gestorbene batte in der Nacht die Medizinflaschen verwechselt
und versehentlich ans der Morphinmflaschc getrunken.

* Polizeiliche Sperrung . Die Eltvillerstraße von der Doh-
hcimer - bis Rheingauerstraße , die Walramstraße von der Well-
ritz- biS Sedanstraße und die Waterloostraße vom Zietenring
bis Eckernförderstraße werden zwecks Herstellung von Wasser-
und Gasleitungen auf die Tauer der Arbeit für den Fnhrver-
kehr polizeilich gesperrt.

* Allgemeiner Deutscher Sprachverein . Dienstag , den 28.
März , % 9 Uhr dlbends; hält der Verein im Vereinssaale (14) des
Europäischen Hofes seine Hauptversammlung ab . Auf der Tages¬
ordnung stehen: 1. Vortrag des Herrn Prof . Tr . Brunswick
„Deutsch oder Englisch" die Weltsprache. 2. Berichte des Vor¬
sitzenden über dfe Entwickelung des Haupt - und Zweigvereins;
des Schriftführers über Schriftverkehr , Werbungen , Sprachecke,
Drucksachen usw. und des Schatzmeisters über Einnahmen und
Ausgaben , Entlastung . 3. Neuwahl des Vorstandes. Damen und
Gäste sind willkommen.

fs Das Mnsterungsgeschäft hat heute Morgen im „Deutschen
Hof" Goldgasse 2, begonnen und so werden sich denn bald die
zum Militär ausgehobenen jungen Leute mit ihren bunten
Sträußchen und Bändery in den Straßen zeigen. Der Anfang
der Aushebung wird mit dem Jahrgang 1883 gemacht, dem der
Jahrgang 1884 Md 1888 folgen, und zwar stellen sich die einzel¬
nen Jahrgänge dem Alphabeth nach. Am 10. April ist letzter
Musterungstag . Am 11. April werden die Gesuche um Befrei¬
ung usw. zur Verhandlung gelangen. Am 12. April findet die
Losung statt ; gleichzeitig werden die Gesuche derjenigen Mann¬
schaften welche der Reserve, Land- und Seewehr angehören,
aber aus irgendwelchen Gründen aus dem Militärverhältniß
auszutreten wünschen, zur Verhandlung kommen.

* Konkursverfahren . Ueber das Vermögen des Kaufmanns
Max L e v y in Wiesbaden , Wellritzstraße und Helenenstraße-
Ecke, Inhabers der Firma Kaufhaus Max Levy ist am 23. März
1905 das Konkursverfahren eröffnet worden. Ter Rechtsanwalt
Justizrath Halbe wurde zum Konkursverwalter ernannt . Kcn-
kursforderungen sind bis zum 10. Mai 1905 bei dem Gerichre
anzumelden.

* Der Soldat über Urlaub . Ter Musketier I st e k vom
Infanterie -Regiment Nr . 87 in Mainz hatte für gestern Urlaub
nach Wiesbaden bis 11 Uhr Abends. Ter Vaterlandsverthei-
diger amüsirte sich jedoch derartig in verschiedenen Wirthschaften,
daß er hierbei die Rückkehr zu seiner Garnison vergaß . Tie
ganze Nacht wurde nun durchschwärmt und heute Morgen befand
sich der Musketier in seligster Stimmung . Sein unmilitärisches
Benehmen auf der Straße lenkte die Aufmerksamkeit der Polizei
auf sich und zwei Schutzleute sahen sich veranlaßt , den Soldaten
nach seiner Urlauhskartc zu fragen . Der Soldat verweigerte
nicht nur die von den Polizeibeamten gestellten Fragen , sondern
leistete auch noch Widerstand , als man ihn zur Garnisonwache
nach der Schwalbacherstraße verbringen wollte. Die Polizei-
beamten mußten energische Maßregeln ergreifen , indem sie den
widerspenstigen Soldaten an beiden Händen fesselten und ihn
nach- der Militärwache verbrachten. Das Infanterie -Regiment
Nr . 87 wurde von der Festnahme in Kenntniß gesetzt und ein
Unteroffizier mit einem Gefreiten vom Regiment 87 werden
heute Abend den Zapfenstreicher nach dem Arresthaus in Mainz
überführen.

* Zum Automobilunglück im Taunus . Das Befinden der am
Leben gebliebenen Theilnehmer an der Unglücksfahrt bei Merz¬
hausen ist ver.hältnihmäßig gut. Der Mechaniker Wagner,  der
schwere Verletzungen am Schädel davongetragen hatte , wird mit
dem Leben davonkommen, wenn kein Fieber zu seinem Zustande
tritt . Ob er die Hirnschale gebrochen hat, konnte bis jetzt noch
nicht sestgestellt werden. Der Chauffeur Klein  wird in kurzer
Zeit hergestellt sein. Das Automobil wurde für die gerichtliche
Untersuchung beschlagnahmt.

* Für die Entdeckung der Raubmörder Groß und Stasforsti
Die Belohnungen für die Ermittlung der Mörder des Klavier-
Händlers Lichtenstein in Frankfurt gelangten dieser Tage zur
Auszahlung . Den 'Hanptzeugen, dem Hausirer Glück uud dem
Schuhmacher Wedel, konnten ihre 150 A  noch nicht gezahlt wer¬
den, da sie nicht ermittelt sind. Das Geld wird für sie aufge¬
hoben. Wahrscheinlich können sie es gut brauchen.

* Deutsche Feuerwehr in Rußland . Unsere Mittheilung , daß
der städtische Brandmeister Stahl  nach Livland als Organi-
sator und Leiter einer Berufsfeuerwehr berufen worden ist, be¬
stätigt sich. Wie wir ferner erfahren , wird auch ein hiesiger Ober-
feuerwehrmann nach Livland und zwar schon am 1. Mai über¬
siedeln.

* Artillerie bei der Feuerwehr . Einen sonderbaren Eindruck
machte heute der ausrückende Unfallwagen : neben dem Wagen¬
führer , saß als Kutscher ein Fahrer der hiesigen Artillerie -Abthei¬
lung . Jedenfalls scheint man jetzt bei der Feuerwehr nicht mehr
in Verlegenheit zu kommen, erfreulich ist es aber immerhin , daß
die hiesige Garnison die Stadtgemeinde in dieser Hinsicht unter¬
stützt.

* Unfälle . Ein Sanitätswagen der Feuerwehr wurde gestern
Nachmittag um s/| 6 Uhr nach der Oranienstraße 24, sowie in
der Nacht gegen 9,30 Uhr nach der Ecke Wellritz, und Schwalba¬
cherstraße gerufen . An beiden Plätzen wurde je ein in Krämpfen
liegender Mann abgeholt. Ebenfalls an Krämpfen litt eine Frau
die heute Morgen um 9,45 durch den Krankenwagen der Feuer¬
wache von der Bleichstraße fortgeschafft und, wie auch die übrigen
Erkrankten , nach dem städtischen Krankenhaus geschafft wurde

fs Ein Peitschendieb wurde heute Morgen auf dem Markt¬
platz von seinem Geschick ereilt . Ter Fuhrknecht hatte unlängst
einem Kollegen eine bessere Peitsche entwendet und um Weiter¬
ungen zu entgehen, sich einen anderen Dienstherrn gesucht. Der
Bestohlene traf nun heute Morgen zufällig mit seinem früheren
Kollegen zusammen und fand in dessen Besitz die vermißt.
Peitsche. Ohne dem Männe jedoch seine Wahrnehmung zu der
rathen , holte er einen Schutzmann herbei, der dem Bestohlenen zu
seiner Peitsche, dem Dieb aber zu seiner Strafe verhalf . '

Wetterdienst
der Laudwirtschaftsschule zu Weilburga. d. Lahn.

Voraussichtliche Witterung
Dienstag , den 28. März 1905.

Zeitweie windig, vorwiegend trübe, etwa? mi der, besonders Nachts
Regenfälle.

Genaueres  durch die Weltbürger Wetterkarten(aionatl. 80 Pfg.),
weicht an der Expedition des „Wiesbadener General»
Anzeiger ", Mauritiusstraße8, täglich angeschlagen werden.

I Malztropon I
eine mächtige Quelle der

Lebenskraft
Snhnflüwif -tphan ifl bit  Schönste im ganzen Land infolgeOOUlltlt / WHlLIicU schön«, r-inen Teints Wer gleiches

(Ä S Myrrholinseite . Km



SS. März . 1905. Nr . ,4.

Das zweite Quartal
t’teflt vor der Thür und damit laden wir die dein ^Wies¬
badener General-Anzeiger" noch Fernstehenden frcundlichst
znn: Abonnement ein. Der

„Wiesbadener General-Anzeiger"
mit dem

„Hmfsblaff der Stadt Wiesbaden
bewährten Ziele treu, alle wichtigen Ereignisse der

^oltük de-,̂ deupchen Reiches wie des Auslandes mit Ausmerk-
iamkeit verfolgen und sie in volksthümlicher Weise erörtern.

Tie Tendenz  des „Wiesbadener Generalanzeigers" ist
absolut unparteiisch.

Wir dienen keinen Partciintcreffen und stehen politisch
*1n “ ; V. a,n Ö13 da. Somit können wir auch am ersten der
Vauprpslicht einer Zeitung genügen, die darin besteht, dem
WoJjIe icr Gesamintheit  zu dienen.

-rurch populär geschriebene Leitartikel unterrichtet der
„General-chnzeiger" über alle wichtigen Vorkommnisse in der
m ^ E,, Außerdem gibt er in einer Fülle kurzgefaßtcr
^achrichten eine klebersicht über die allgemeine politische Lage

, ,e 3.r „ umfangreicher und durchaus zuverlässiger
-̂ ePc.ckMidlenst und gute Informationen  ermög¬
lichen es die Leser des Generalanzeigers aufs Schnellste über alle
Ereignisse von̂allgememem Interesse auf dem Laufenden zu erhol-

•Jy e-i verwendet der „Generalanzeitzer^ auf die
Berichterstattung über alle Vorgänge in Wiesbaden und Um-
gebung: ourch rationelle Ausgestaltung eines eigenen Reporter-

Eorrespondentcndicnstes hat der Generalanzeiger täglich eine
■"rT ^ ^3'ualinforniationen, über die die übrige Lokalpresse

nicht verfugt. Tem̂ Ernst des communalen Lebens widmet er her¬
vorragendes Interesse, wie er andererseits dem heimischen Humor
in gern gelesenen originellen Artikeln eine Stätte bereitet. Tie
verehrlichcn Vereine von Wiesbaden finden den Generalanzeiger
stets in der zuvorkommendsten Weise bereit, ihre Interessen in
weitgehendstem Maße zu vertreten. Um den Interessenten der
weinbautreibendenund den Weinhandel psteaenden Bevölker¬
ung cnigegenzukommen, veröffentlichen wir auch stets die Re-

aller wichtigeren Weinvcrsteigernngeu. In humoristisch-
satynschen Lvkalplaudereien werden im „Wiesbadener General-
Anzeiger das Publikum in Stadt und Land interessirende
.oh ein ata entsprechend erörtert und der Brieskastenonkel giebt

Lesern über alle, selbst die schwierigsten, Fragen Auskunft,
das r l l u,t r i r t e Wort  hat der „General-Anzeiger"

Ructsicht genommen, indem er seinen Lesern auf schnellste Weise
tfoncn biet-'t tta<m ® orsäneen in beT  Weltgeschichte Jllnstra-

Aus sachverständiger Feder berichtet der Generalanzeiger fer-
bemerkenswerthm Vorgänge aus dem reichen Kunst-

leben Wiesbadens, und dem Feuilleton widmet er täglich einen
ausgedehnten Raum. Belehrend- Artikel aller Art, gute Belle-
..' lstk, s- piel und Scherz finden im Feuilleton weitgehende Be¬rücksichtigung.

Nicht weniger als

Wte- da»cner General-Anzeiger«

7  GralLsbeiaaberr
Serien unseren Abonnenten geboten, davon ist das tägliche„Un.
terhaltungsblatt^ dem Feuilleton und dem Roman, der „Land-
ivirth den speziellen Interessen der ländlichen Bevölkerung und
^5 "Huuiorist" nebst den illustrirten„Heiteren Blättern" einer
fröhlichen Weltanschauung rcservirt. Außerdem erhält jeder
Abonnent2 Taschensahrplänc und 1 Wandkalender.

, bng 2'ä0rid&̂scheint mit dem Hauptblatt des Generalanzeigers

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.
In demselben erscheinen die standesamtlichen Nach¬

richten, die Kurhausprogramme, sowie alle städtischen
BekanntmachungenL 11 e T  S t  und werden von
anderen hiesigen Blättern— meist verspätet— unserem
Amtsblatt nachgcdruckt.

Durch seine immer wachsende Verbreitung ist der General-
cnzeiger ein

dnfprfionsorpn erffifii Hann es.
LLL?" ŝ j„a

50 Pfg . monatlich -ME
lBringerlohn 10 Pfg.)

. ^Abonnemcntsbestellungen werden von der Expedition Mau-
ritiusstraße8, unseren Agenturen, sämmtlicken Postanstaltcn des
deutschen Reiches und den Landbriefträgern entgegcngenommm
Tcr Preis, durch die Post bezogen, beträgt: 1.75 M? pro
-—uartal, excl. Zustellungsgebühr.

^ Verlag und Redaktion des
„Wiesbadener General -Ameiaer"

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

SSSt ^ I
bstzts üelegramme

Der Kaiser in Tanger.
Kvlu, 27. März. Die K. Z. meldet aus 'Tanger,- Tie

Nachricht von der Ankunft dos deutschen Kaisers hat in Fez
große Freude bereitet. Der Sultan ist entzückt und bedauert
tief, daß er nicht nach Tanger kommen könne, wegen der kur
zen Zeit und des Mangels an ReiscvorLereitnngen. Die Ab¬
gesandten bringen Neisegeschenke. darunter ein Erzeugnis; der
Fczer Industrie für die Kaiserin als Geschenk der Deutschen
in Fez. Der Sultan sandte sechs ausgewählte Berberhcngste
als Geschenk für den Kaiser. Er befahl den Behörden, keine
Mühe und Kosten für die Vorbereitungen zum Empfangd?s
Kaisers zu sparen.

Durch Gase geiödtet.
Brünn, 27. März. Beim Reinigen des Abwässerungska¬

nals in der Wollfabrik von Ziegler wurden drei  A r bei
rer  durch giftige Gase getötet.  Bei der Bergung der
Leichen wurden zwei Feuerwehrleute bewußtlos, konnten je
doch ins Leben zurückgerufen werden.

Pockenepidemie.
Saarbrücken, 27. März. Tie P ocken erkra  n k-

n ge  n unter den italienischen Erdarbeitern, die am Bau
der linsrheinischen Eisenbahn beschäftigt sind, haben weiter
um sich gegrisfen.  In dcni in ein Hospital umgcwan
delten Schießpavillon liegen zur Zeit 16 Kranke. Das Laza
rett wird Tag und Nacht von 2 Gendarmen bewacht. Am
Samstag trafen zwei Mcdizinalrüthe der Preußischen Staats'
regiernng hier ein, um in Gemeinschaft mit dem Kabinett
rath Dr. Schubert und dem Landrath von Saarbrücken,
Bötticher, die Schutzmaßregeln zu inspiziren. Gestern Abend
i:t die Kochfrair,  die die Epidemie hier eingeschleppt hat,gestorben.

Ehedrama.
Pirmasens, 27. März. Hier erstach der 37 Jahre alte

Schuhmacher Peter Korz  seine 33 Fahre alte Ehefrau und
niachte darauf einen Selbstmordversuch. Die Ursache liegt
in Familienzwistigkeiten. Tie Ehegatten haben sieben Kinder.

Mord.
Landau, 27. März. Der 34jährige Dienstknecht Josef

Brauner ermordete  seine 31 Jahre alte Ehefrau aus
Eifersucht.  Tie Frau wurde ermordet in einem Wasser
graben aufgefunden. Der Unterleib ivar ihr zur Hälfte aus.
geschnitten, sodaß die Gedärms bloß und zum Theil auf dem
Boden zerstreikt lagen. Der Unmensch wurde verhaftet. Es
sind drei kleine Kinder vorhanden.

Entdeckung einer Verschwörung.
^ Paris , 27. März. 10 Polizeikommissare haben in den

kehten Tagen auf Anordnung der Sicher!)eitsbeHörde in ver¬
schiedenen Stadtvierteln Haussuchungen  vorgenommcn.
Einem Zeitungsberichterstatter wurde nntgctheilt, die Polizei
wolle lediglich feststellen, ob nicht trotz des s. Z. erlassenen
Verbotes von einzelnen Gastwirthen und anderen Leuten
^etzbetrüge für den Totalisator angenommen würden. Der
Figaro behauptet jedoch,' es handle sich um eine viel ernster
Angelegenheit. Die Polizeibehörde und die russische Geheim¬
polizei hätten nämlich, eine von russischen Flüchtlingen ange-
zettelteV cr schw ör u n g entdeckt, die den Zweck haben soll,
eine neue Revolution in Rußland hervorzurufen. Die Ver¬
schwörer hätten Anhänger in verschiedenen europäischen
«täeten, Ivo gleichfalls gleichzeitig Haussuchungen vorgenom,
men worden seien. In Paris seien bei weiteren 20 Personen

! Haussuchungen vorgenommen und zahlreiche Papiere und
^Briefschaften beschlagnahmt worden. Alle diese Papiere sei-

en  ^ ent  Minister des Innern iiberniittelt worden. Es sei
möglich, daß infolge des Ergebnisses dieser Haussuchungen
eine Anzahl Ausweisungsbefehle erlassen werden.

Das Bombenattentat in Warschau.
Warschau, 27. März, lieber den Bombenanschlag auf

die Polizeistation wird weiter gemelkt, daß vier Polizi-
ften und zwei Privatpersonen verletzt wurden.
Der Thäter ist selbst verwundet; er ist verhaftet worden. Die
Person, welche den Anschlag gegen den Polizeimeister verübte,
tötete  aus der Flucht einen Polizisten.

leb bin der Weine Hemdenmatz.
Und meiner fßomn c'%. ,

i süsser SctmtzÄ
Sefifwieichbinso*

„ . kugelrundK
linuci $l' und Körper f*

kerngesund
Misst Ihr waherdös

tarn ! mein so ? ’f
Vom f

Kasseler^Hafer-
Kakao . W

königliche Schauspiele.
U O Will” „ . innv™ . n T >cn,tag, deu 2«. März LvvS.

40.  Vorstellung 87. Vorstellung. Abonn-meitt L
Große Ouvertüre (Nr. 8) in C-dur zur Oper „Leo«ore--

von S. van  BceiHoven.
F i d e l i o.

©rojje heroische Oper in 2 Akten von H. TrrltM.
Musik von L. von Beetborcn

Musikalische Leitung: Herr Professor Schlgr.
Regie: Herr Elmblad.

Do» Fernando, Minister Herr r .nrei.
To„ Pizarro, Gonveriicnr eines Staatsgefängiiiffes -- « *
glorefian, ein Gefangener . . j, crv  ftqijt*

,! ”: er ^ SR01:,Cn  Fr . Letfier.Bnrckar»
Marzclline, ferne Tochter . . Kr" Lan?
Fnquiuo. Pförtner .
£ ?■» - • . : : : : (SSt
»weiter { StaaN' gefaugener ' Herr Lchmidt.
° ist • Hrrr Wutschet.

Staatsgefa -rgeiie. Omziere, Wache, Bot.
L,e Handlung gebt einen, spanischen StaatSgefänguiffe einige Meile»

* , _ . von Sevilla vor.
» Don Pizarro . Herr r-on Manoff von, Stadtthcaicr.

. , in Mainz n. «?).
bleibe,, wäprend der Ouvertüre geschlossen.

si  t 5ln<L 0em 1- Slf:c findet eine größere Panse statt.
^Atifanq 7 Ilbr . - Gewöbnliche Preise. — Ende gegen y >/, xitic.

Residenz =Theater.
' Direktion Dr . phil : H. Rauch.

,o« Dienstag, den 28 . März 1905.
196. Abonnements-Vorstellung. Abonnements-Bi- els gültigZum 14  Male:

Der Kilonieterfresser. Novität
Schwank in 3. Akten von Cnrt Kraatz.

Min°„a? se„mFrau ' '. " ' ' ' Eustgv Schultz-.
Mary Y ° # * » Softe Schenk
Trude ) ^ cren  Nichten * ' • • • Else Noormajl.
- •- * eng Arndt.Hans Förster, Mary's Mann

sitz Frcrich-Friborg .
Cäsar Seefeldt .
Alepa, seine Frau .
Felix Neinvold
Vröwscr, Chauffeur . ^
Minna. Dienstmädchen bei Förster
Auguste, Dienstmädchen bet Seefeldt

Rudolf Bartak.
Heinz Hctebrügge.
Remirold Hager.
Bertha Blanden.
Hans Wilhelm,).
Theo Ohrt.
Minna Agre.
Wally Wagener.

Schlagende Wetter.
Homburg i. d. Pfalz, 27. März. Gestern wurden an

einem Stollen der stillgelegten Grube „Konsolidirtes Nord-
scld Watdmohr" ditrch Kinder schlagende Wetter entzündet.

folgte eine furchtbare Explosion, durch die 4 K n a b en
Let ö t e t und einer schwer verletzt wurde.

Die Mittelmeerrcisedes htaiser.
Porto , 27. Mäl'z. Der Dampfer „Hamburg" mit dem

" c 111  l 4 c n Kaise  r an Bord ist in Begleitung des Kreu-
*Grg--Friedrich Carl" am 26. März abends 5 Uhr 30 Min.
passirt.

Oer rustilcst-japamscne Krieg.
Sydney. 26. März. Verschiedene Handelshäuser charter¬

ten acht Dampfer, um ungefähr 10 000 Pferde,  die in
Australien für Rechnung der japanischen Regierung gekauft
wil!rüen, nach Hangkong zu verschiffen. Der erste Dampfer
geht in 14 Tagen ab.

London, 27. März. Nach Meldungen aus Tokio ist die
japanische Kriegsleitung fest entschlossen, in der Verfolg-
n n g der Russen  keinerlei Pause eintreten zu lassen. Es
dürfte nicht lange dauern, bis Oyania Chardin besetzt hat und
einen Theil des russischen Heeres nach Wladiwostok abdrängt.
welches er durch Aushungerung in kürzester Zeit zu Falle
bringen dürfte.

t ilUd  UIW Scrras  b -r Wiesbadener Verlags-
nnsta.t EmU Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
Polin miv Feuilleton: Cbestedakreur Moriy Schäfer-  für
den übrigen Theil und Inserate Carl Röstel,  beide L
_ __ Wiesbaden.

■ici  Oc‘>tigcii Auflage liegt ein Prospekt
einer neuen<§iweist -Rähr -Clwkolnde

bei/ ans den wir hiermit Hinweisen. 7634

v ^ rt ber  Handlung : Berlin,
n- . iac5 1- u. Alte sind:,, größere Pausen statt

Der Begmn der Vorstellung der jedesmaligen Akt- erfolgt nach

^Kaffenöffnutw «'/. Uhr. - Ende „ach9 Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag -, den 28. März 1905.

Abonnements-Konzerte
des

städtischen Kur -Orchesters
. Naeltm. 4 Uhr:

unter Leitung des Kgl . Musikdirektors Herrn LOUIS LÜSTNER
}■ Ouvertüre zu . Die Zauberflüte - Mozart
9. Vibrationen , Walzer Uh t
3. Ungarische Tänze No. 15 u. 21
4. Variationen aus der Coppelia =Suite Delibes
0. Schlesische Lieder , Originalmelodien für zwei

Violinen g .jgQ
Die Herren Konzertmeister Irmer undV. d. Voort.

G. Ouvertüre zu . Eurjanthe “ Webfir
‘■^ «lection aus „Die Gondoliere “ onii* ‘
8. Einzug der Gäste auf Wartburg aus „Tann.häuser “ ...

t J Abends 8 Uhr:
1. AmazonlÄscf Konzertmeisters Herrn HERM. IRMER,
2. Vorspiel zu  Borneo und Julie “ Gommd 10“'
7 o ? z!r dem Ballet „Dornröschen * Tschaikowskv
4. Solvejgs Lied aus „Peer Gjnt * GHê ?o. Danse slave nu u,
6. Nachklänge von Ossian, Ouvertüre 6ade
7. Cavatiue aus „Torquato Tasso “ Doni-ett;

Trompete -Solo : Herr Sclnviegk. "
8 Potpourri aus . Orpheus  in der Unterwelt * Offenlach.
,, Wallialla -Tlieater.

T 6~ 9 n« 8 Specialitäten -Theater Wiesbadens
Sonnt' i iqMf rUhj om -‘P ''°5ran?m Vom 16- bis 31- März
bonntag , 19. März : 2 \  orsteiiungen . Nachm. 4 Uhr : halbe

n »T e ’ Abends 8 Uhr : gewöhnliche Preise.
genannt : Die L5 wen braut , mit.

ihren 8 Wen 8 . Wilde Dressur . Serpentintanz “ m Löwen
rr , , r„ kilijg. Fütterung.

Th .« VÄ ? “ *; r « ’i0 ’ enKlisch -deutsches Gesangs-Terzett
Ui ! Vn, » "W" i -w*1 P hit ?omenaler , equiübr Wunder-Akt
U ililarn Sclmff . Klavier -Humorist und Rezitator seiner

eigenen Dichtungen aus dem Stegreif,
rri. Serra ’s phänomenalster Kraft-Akt
Therese 8ehfilF -DeIina , Vortrags-Künstlerin.
- . Henr ^ Kiiiser . Champion-Jongleur
Masada . Cornet- und Zylophon-VirtuosI. Randes

„ . Schäfer , Soubrette °
Preise der Plätsse wie gewöhnlich Vorverkauf u

bekannten Verkaufsstellen , sowie von llbislTTlr^  n

U .ilhY . Iln h 7 Uhr- - Anfang 8 Uhr. *
Ualhal la -Hanptrestanrant täglich Abends 8 Uhr ah:
-- 1 hilharmonische Concerte —.
H . r . .. des Wiener Salon-Orchesters!
"Är 41  M „ ik T, s ,iIh , .„ Ls lnJ . , p rog[ „,„■ Entree fre>



CD. Jahr «»»«.
W . Aiarz . inoo.

ist er noch nicht bekannt,
Luppsnwürss bekannte Magg ! -t >resellsehatt ancb noeli r

941/215
dass die durch ihre

Suppenwürze bekannte Maggi -Gesellschaft auch noch andere Produkte her¬
stellt . Hiervon seien neben Maggi ’s Bouillon Kapseln insbesondere Maggi 8
Suppen (Schutzmarke Kreu ^stem ) erwähnt . Ein Würfel zu 10 Pfg . gibt in wenigen
Minuten nur mit Wasser — keine Fleischbrühe , kein Salz 2 gute Teller vorzügl . Suppe .^

Schulranzen
(Grösste Answahl,

VM 45 Mg. au bis den Leillßcv,
§eehnndl

Billigste Preise,

Ranzen mit achtem Seehundfell von Mb . A.— au.
Aiederranzen von Mb . 2 .50 av.

Massive Rindlederranzen , gailj ungestiterl. UMireihbar.
Reparafnren . KLandarhelt . ß

FantKmnnen^â e10, A . Lei schert , Iaui6ruuiienf!ia§e 16.

> Verein selbstständiger Kaufleute, \Wiesbaden , E. V. €
fc . Unser Vorstandsmitglied , Herr Emil Dürucr , hält ^

am Mittwoch , LS. d. Mts ., abends 9 Uhr , f
W  im Restaurant „Friedrichshof ", Gartensaal, einen

J Oeffentlichen Vortrag £

> „Die Waarenliäuser,deren Wir- gPkung und Folgen “, %
^ wozu wir unsere Mitglieder , sämmtliche Kaufleute und Kr
j » Interessenten höfl. cinladen mit dem Ersuchen, um recht ^
r rege Beteiligung . 760 t ^M Der Vorstand . F

Konkurs-Verfteigernng.
Im Aufträge des gerichtlich bestellten Konkursver¬

walters versteigere ich am Mittwoch , den 29 . März,
Vormittags 1t Uhr beginnend , im Hofe Hellmund-
strassa 31 das gesamte zum Konkurse Frickel ge¬
hörige Fuhrwerks -Inventar , als :

1 br. Wallach Pferd , Frderrolle mit Patent¬
achse tweniggebrancht ) , compl .einsp. Pferde¬
geschirr, Pferdedecken, Haferkasten und div.
sonst. Fuhrwerks-Utensilien

meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Wilhelm Ilelfrich,
Auktionator und Taxator,

7623 Schwalbacherstraße 7.

Große

Uerßeigerinlz
hochfeiner Heeren- und

Knaben Confeetwir.
Morgen Dikußag. den'̂8. Mar; er.

und den folgenden Tag,
jeweils Morgens 9’|2 und Nachm. 2% Uhr anfangend,
versteigere ich im Aufträge des Herrn Carl Exnsp
Wege» vollständiger Aufgabe des Ladengeschäftes
in meinem Anktionslokale

3 Marktplatz3
an der Museumstraße

nachverzeichnete moderne hochfeine Herren - nnd
Knaben -Confeetion , als:

Herren-, Kmschk»- und Kusdrii-Anstige,
Herren-Koinnirrpaletnls, Sommer-Fode»-
joW», Hrrrrnholm

meistbietend gegen Barzahlung. 7055
Bernliard Rosenau,

Auktionator u. Taxator,
Bureau und Auktionssäle: 8 Marktplatz  3.

Vekanntmachung.
Neubau des Landeshauses.

Infolge der Wahl des bisherigen Leiters des Laudes-
haus-Neubanes, deS Herrn Ncgiernngsbaumeistersa. D.
vr. If/Iivk-I zum Sradtbauinspekror in Stiel ist vorn1. April
d Js . ab die Bauleitung dem Herrn Diplom-Ingenieur,
Architekten Trambauer hier übertragen worden.

Wiesbaden, den 24. März 1905.
Der Landeshauptmann.

7620 Sartorius.

Wie neu
wird jeder mit Tauber ’»

Strohhntlaek
überstrichener Hut . In allen Farben vorrätig . *618

Nassovia-Drogerie ©hr .Tauber,
« Kirchgasse 6.

Mo . ®4 Cap -Cigarre
jiefit Renner an wie Mahnet — lind wird geraucht von srüh bis spät.

Stück 6 Pfg . ISO Stück 8 .5 " Mk.
Möller ’ s Cigarren - Lager,

7 Kl. Langgassr 7 . 7611

Am Dienstag, den 28. März, Freitag, den 7. April u.
Donnerstag, den 13. April, jedesmal Nachmittags3 Uhr,
wird im städtischen Pfandlokal, Bleichstraße3, verschiedenes
Mobiliar öffentlich versteigert. 7617

Braunu. Harting, VolWmgsdeailck.

Lokal-Gewerbeverem,
E . V.

Mittwoch , de» 2S März 1S0S , Abends 8 Uhr,
im Saale der Gewerbeschule

Vwtr&g Bit LichtBildns
über:

Die künstliche Kälte in Handel
und Gewerbe,

von Herrn Ingenieur W. M . Uehnert.
Hierzu werden di- verehr!. Mitglieder mit ihren Angehdrtgen

ergebenst eingeladen. Der Vorstand.
7805

Goldene
Medaille. Brnchlridenden

empfehle meine solid und dauerhaft gearbeiteten

MrtklbnlOimdtt vljve Federn,
«eib. und Vorfallbinden . Geradehalter , Gnmmistrnmpfe
7 s w Zahlreiche Anerkennungsschreiben . Mein langiahriger erfabrener
Vertreter ist w i e d e r mit üKuftern anwesend . »i Wiesbaden
Damstag . d-n 1 April , 9 - 3 Uhr. Hotel Union. Eck- R-n-
und Mauergasse . '

Bandagenfabrik L . Bo gisch , Stuttgart.

Möbel - n . Bettenlager.
Empfehle mein Mobcl Lagcr in allen Arten Pointen und lack,

aut aearbeiteten Betten , Kasten- n. Küchenmöbeln, Divans von 4o Mk.
an, sowie eompl. Schlafzimmer ngid ganze Ausstattungen zu uußerü
billigen Pr -isen. 1

Wilhelm Henmann,
Ecke Helenenstraße und Bl -ichstraße.

Eigene Werkstätte.
Eingang Bleichstraße.
Eigene Werkstäite.

kskannkmackung.
Montag , den 8 . Mai 1903 , Nachmittags

4 Uhr , wird auf richterliche Anordnung das zur Kon-
knrsmasfe der Firma Brunet & Co , W m b.
H . in Biebrich a . Nh . gehörige Immobile bestehend in
einem zweistöckigen Wohnhaus einem Borbau, einer Wasch¬
küche, einem Packranm, einer Faßhalle, und drei Weinlagern,
sowie einer Halle und einem Hofranm, belegen in Biebrich
an der Wiesbadener Straße zwischen Wilhelm Schneider
und Frau Gn>'tav Albert Schnitze, taxiert zu 800110 M„
im Nathanse zu Biebricha. Nh. zwangsweise versteigert.

Wiesbaden, den 25. Februar 19s5. 7603
Königliches Amtsgericht 12.

Ausnahme

Angebot
in compietten Betten.
Gültig vom 26. März bis6. April.

Solides Holzbett
mit hohem Haupt,

elegant nussbaum -lackirt,
1 Sprungrahmen,
1 dreitheil Seegras -Matratze mit Keil,
1 Feder -Oberbett,
2 Feder -Kisien,

zusammen 72 . — Mk.

Schweres Holzbett,
elegant nussbaum -lackirt,
I i-prungrahmen,
1 drei teil . Seegras -Matratze mit Keil,
1 Feder -Oberbetr,
2 Feder -Kissen,zusammen 80 . — Mk.

Dasselbe Bett,
nussbaum -fournirt , innen Eichen , mit

denselben Einlagen 94. — Mk»

Elegantes Bett
hochfein nussbaum -lackirt , mit Muschel,
1 prima Sprungrahmei ,
1 dreiteil . Seegras ’Matratze mit Keil,
1 prima Feder -Oberbett,
2 do. Feder -Ki-sen,

zusammen 93 .- Mk.

Eisen-Bettstellen und
Kinder-Bettstellen

in grösster Auswahl zu billigsten Preisen.
Zu Matratzen und Sprungrahmen wird nur

Ia . Material verarbeitet.
7479

Settsedenchaus
Maiaergasse 15.

Einziges Spezialgeschäft am Platze.
Streng reell n . billigste Bezugsquelle.
Günstigste Gelegenhäitf. Brautleute u. Umzug.

lidfdMfeMßtniiiimii
Allen Freunden und Bekannten , einem geehrten Publikum , forme

der geehrten Nachbarschaft die gcfl Mitteilung , daß ich die

Ifftdimitiflii,Juni$l)finpll>“,
Ecke Helenen - und Wellritzstrasse,

ab 1. April er. von Herrn Htinri ü Krause übernommen habe .
Für gute Speise » und Getränke werde ich bestens Sorge tragen

und bitte ich. mich in nteinem Unternehmen gütigst unterstützen A
wollen . 7b-»

Garantirt reine Weine nur erster Firmen.
Hochachtend!

Emil Wagner,
Die Umzäunung etc.

des Platzes für das diesjährige Gcmturnfest (2 und
3. Juli ) soll vergeben werden. *51-

Näheres im Banbureau , Nikolasstr. 23, Part.
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Bekaoutwachung.
Die Grundbesitzer der Stadt- und Feldgcmcwkung Wies¬

baden werden daraus aufmerksam gemacht, daß das Grund»
buch für den Ante ^nngsdezirk 55( Antzenvezirk ) von
Montag, den 3. April i>. Js . ab als angelegt an«
Zusehen ist.

können hiernach von da ab Kaufverträge, welche
sich auf Grundstücke im Außenbezirke beziehen, bei der
Bürgermeisterei nicht mehr ausgenommen, auch Forderungs¬
abtretungen, Löschungsanträge über Eigentumsvorbehalte und
Anträge auf Errichtung von Hypotheken auf solchen Grund¬
stücken nicht mehr cntgegengcnommenwerden.

Dagegen könne» alle diese «Kcschäfte noch bei
der Bürgermeisterei cntgegengenominen werden, welche sich auf
Grundstücke beziehen, die im Anlegungsbezirk1 (Innen-
bezirk) belegen sind. 7643

Wiesbaden, den 27. März 1905.
_ _ _ Der Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Dle Besitzer von Hunden im Stadtbezirk Wiesbaden

werden hiermit davon in Kenntnis gesetzt, daß die Anmel¬
dung der Hunde für' das Rechnungsjahr 1905 bis spätestens
21. Aprild. I . bei der städtischen Stenerkasse im
Rathaus, Zimmer Nr. 17. zu erfolgen hat, und daß mit
der Anmeldung die Zahlung der Hundesteuer bewirkt wer¬
den kann.

Gleichzeitig geben wir bekannt, das; auch diejenigen
Hunde wieder anzumeiden sind, welche im vorigen
Jahre versteuert waren , sowie diejenigen , sür
welche Steuerfreiheit beansprucht war oder wird.

Die Unterlassung der Anmeldung wird mit
einer Ordnungsstrafe bis zu 3U Mark bestraft.

Wiesbaden, den 23. März 1905.
7453 Der Magistrat. — Steuerverwältung.

- «agil» .
Crimen u. J . W.  76IS an

76-28

\QClit Q. icb. Ort z. Berk UNI.
2* sigarr . Berg. cv. 250. M
mon. u. mehr. H. Jürgen sen& Co ,
Hamburg. 16 42/7?.

Junger imi$I)iirfdjF
u» Aller von 14 bis 17 Jahren
g-sucht. ^ 76-6

Kd. Weygandt,
_ _ftitdiflafje 34.

Ducht. Buchhalter
übernimmt Bcilragen d. Bücher rc.
einige Stunden täglich.

Offenen li. J . ~~

Lchlafstelle frei Btcichsiraße 35,
^7 2. Sh, r . 76 6
ttjjöbl. Zimmer au anst. Arvnter
^ zu vermiethen 7622
._ Walramstr, 9. 1, St.  r.

Geh. tztrren!r!t'jirkr1
Schnhwerk

kauft fonwähre,id 7641
Pins Schneider,

Michelsberg 26,
gegenüber der Synagoge,

NB. Auch werden alle Sachen
gegen neue in Zahlung g-noinmen.

/Lin ehrl. Arbeiter sucht Stellung
auf Lager, Einlass rung oder

sonst ähnliche Bertraueusst. Off. ».
E A, 7601 a. b. Exv. d. Bl. 7667
FLm fast neuer 51i.noen»ajj(ii zu
'2 ' verkauf. Frau Stroh, Schacht¬
straffe 12, 3- Sl._ 7598

möaf. Zimmer zu Denn,
bei all. Dame, für besseren

Herrn. Anzu>. v. 1—4 Uhr jeden
Tag Moritzür. 60, 2. St . 7597
>HLismarckr,ng 38, Hlh.. 2 Sl

r . erhält anst. j. Mann sch.
Logis._ - 7599

Für Gärtner!
Mist v. 4 Pferden zu v-rgeb. bei
Hornung, Häfnergaffe 3.  7809

Maler ' and
Anstreicher

suchtV linrkliardt , Herder-

SV. Jahrs »,»

straffe 33 7601

Bekanntmachung«
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis, daß das

Schiedsamt vom 1. Shgril er., ab von Marktstraße 1,
nach dem Rathaus, Zimmer Nr. 18 verlegt wird
7642 Der Magistrat.

k Nichtamtlicher Cher!.

Bekanntmachung
Dienstag , den 28 . März er , Mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Versteigcrnnaslokale jiirchgass ' 23:
1 Flügel, 1 Büffet, 2 Kassenschränke, 1 Kleiderschrank,
2 Spicgelschränke, 1 Cylinderburean, 5 Vernkows.
2 neue Betten, 1 Damcnschreibtisch, 1 Waschkommode,

tisckchen, 3 Bilder , 1 stummen Diener
öffentlich zwangsweise gegen Bezahlung.

Die Versteigerung der scttgedrucklen Gegenstände findet
bestimmt statt.

Wiesbaden , den 27. März 1905. 7658

_ Eiterig GMtsvch'kljtt.
Bekarmtnrachrmg

Dienstag , de» 28 . ds . Mts ., werden in dem
Berstcigerungslvkale, Kirchgaffe 23 dahier:

5 Klciderschränke, 2 Kommoden, 3 Waschkommoden,
1 Consolschrank, 2 Spiegclschränke, 2 Sophas, 1 Divan,
2 compl. Betten, eine Garnitur Polstermöbel, 2 Toiletten,
2 Schreibtische, 1 Lutherstuhl, I Spiegel', 1 Büffet,
1 Ladenthcke, 1 Eisschrank, 1 Eontrollkaffe, I pflamm.
Suspension für Gas und elektrisch, und 100 Büchsen
Parquetwachs, 7653

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Gsrdrrs.

_ _ _ Gerichtsvollzieher.

Bekcinnfmachunci.
Dienstag , de» 38 . März er., Mittags 13 Uhr,

versteigere ich im Pfandlokale Kirchgaffe 33 hier:
1 Küchenschrank, benimmt ferner1 zwcithür. Kleidcr-
schrank, 1 Dcrtikow, 2 Waschkommoden, 1 Schreibtisch
und bergt, mehr. *

Nachmittags 2 :|2 Uhr:
17 Paar versch. Pantoffel, 22 Paar Ledcrschuhe vcrsch.
Größe für Herren, Damen und Kinder, bestimmt

öffentlich zwangsweise, sodann:
1 Neisekoffcr, Kleidungsstücke, 1 Nähschatullc, diverse
Bücher, Wäsche. 26 Stck. eiserne Faßschwefeleru. A. in.

freiwillig gegen Barzahlung. 7657
Ealonske,

_ G-riMs «oll?ie !i,r li. X
Gebrauchte Mbbel (jeder̂rt,)

ganze Einrichtungen,

Brauerei-
Vertretung

nebst Depot und Flaschen' cr-
verschleiß an tüchtigen Fach¬
mann abzugeben. Erforderlich
5000 Mk. 7645

Näh. tu der Epp. d. Bl.

lchöne freundliche"UZtMmer.
^ Wohnung, auch- geeignet zur
Wascherei, zu renn. Des gl. Wohn,
nebst grobem Srall. N. Gärtnerei
Geist, schier teiucrftr. [._ 7546
Hifi UeimuäCiDen, o. kochenf„ sur
* * kl. Hausii. (2 Per, .) qei.

7647 Dotzbeimerstr, 29, 3. r.

Tucht. ümäjt
fofort gesnchk. 7649

Hiibucr , Frank,ulr 15,
KK »l steiff MonaiSmadchen von

Morgens 7—1 Uhr jof, gef.
Delasoeeftr. 3, J. 7651

Schöne

Froutspjtz Mohlmliil,
cy. 4-, 3. oo. 2-Ziw. Wohn,
zu Den». Fritz .Bang,
direkt am Walde, Endstation
der cleftr. Bahn „Unter den
Elchen". 7654

Majolika Herd,
wenig gebraucht, billig zu ver-
kaufen 7652

Helliiilindür. 33, 1. l.

fefir eleg., auch einz. bill. zu verk
Bülowstr, 12, P , l._ 7629
Gesuchtf. 1. April od. etwas ipäl.

ftj»liiirgI.Köljjiii
u. 1 KmülVlh.
Nur Mädchen init guten Zeuzn
wollen sich melden von 9—11 cd.
3—5 Uhr. Hotel Mincrvi,

Fr. Generall. IllfferS . 762t
onalsfrau gef. 8—11  vorm.

_ Bismarckring 12, 2,, r. 76 38

Schneiderin
empsiehlt sich in und außer dem
Hause. R. Blücherslr. 18. 2., r 7614

Ein Kochlearfräulein
aus guter Familie sür Holel 1.
R nach Lad Kreuznach für die
Saison gesucht. Frauko-Off. mit
A. C. 733 a. d. Exp d. Bl. 733

Ein Kochlelirfräulem
aus guter Familie für ein ganzes
Jabr im Hotel 1. N. nach Bad
Kreuznach unter günstig. Beding,
gesucht. Frauko-Off u. A. 0 . 734
a. die Exp. ds Bl. 734

A dler»Damen-Nad vill. zu vk.
Herderstr. 8. 1. St . 7634

Circa

1001
alte Bücher zu ver¬
kaufen 7648

Adelhl-idstr. 34 , ! .,
bei v . Zech. _

KlUtciidtiitkilii Ürii,,,!?:
Angelegenheit. 7625
Walramstr. 80, Hth., 2. St . links,
^ÄViieinstr. 66, berrschaill Hoch-

Part. Wohnung, 6 Zimmer,
Küche, Balkon, 2 Maus , 2 Keller,
preiswert zu.rer»,,_7663

drehe ballier for.bill. : Schräme,
Spiegel, Bilder, sch. Hänge¬

lampe, Schreibtisch, groß. Firmen¬
schild, gr. Zuschueideplalie, vollst.
Bett, Mülilgasse 17, 2. St . 7665

Frijeuje
perfekt, welche auch einige Kennt-
Nisse in Ondn ation u Naaelpfiege
bat, wünscht SaisoMlell. Sle-tcst.
Frisier Institut, Kö n a. Rh..
Alberiusstr. 7. _735

Ii !inl)fi*ijri)üifr ßcliidii
Adlerliraffe 23. 7635
VKIodur. 7, 3 Zuil .-Wobn. mit
/2J  reich!. Zubch. auf 1, Juli zu
venu. 7636

Hfiuringe ». Nr. ol . ist e. junge
"4*- Fahrkuh mit Kalb zu ver¬
kaufen_ 7656
$¥Sei-f. Büglerin dauernd ge-
y?  sucht Kötscha » . Biebrich,
Bachoasie 5.  7689
gfiLraveustr. 20. schone, ireundl.
>2/ Froutsp, Wohn, 3 Zimmer,
Küche ii, Keller zu verm. 76-st)
<VH) >ldel,i,!tr. 5, sebr sch. popyu.,

ß, St ., 7 Zim. tu. 2 gr.
Balkons u. reich!. Zubeh., epeiit.
mit der darüber besincl. Giebel-
wobmmg, zu verm. Näh. zu erfr.
Kreideis,-r. ;7. 7661

Erbschaftsnachlässe
laufe ich bli sofortiger Urbernatzme xtS  gegen (Lassa

uno gute BcziiUung. 1130

Jakob Fuhr , Goldgolft 12. HA

Ich ittusste meinen
Laden ränuieir,

verkaufe deshalb mein Hager in
Reise-, Hm-, Schiffs- und Kaiser»
Koffern in ächten Nohrplatt.-n und
anderen̂ Marken. Ofsenbacher
Patent-Koffer und Handtaschen in
I* Leder, Akten- u. Musikinapprn,
Portemonnaies, Brief-, B.sit> u.
Ciggrrenlasch. Hand-, Am mUmh,.
Täschchen, Plaiühüll,,Plaidriemen,
dandgenähte Schulranzen, Hunde,
geschirrc zc. rc. zu staitueud bill.
Preisen. Xengusssc ÄS,
1 Stiege hoch . 7550

^IJüineroerg 15, S „ kl. Wohn.
2 Z., K. n. Zub. ans 1. April

zu verm. N. das.. P . Lad 7630
^Û ömerverg 15, 2 eins. möbl. s.
** *  Zim . a. gl. od. 1. April zu
v ". N. das , Bl-b.. Lade» 7631
TAledanstr. 7, >v., 3., r. crh reml.
W Arb. Schlanielle. 7637
î ri-eurgepülse,os. gesucht Will,
d ? Helenenstr. 27.  _ 6632

eclfrau gef. Bcnram-
7666

i iiriiiiiifü Soflis
II . eine Ottomane Mid 1 gebraucht
Plüschkauappee sehr billig zu verk.
Jahnsir . 3, Htb., P ., r. 7664

I lauverestraffe 16.

Reinen Weisswein,
eigenes Gewächs, pro Flasche 60 Pf.
Pkatterstraffe8, 1. Sl , 2245

Neuer Taschen - Divan,
2sitzig 48 Mk., 3sitzig 60 Mk,,
Ebaiselongne(neu) 20  Mk.
5339 AkauenUialersir. 6, P.

Mauritiusstrasse8
ist per 1. April eine kleme FLaa-
8ai 'd,, -« I, » » « g (2  Zimmer
und Küche) für 240 Mark zu ver
uiietlie»._ 2960

Ein

ist billig zu verkaufen. Näheres
Nl'desheimerstr. 13. 9aden. 3316
^aden -tSinrichtung (Eolomal-
^  maaren) mit 42 Schubl zu
vk, Hirschqrabeu 14. d. Schreiner¬
meister Junior . Daselbst ist cm
Wolfs -Spitzhunv , sehr wachs,
zu nerfüiifcn_ 74-13

Meparrrtnren
au IN,re » u«i> Goldwaaren
ivcrdeu solid und billigst aus-

geführt 8608
lltti 'ktstrasse G.

li?- Hill)
KllylvWrkil-Nklökigttiiiiß.

Heute Dienstag , de» 28 , März , Bormittags
NVs und Nachmittags Uhr begiimcnd, versteigere
ich im Aufträge des Herrn Fp . Ernst Hübotter
wegen Aufgabe des Ladens

4 ? Schwalbacherstratze 47
die noch vorhandenen Waarenbestände und Laden Einrichtungs-
Gegenstände:

Möbelkordel, DccorationSsranlen, Gallcric- u. Roulcaup-
fransen, Borhanghaltcr, Dccoratioiisborlen, Schutz-
bvrten, Ornamente, Tressen, Einfaßlitzc, farbige Plüsch-
rollen, Pelzbesätze, farbige Seide, Nähgarn,Posamentrie-
knöpfe, weiße und farbige Spitzen, Corsek-Stäbchen und
-Schließen, Gummibarkd, Nadeln, ferner Ladrntheke
mit̂ 30 Schubladen, 2,80X65 , Real mit Schieb-
thiiren , 4X0 20, 2 Schanfenstergestelle mit
Glasplatten, 1,80X30 , 2 Stellleitern ^ verschiedene
Laden-Iltcnfilien

freiwillig,meistbietend gegen Baarzahlung.
Besichtigung am Tage der Zluction.

*ßeorg <&äger.
Auktionator «. Taxator

27 Schwalbacherstratze 27.

7663

F iedrichstratze 13.
Zu bcrkauscn; Büffet in Eichenn. Nuffb., Spiegeischr,, Bücher¬

schränke. Berlikows Salon -Schränke, compl. Betten, Waschkommoden,
Nackittische, Garnituren, einzelne Sopba's, Otlomancii, Herren- und
Damen-L-chreiblische, Ausziehtische in Eichenn Nuffb., Ilhür. u. 2thür.
Kleiderschränkn große Spiegel mit Trumeaux, Küchenschränke. Tische u.
alle Sorten « iüble, compl. Schlafzimmer, Sveiiezimmer re. Ferner
verschiedene (öeldschränkc, vorzügt, schwarz. Piano und
1 feine Salon -Einrichtung.

178. Die Ausverkaufspreise bleiben noch bis zum 20. April bestehen
und werden Möbel, die längere Zeit auf Lager, mit IO —20 vCt
Rabatt abgegeben . 7033

Sämmtliche zum Verkauf offerirte Waaren sind nur bess. Fabrikates
woraus ich besonders zu achten bitte!

0 . Levitta , Möbel -Halle,
Friedrichsiraße 13. Telef. 2867.

Pie iiniHoiiilifü* itnö siyplitheirett-Agelltur
von

&  C . JPirBiieiiich,
Hellmundftrasje 33 , I. St .,

tmppchll nef) bc! An- und Verkauf von Häusern,' Billen Bau¬
plätzen, Bermiuelnng von Hypothekenu. f. w.

Eine Billa, vord. Nerothal, mit 12  Zim . und Zubeh. inkl.
Mob-l für 85 000 Mk. zu verk. Sehr passend sür Pension,
auch als Herrschaits-Billa geeignet. Nähere; durch

I . & <£. Firmenich . Hellmundsir. 63.
Wegzugshalber eine Billa. Parkstraße, mit allem Comf.

auSfieit., mit 15 Zim. und Zubehör, sowie sch. Garten, Terrain
38 Nth.. für 105 000 Mk. zu verk. durch

I L C . Jirmcnich , Hellmundsir. 53.
Eine sitiöne Billa mit 12 Zim. und Zubehör, altem, schön

angelegtem Garten, Terrain 50 Nth.. Kurlage, sür 114 000 Mk.
zu verk., sowie eine Billa. Biebrichcrstr., für 50 000 Mk und
eine Billa. Adolfsböüe, mit 8 Zim . und Zubehör, sch. Garten.
Terra», 35 Nth., für 40 000 Mk. zu verk. durch

, I . &. <F . Firmenich . Hellmundsir. 53,
Eine Billa mit 10 Zim., fl. Garien, gesunde, rubiae Lage,

sur 60 000 Mk. zu verk., sowie versch. Pensions-Villen von
110—120 000 Mk. zu verk. durch

. I & C - Firmenich - Hellmundsir. 53.
Verhaltnisseü. ,11 ehr guter Lage ein Haus mit altem guta.

Eolotiiulwaareu- u. Delikatessen.Gesäiäft sür 135 000 Mk, zu
verk.. sowie ein rentabl, Haus, stidl, Stadtth,. mit Thors, und
binterh., wo im Borderh. versch. Läden gebrochen werden können,
lür 165 000 -Dlf, zu verk. durch

I - & C Firmenich, Hellmundsir. 53.
Ein Hans, südl. Stadtth, , mit Hth,, doppelt3-Zimmer<

Wohnungen, für 124 000 Mk. mit einem Uederschuff von über
1200 Mk. zu verk. durch

I . «&- Firmenich , Hellmundsir. 53.
E'N noch neues, reuabl. Haus, westl. Stadtth., mit 3- und

4' Zlm..Wohli., für 113000 Mk. , sowie ein Haus mit Thors,
und Hmlerh., doppelt 3-Zim -Wohn., Werkst, u. s. w.. für
112 000  Ms . mit einem Neinüberschuß von über 5100' Mk.
zu verkaufe,1 durch

A. S( C Firmenich, Hellmundstr. 53.
Ein neues Eckhaus, für Bäckerei eingerichtet, mit 3- und

4-Ziii» Wohii. sür 116  000 Mk., sowie ein neues Haus mit
Laden und doppeit̂ g-Zim.-Wobn. für , 00 000 Mk. zu verk. *b.

Ä. & C Firmenich , Hellmundstr. 53.
Ein rentabl. Haus, Nähe Emserstr., mit 3 und 4-Zimmer.

W°hn . Hmterh., 2 mal I -Zim.-Wohn., für 112.000 Mk. zu
verk., ferner eine Anzahl remabl. Etagenhäuser mit und ohne
Werkit. und Läden u. s. >v. in den versch. Stadt- und Preis¬
lagen zu verk. durch

I . 8s  Firmenich , Hellmundstr. 53.
In der Nähe Wiesbadens versch. Häuser mit sch Gärten

wr 12-, 15 , 18-, 20-, 25. und 30 000 Mk., ferner im Nhg.
ent Obstbaumgrundüück, über 2 Morgen, die Nth. sür 65 Mk.,
zu verk., sowie in Eltville ein 2stöck Wohnhaus mit 30 Nth'
Garten für 13 500 Mk. und in der Nähe von Vallendar eine
Tongrube mit ß Meter Abtrag und 5 Meter Tonlager, welches
sich sür Krüge Röhren, feinere Tomvaaren und feuerfeste Steine
u. J: w . eignet, zu verk. durch
^255 I . & C . Firmenich , Hellmundstr. 53,

kas lmnioDilieii’GesiMit yooJ.Cür.Glücklich
Wilhelrastrassa 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im Am - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Miethe und Vermiethunir von
I»adenlokalen , Herrschaft *-Wohnungen unter coui
i ei«Î i“ geTKs7 iAi lein,Ä « Haupt -Agentur des„> ordd.
I-lojd “ , Billets zn Origmalpreisen , jede Auskunft
gratiu. — Kunsl . uml Antikeniiaiidliuiff . - TeL 22L0
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A I®h ^a ^e v°r einigen Tagen in Berlin fast ein ganzes Confectionslager , nur JSTeuheiten , £X SDOttbilliff Gekauft und kommen die 5«<i»* #it »°»I». gno nhin-nm lTo„f« ’ W♦♦♦
♦♦♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦♦
m

spottbillig gekauft und kommen die Messestände aus obigem Kaufe

nur noch diese Woche
billiger wie bei manchem

Concurs * Husuerkauf

f♦
r
r

zum Angebot.
Carirte moderne Blouse

ganz"auf Futter, Werth ca. 6 Mk.
jetzt nur 3,NO»

Schwarzer Voilerock, «*<*mit
Spitzeneinsätzen garniert, auf Ia Satin

Werth ca. 23 Mk., jetzt nur

Fussfreier blauer Sportrock,
Werth ca. Mk. 5.00,

jetzt nur

ca. 6 M.

♦
❖♦
♦♦
♦
#Matine2 M., werth ca. 4 m. Confirmandenkleider von Mk, LS au. MorgenröckeM. 2.10, Werth

Sämtliche Neuheiten in Costumes,Jackets , Röcken, Blousen etc. %
in Riesenmengen eingetroffen.

Maximilian Möller , i f «,

BeriinerConfecfionshaus

♦♦
❖

| Markt 10 „ ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Keiper’s Kaffee -Mischungen
und Läufer.

ICC
Nheinstrafte 37,

unterhalb deö Lniscuplatzes

l -luoleum -l-äuker in grösster Auorvuhl,
Meter 68 , 88 , l. 25 , l. 4 *, l/ >5.

Linoleum -Vorlagen . 7« ° BO pf„
70|125 I . .

LlllOleUm . 200 cm breit, bedruckt, in grosser Musterauswahl,
4 ä » 1 40 4 50

l I mtr li yXa 9 jLo 1
Lmoleum =Teppiche 3 .” 67 ° ,7 .°®, 87 ", 14 ? ° , 18 .°", 23 .°®.
Läuferstoffe in Jute, Wolle, Tapestrysu.Velour, Mtr. 18.28, 38,

7°°z 52 , 65 , 85 , 98 Ws 3? ä.
Warenhaus JULIUS BORMASS.

Confirmanden -Hüte.

Grösste kusvjabl' IV» MillSam , Billige
2 Miclielsberg 2. Preise!

^ Kehlen . ^
Alle Sorten RnHr-FettkoHle», Kohlscheider u. Englische Anthraeit-

Patent -Coks für Centralheizung und irische Oese » , Brikcts , sowie Brenn'
und Anzündeholz empfiehlt in bekannter vorzüglicher Qualität zu den allgemein gültigen
Preisen 6542

Wilh . Linnenbohl,
Ellenbogengasse 17 . Adelheidstraße 2a.

Preislisten gern zu Diensten. Fernsprecher 5527.

Jede Woche
zwei neue Meisen.

Ausgestellt
vom 26. Mürz bis 1. April 1905.

Serie I:
Pyirenäen.

(III . Cyüns.)
Serie II:

Ost -Afrika
Ein Besuch unserer Negierungs-

Plantagen.
Tüglich geöffnet von morgens 10

bis abends 10 Uhr. 602
Eine Reise 30, beide Reisen 45 Psg

Schüler 15 » 25 Pfg.
_ Abonncmcut._

If, gr. Frontspitzzim. an anst.
Frau per 1. April zu verm

Näh Ädolisallee 28, P . 7594
«alsthilippsbergstr. 2, leeres Ziim
^  all cinz. Perl zu vm. 7586
^AVeinl. Arbeiter können Kost U,
«V Logis erh. p. Woche 10 M.
7591 Albrechtstr. 38, Part.
| £ m Kind erh. g. Pflege Lehr¬
st straste 12, Mtlv., D. r. 7615
k̂ aiinstr. 2(b fciT 2-Zimmer.
\ ) Wohnung sofort zu verm.
Näh. Part._ 7616Sorfftr.23,3.I.angenehm,mövl.Zim. an best' Herrn sos. zu
verm. (monatl. 15 21t.). 7360

F^ elegendeitskaus! 1 gr. Posten
Stühle und Spiegel schon v.

1 80 M. an bist, zu verk. Wellritz-
siraße 47, Schrcineriverkst.  7136

Kchkiligiiiig.
Geb., jung. Diann, für die

Reise befähigt, bietet sich günstige
Gelegenheit an älterem,
feinen » Geschäfte mit
etwas Kapital zur Verbreitung
mustcrgeschüpter Erzeugnisse zu
belheüigcn. 4779

©oft. Off. u. B . G . 477»
an die Erp. d. Bl.

empLeblt

«*• C. Keiper , Kirchgasse 52.
■■ Telephon 114 . MWlWW»

Mi
ES  ® ste rtag ’s Universal■ Leibbinde

»Monopol“,
zur Verhütung und Heilung des

Hängeleihes
lind seiner Folgezustände , wie : Verlagerung
der IJnterleibsoi ’gane —Wanderleber —

Wanderniere etc. etc.
Zweckmassigste Leibbinde , die sowohl vor alsnacll
der Geburt getragen werden kann . Hunderte von
Anerkennungsschreiben von Aerzten u. Privaten . —
Auf Wunsch ausführliche Monographlevon Dr. Oster¬
tag gratis . — Befragen Sie Ihren Arzt. — Ferner :

bST Teufal ’s Leibbinden,
bekannt durch ihren anatomisch richtigen
Schnitt und guten Sitz , in allen Grössen von

Mk. 3,— bis Mk 11.—,
Andere bewährte Systeme von Mk. 1.25 an.

Weibliche Bedienung.

• .Al#  t Cb8 8 «, 7602
Artikel zur Krankenpflege.

Taunusstrasse 2. Telefon 227
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Gesangbücher
i. Preisev. Mk. 1 30 bis Mk. 10.—.

EllilfimationssksülkuKr
(grosse, gediegene Auswahl),

Ĥeinrich Kraft
Buchbandlungu. älntiquariot,

Wiesbaden. 36 Kirchgafsc 36.

AWttWi
(Zwickaucr), gelbslejschig, cmpficblt
faiUicift H . Küttler , _
7391 Dotzheimerstraße 105.

MauskartoSeln,
ver Ctr, M. 4,50, zu haben
7364 Scdanstraße 3.

Hamzöpfe
•joit' ä7ai7 2.50 — 3.50 an.

H . Giersch,
18 Goldgaise 18 . 6949

Bingena. Rh.
Rhein. Technikum

für Maschiueubau u.
Elektrotechnik.

Progr .frei

Ailfc * g. Blutstockniig. Tiuier-
9g manu, Hamburg, Fichlc-
firaße 33._ 1627 73
gllhrenologin , H-rd-rstraß- 27,
'T«? 1., r. Sprcch;. v. 9—1 u.
2- 6 Uhr. 7204Umzüge
per Möbelwagen n. Fedcrrollen
besorgt unter Garantie. 4199

Ph . Kinn,
R beinstr. 42, Stb,

Umzuge
yub Fuhren per Fcderrolle besorgt
prompt und billigst Rciuiuger.
Röderstraße 25 _ 6645
llmiiiflf » Ptl  F -d-rrolle besorgt
WZM billigst « dols Mahr
Drudenstraß; >8. 6557

Umzüge und Befestigen vonLamp., Lüstern, Badewannen,
Badeöfenu. dergl. übernimmt Fr.
Laur, Installateur u. Spengler-
meistcr. Blücherstr. 7. 7209

übernimmt billib
j( | | f E Stiefvater,

Fuhruiiternehuier,
Hochstraße6. 6533

per Federrolle w.

W  billigst besorgtWeüritzstraße LO,
Hth., 2 , l. 6538

Peter Heeres.
r !«mhurger Käse

in Steinen, per Pfund 30 Psg.
bei J . Hornaus & C ®. ,
Häfnergasse3 6719

Wäscherei und Garsinen-
spannerei mit elektrischem Be-

trieb von Noll-Hussong, Albrecht-
str. 40, empfiehlt sich den geehrten
Herrschaiten._ 58  68
HL rbcirerwäsche wirb ange

nominell Oranienstraße 25,
Hth., 2.. St . r., b. Spabn. 6995

roiLeilrin-
Lin aille -Scliilder.

7401 Dialerei, Nheinstr. 31.
IJcniuatctjcrct , Wem-nostr 32,
Jl wird Hcrrschaftswäich; speziell
verrenwäschc noch angenommen.
Daß keine scharfe Mittel ver¬
braucht werden, u. gebleicht, wird
garanlirt » 7582

SchiB&s Mais
für M. 16,000 zu vcrk. Nicht weit
von Mainz, sehr sch Lazc, Garten,
Okur Selbsikäuser crh. Anskunst b.

H. Scheut er. Biebrich,
712 Wilhcluistr. 24. 2.

Kaufgefuche

Neues

Haus
mit Sch une und Stallung für 3
Pferde, geeignet für Fuhrmann
oder Kutscher, zu verm. oder zu
verk. Näh. Dotzheim, Biebricher-
straße 28. bei Zimm«nneister
Rirk 64 !3

Manß Federn
werden gewaschen lind gekräuselt
zu äußerst bist. Preisen. Walram-
straße >7 ini Schubladen. 7308
H^ nrch Uedernahmc einer- großen

Postens Roßhaare cmpf. 3lh.
Matr. m. Steil 55 M. Off. erb. u.
N . 5V an die Exv. d. Bl. 7506

2  Mrveiter
können noch guten Mitiagstff'ch
erhalten 4365
_ Clarenthalcrür. 3, P.
L^ ind wird in gute Pflege ge-vd nommen. 7503

Off. ». K . W . 7503 nn
die Exped. d. Dl.

tA einstöckige Wohnhäuser, neu,
&  ferner 1 einstöck Wohnhaus
mit hoh. K»iestock( Miethswohnng),
Scheune, Stallniig, Hosranm. sch.
Keller (neu) und gr. Hausgarlen,
in schöner, gesunder Lage im milt-
lcren Rheingau (Waldungen in 15
Minuten zu erreichen) bill. zu ver¬
kaufen. stiähere Auskunft bei I.
Schulte , Bürgermeistera. D., ui
Winkel»n Rhiingau. 721

Landhaus ('Neubau), Jdsteiner
***■straßc6, zu vcrk. ob. zu ver-
mieten, 17 Näume, zum Allcinbe-
wohncn oder für 2 Fam, Schöne
Lage mit Pracht, Ansseh,, großem
Garten. Alles Nähere Phlipps»
bergstraßc 36, Bauburcaii. 7406

Al lte und neue Bücher aller
Art , gleichviel in welcher

Sprache, Schriften über Nassau,
alte nassauische Kalender n, dergl.
kauft meist geg. Baarzahlnng das
Mitteldeutsche Antiquariat, WieS>
baden, Bärenstraße 2. 4296
Buchvaiid ». u. Autiguariat

W Heinrich Kraft,
Wiesbaden, Kirchgasse 36

Ankauf gebr. Bücher. 3730

»jim Eckbaus in ültuiUt um gut
W g,he,u Cokonialwaarenstcschäsl
ist Wegzugs halber billig zu verk.
Dass, eignci sich auch für jedes
andere Ä-schüst. Zu erfragen in
der Exped. d. Bl._ 720

zu verk. fl. Schwaidacher-
straßc 8. Näheres Ncro-

tal 45. 3881

9as Haus Plaiterstr.8m.Wertst.u. gr. Bor. u. Hintergarten
ist zu verkaufen. Dasselbe reutirt
s. ttbr g Anz. 6000 M. 6338

guter Zughund billig z vk.
tjy Geeign. für Gärtner. Bierhdi.
u, dgl. 9)orlflr. 21, P .. l, 5771

izcdcrrollen, 50u. 25 Ztr ., zu
vcrst Oranieustr. 34. 7466

fia KüftlkarttlAnZ
ist zu verk. bei Nikolaus Schäfer ll.
in Biebricha, Nh., Friedrichstr, 29.

Federrollen
c ne neue, 35—40 Ctrl Tragkraft
versch. gcbr. v. 15—70 Ctr. Tragkr.,
eine ll. Rolle für Esel oder Pony,
auch als Handrolle billig zu verk,
Doyheimerstr. 10la 9614
g tzLinsp.-Pseroegeichirre verlauft

bist. ® . Schmidt , Gold-
gass( 8._ 5426

in noch |tt)t gut erh. zweiradr
Karren, für Bierhdl. od. sonst,

geeign. zu vcrk. (Patentachsc) Uork-
straße21, P ., l_ 5772
<jj| jcucr Schnepplarren zu vcr-

taufe« Hcllmundstraße 29,
Schmiedcwerkstätte._ 5875
^̂ otzbeimerstr 94, eine FleischH rolle nebst Kasten, auch für
Flaschenbierhändlervassend, nebst
Pferdegeschirr zu verkauien. 4780

Ein Arbeitspferd
aulS Land zu verk. llkäb. in der
Exved. d. Bl._ 7471
28 jg . Leghorn -Hühner,
Selbstzucht, zu verkaufen. Näheres
zu erfragen bei Hahn , Kirch-
gasse 51. _ 7571

Verdeck
für ein kleiner. Fuhrwerk zu vcrk.
Morivstr 8, Hth., 1.. r. 7569

Kalksteine
sind vom Abbruch Postgebäude
Lnisenstrafte 8 .10 , prciswettb,
abziigebcu._ 7553
n olouiatwaareN' EiNlicht., Laden-
Vlt lhekcn, neu u, gebr., gut gr»
arbeitet, sehr still, zu verk. 7580

Marktstr. l2, bei Späth.
ILLnt erh. Gartengeländer

orea 150 lfd. Meier, und
eine Holzdalle zu verk.

Näh. Kaisrr-Friedrich-Ring 74,
3. St . 4090

FürBrautleute!
Mod . Nusjb .-Biiffet , innen

ganz Eichen, Ivie neu. Umstünde
halber stillig zu verkauf. Näheres
Eeerobenstr. 9, 1,, l, 7190

Eine Partie
guter Zigarren

werden zu Mk. 2.80 u. Mk. 3 80
per 100 St , verkauft bei 7200

j . c . Rotii,
Wilbelmstraße 54, Hotel Block.

3wci sehr schöne und gediegenenußb.-polirte VertikowS billig
zu verkaiifeu Wellritzstraße 47,
Hib,. 1.. r,_ 7135
Vß >m schöner Sport wagen billig

zu verkaufen 7290
Schwalbacherstr, 9. 1. St,

etLwc gur erbalteue Kinderbeti.
d stelle zu verk. Steingassc 29,
Hib., 2. St . 7508

Ein schöner großer Küchenschr,
mit Glasaussatz, gr. Bügeltisch od.
Schneidertisch, Krankenmageii, gut
erh., billig zu verkaufen 7554

Hock,hätte 10 . Part , r.
gebr. Kleiderschr.,
Schreibtisch, oval.

Tisti pp. billig Richlstraße 13,
Part . 7527
^dinderbeustellc mit Btairalze,

sowie gcbr, Kiuderw. sehr b.
z. vk, Saalgasse 24/26, Hth., 3.
St ., rechts. _ 7185

«in gut crh. hiibicher 7448
Mrrder-Wageu
ist zu vcrk. B smarckring9, 3.. I.
0 )u : dcrbeiistclle , gut erh , billig

zu vcrk. Walramsiraßc 33,
Frontsp., r._ 7494
rfßin voll st. Bm billig zu ver-
" kaufen. Näheres Eltville.
straßc 12, 1. St, , l. 7079

FHiue zweischmsr. neue Bettstelle
mit Sprungrahmen, SOiatr.,

Oberbcit u. 2 Kopfkissens. 60 M.
zu verk. Plaiterstr. 8, 1. 6101

zu verk. : Gut crh pol,». !,
Belten, Schränke, Wasch- u

and. Kommoden, Tische, Stühle,
Sophas, einzelne Betttelle, Regu¬
lator, u. n. Berich. Bkoritzstr. 72,
Gartciibs , 1, St . 7016

Laden-Einrichtrrug,
Kclonialw., ganz oder geteilt, und
2 Giasschräiile zu verk. Wellritz-
straße 43, L. _ 5490
£J2§ctten, Kleider- u, Küchenschr,,''V? Bertikow, Waschkominodeii.
Nachttische, Damen - Schreibtisch,
Sopbas, Ottomane, EiSschrank,
Tisch, Siüble, Badcwauneu, Gas-
Herde, Kuchenbretter, Sessel
Gallcriestang., Federzeug, Seiegel
2 Sopba- ü 10 und ü 3 M u
versch. Schränkchen:c , alles gut
erhalten u. billig ;u verk. Schwal-
bachcrstr. 80, Gartenseite, linkes
Hinterbans. 7222

rviöbel -Perknuf.
Kompl. Betten mit Haar-, Wall- u.
Seegrasmatr., Bertikows, Kstchen-
fchrank, vcrlch Sophas, Tiiche,
Stühle, Spiegel, Bilder, Kledcrschr
Tauieiifahrr.,Nühmasch., Sopba m
Ledorlczugb. zu verk. Tie Sachen
sind z. Teil ncn u. z. Teil gebr,
und wcrü. zu jed. annehmb. Geb.
abgeg Wellrihstr. 44, H., P . 7024
FHkuterb. Flügel sehr billig zu

verkaufen Adclheidstraße ll,
Gib.. 1. St ., bei Wolfs. 6640

mr Keldschriinke in all.
Größen zu vcrk, 6744
Friedrichstr. 13. Telef. 2867.
Juni Umzug: Einpseblc michz
>0 Abholenv. altem Eisen, Me¬
tallen, Lumpen, Gnmmi, Ncutuch!
absällen ec, Zadlc die höcbst. Preise.
Komme vünk!. ins Hans. Oswald
Luckenbach, Hellmiindstr. 29. 6532
pHLekicil für Schläfer und Tifch-

wegen Ausgabe der Schlaf-
stellen ( Vermicthung) billig
zu verkausen Mauergasse 12, im
Bürstenladcn b. Psaper. 659!

billig zu verkaufen. Skäh. in der
Erped. d. Bl. 731
^trotl nels abzugevcn, Zentner

M. 1.40, bei wenigerM. 1.50.
Hornung, Häfnergasse3. 6718

^ ) ußb.-polirles Bertikow d,ll
-r » zu vcrkanseu 7600

Vorkstraße 22, Part . r.

Kür Krautleute.
Gut gearbeitete Höhel,

meist Handarbeit , wegen <5a°-
sparnist der liobcu Laden-
nuetlje sehr billig zn ver¬
kaufen : Bollst. Betten 60—150
M., Bcttst. 12—50 M., Kleiderschr
smit Aussah) 21—70 M., Spichel.
schränke 80—90 M-, VertikowS
(polirt) 34—60 M., Kommoden
20- 34 M„ Küchenschr.28- 38M..
Spruugr . 18—25 M., Mälr. in
Seegras, LSolle, Asrik und Haar
40—60 M„ Deckbetten 12- 30 M.,
SoPbaS, Divan?, Ottomancii 20
bis 75 M., Waschkommoden21 bis
60 2>!., Sopha- und Auszuglische
15—25 M., Küchen- n. Zimmer
tische6—10 M„ Stühle 3—8 M.
Sopha- u. Pscilerspiegel5- 50 M.
ii. s. w. Wroste Lagerrätime
Eigene Werkst . Franken

jj straffe 10 , Wellritzstraffe 87
Aui Wunsch Zahluugö -Er
leickiirrnna 48 (

Pianirros,
wenig gespielt, billig zn verkauien
Schwalbacherstr. 3, E. Urbas. 7529

uSgekämmte Haare >v anqef
Schwalbacherstr. 25. 7614

de;
Wiesbadener

„Grmkul-Aiileigkr"
wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Mauritius¬
straße8 angeschlagen. Bon 4 '/2 Uhr
Nachmittags an wird der lllrbeits-
iuarkt kostenlos  in unserer
Ervediiion verabiolai.

Mädchen
sucht tagsüber oder stundenweis,
Monatsstelle h'.dlerstraße 59, Stb.
1. St . 6288
k »ät,l »in evang., der deutsch.
AllltllklN , und sranz. Sprache
mächtig, sucht als Stütze der Haus¬
frau. auch zu kinderlosem Ehepaar
Stelle. Tücht. im Haush., Schneid,
und Bügeln. Offert, unt. A . O.
728 o. d. Exv. d Bl. 726

2!iimilicliG Personen.
Tüncher und Maler
fof. gef. Jol , Sicgmund,
7343 Jahnstr. 8.

gesucht 7369
öcknisgasse 5^

Tücht.Grundarbeiter
inerten angenommen Baustelle
Hintere Pbilippsberastr._ 7450

(Sin Mg. fianöljurfrtir
fof. gesucht .1. C . Roth.
WilHelmstr. 54, Hotel Block. 7515

Tücht Hansvnrsche,
welcherm. Schreinerei vertraut, sos.
ges. Gebr . Nrngebauer,
7607 Schwalbacherstr. 22

Tücht- Fuhrmann
gesucht 7556

sledanstraße 3.

6 u Ostern wird ein lirepsamer
jungerMann

aus achtbarer Familie als .Lehr¬
ling ' gesucht. 7395

Schriftliche Off. sind an Herrn
Geiieralagent liraidt , Adolss-
allee 57 zu richten.
Installateur- u. Spengler

Lehrling
sucht 7484

Willi Schneider,
Morivstr. 6

Sacklerlrlrrling
gegen Vergütung gesucht Grabm-
straße 9. _ 7455
irMtrlntfl mit guter Schulbild.

für mein Kolonialw.
und Delikatessen-Gekchäst gesucht
Rhillpp Licser , Oranien-
str 52, Ecke Gölheslraße. 7457

Lehrling
mit guten Borkenntnisse» und
schöner.Handschrift z. lausmänn.
Ausbildung gesucht. 7497

Jo « Hnpfeld,
Eisen-, Metall- u. Baumaterialien

Großbandliiiia.
».PLraver Srtzloffer - Lehrling
V unter günstigen Bedingungen
gesucht. 6671

F . Hohlwein , Heleneustr. 23.
in «Sinn für lj0l0"i“l!waareii ges.

M . Beysiegrl,
3601 Dotzbeimerstraße 47.
Ljackirertehrlnig kann das Hand»
^  werk in allen Zweigen gründ¬
lich erlernen. K. Winterwerb.
Stcingasse 13 _ 6684
jlnhntochnik ! Lehrling gc<

o sucht. 1' . Reha »,
6679 Friedrichstr. 50,1.
S chiosserlchrling gef. 2)or£ftr. 14,

1. St ., lks. 6424
>ÜLuchbinderlebrling gesucht Näh

Buchbind., Adolfstr. 5. 7089

Lehrling
für mein Dauburcau ges. 7473

Näb. in der Exved. d. DI.

Junger Mann
mit gilt. Schulkenntnissen zu Oster:
al» Lehr!ng gesucht 7356
Westend- Troa -rie , Sedanphi

Junger

Laufbursche
gesucht 7286
PapeterieL. Klaeh,

Webcrgasse 15.

Bchbiiiiierlehrliiiz
gegen Bergütlin-, cpeitll. Kost,
gefficht Buchbinderei Willi.
<Jeck , Seb anstr. 9, P . 7513

Ein hraver Junge
kann unter günst. Bed. b. Bäckerei
erl. Näh. Hirichgrabei, 10. 7530
^ - .chloffcriryrling ges, 7090
Xu*  Schachtstrabe 9.
v̂ . nuge mit guter Schulbildung

geg. BergülUilii in die Lehre
gesucht. Kneipp Haus , Nbein-
straßc 59. 7344

Lchlosserlehrliug
gesucht, A . Berghäufer,

Schlossereiu. mech. Werkst.,
6531 Wellritzstr. 33.
/Lin Lehrling .k. die Messing-
sD drehcrei erlernen eet 6947

Ch . Ilreyfilrst,
Morigstr. 14.

^Lchlosscrlehrliiig gef. Oranicn-
'««/ straße 11(Lo,is ui. Kost). 6868

Schneiderlehrting
zu Ostern gesucht 6246

Schwalbachcrstraße 37.
Äkalerlehrlinc;

sucht Jod Siegmund,
6032 Jahiistraße 8.

Verein
kür unentgeltliohon

Arbeitsnachweis
am Rathhaus. Tel. 574.
AusschließlicheVeröffentlichung

städtischer Stellen
Abthoilung' für Männer

Arbeit linden:
Buchbinder
Friienr
Gärtner
Maler — Anstreicher
Tüncher
Lackierer
Mechaniker
Sattler
Jnng 'Schulicd
Schneider a. Woche
Bkaschinen-Schreiner
Bau u. Modell-Schreiner
Schubmachcr
Tapezierer

Lehrlinge: Buchbinder, Schlosser,
Spengler

Kutscher
Buchbinder
Barbier
Kaufmann
Kellner
Bureaugehülf:
Burcaudiener
Herrschaslsdiener
Einkassicrcr
Kraiikenwärtcr
Masseur
Badmeister.

Hl>tel>Hmslh«st§
Ptksml

aller Branchen
findet stets gute und beste Siesten
ui ersten und feinsten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) lei höchsteni Äcbalt durch
das

Juteruatio ::ale
Central -Plaoiruttgs-

Burcau
Wallrabeiistein

24 Sanggaffe 24,
via-ü~vis dein Tagblati-Verlag,

Telesoir 2S55.
Erstes u. ältestes Burea»

am Platze
(gegründet ld70).

Justitut ersten Ranges.
Frau Lina Wallraöen,stein,

geb. röener,
Slelle uvermiitleriii. 28.56

Weiblieiie rei 8onen.'
^ ^ anfniäda »en gesucht.^ Kurl Fischbach,
7482 Kirchgasse 49._

Büglerin
sofort gesucht 7504
_ Blücherstr. 6. 1. St . 1.

|lafit|(nf]i4ienmmi grf.
7490 Wickb. Krone'n-Brallerei

,in oidentl. Mädchen für alle
Hausarbeiten ges. 6864

Rest. z»m Pfau,
Fanlbrunnenstraße !2.

E

pklfkdik

Rock- «ick
tailkii-

|riieit;rinnri!
bei hohem Lohn u. dauernder
Beschäftigung gesucht 7523

3. Hertz,
30 Langg . Sangg . 20

W»

AkbkiiklllNIkll
3t,lufJt  Sakrzewski,
7613 stiingkirche (5

fehrmädchen für leine Damen-schneiderei gesucht. 7544
1h Steinmetz,

Moritzstr 35, l.
Sin Ticilslmndchenz. Aiisbnlfe

gesucht 7561
_ Dleickistr. 24, Part,
Tücht Taiilen- und

Zuarbeiterinnen
sofort für dauernd gesucht. 7545M. Leister-Bodach,

Gr Burastr. 9, 1.
anderes. ordeutttches Laus-

A Mädchen gefiichr Langg. 15».
Porzestangesckäsl Hoppe. 7525

,H« »ädcheN' das gut vürgernch
»^ 0- locht iiub■HauSarb. übern,
gesucht zum 1. April Martinstr i.
Zu meid, nachm, zwischen' s,4 bis
>j,6 Uhr_ 7475

Ein IW. WWn
lei hobcm Lob» sos. ges. Helenen
straßc 5 Wirtsch aft._ 7430
f^ leiß. Küchenmädch. p. 1. Avril

ges, (Lohn 30 M.) 7425
_ Hotel sticichsvo st.
Ein vriientl.
sn alle Hausarbeit bi; 1. April ges.
7592 Faulbiuniienstraße 12

(Restaurant „Pfau ".)

MnrtQO Zweite Arveneri» u.
LklUnvi ) » Lcbrmüdchen gesucht.

31 Eckhardt,
_ Wellriststr, 9 7543

(iiuiiiciit. KküSinDlijen
geh VI  Wellritzstr. 41. 1. Et. 7596

drave Frau z. Waschen u.
Putzens. Mittwochu. Samstag

Miltag gesucht. N. Weyer, Moritz,
straße 66. 7589

Mädchen,
15—17 I .. anstellig, als 2. Haus¬
mädchen ges. zum 1. April oder
später bei gutem Lohn. Vorzn-
stellen mit Buch Dienstag Nachm,
von 5—7 lihr. 1593

Frau Dr . Barczewski,
_ Taunnsstr, 40, 1.
FLiii llffädchen für fl. Faiwlie

(ii Pers. ) auf gl. od. 1. April
ges. Hellmnndstr. 89, 1. r, 7612

Meinmädchen,
er., für hob. Lohn ges. 7397

Kl. Frank' iirterstr. 5,
hrmädmena. gm. Familie für

'S»-' Dauicnsckn. ges Zimmermann,
Helciieiistr. 30, 1. Si .. r . 7321
^» littnr. 5, Park,, find, ordcnil.

ehest. Mädcheno. niiabh. Frau
ar. inöbl. Maus, gegen etwas Hans-
arbcitt_ 7352

^ädcheil gcjnchl Kicdricher-
straße 2, Bäckerei 6555M

!̂ ->a,Uen- u. Znarb. M. Knögei,
6161Dorsstraße 3.

S,̂ chrmadchen ges. -jJl.  Knvgu,
Schneiderin. Dorkstr. 3. 92 -0

Mädchen,
s„l Kleidcrmachcn geübt, finden
dauernde Beschäftigung 3036

Dotzbeimerstr. 71, Hochp., r.
«»'ILraveS Mädchen tanii das

Riigeln gründlich er¬
lernen 6809

Scerobcnstr. 9, Mtlb., 1., r.
Hauche 15 Köchinnen, 20 Küchen-
(g  mädchcn. 30 HauS- n. Zimmer¬
mädchen, 3 Küchenchefsu. Hans-
burschn f. Saison. 7240

Frau II . Harz,
Slclleiivcr.ailtliiug, Lauggasse 13.
l̂ VNiläbchei, kaun das Klcidcrm-

erlernen, auch ein jg. stiah,
mädchen gesucht Faulbrimilcustr 4.
1, Etage._ 7403

Suche ivr zwei Rinder eiltMädchen
für nachmittaS zum Ansarhen.
Danziger, Secrobensti. 31. 7419

Chkijiliches Kem§
n. Stellennachweis,

Westendstr. 20, 1, beim Sedanplatz.
Anständige AUidchen erbaltcn für

1 Aiark Kost und Logis, sowie
jederzeit aine Stelle» auacivieieii.̂

w. GlaS, Marmor-
Welinitl Alabast., sow. Kunst-
gegenstände aller Art (Porzellan
feuerfestn. im Wasser baltb.) 4138

Uhlmaun , Luisenplatz 2.



Erscheint täglich. der Stadt Mresdaden. Telephon Nr. (99.

Nr . 74. i.r Wi-si -d-»-, ffn.il SBoinmcgt _ MI« « , : 8.
Dienstag, de» 28 . März 1905.

20 . Jahrgang«

.Bekanntmachung
f(̂ !e ^ "hlerlisten für das Kaufmannsgericht sind fertig*

flCtelt und liegen dieselben gemäß § 6 des Ortsstatuts für
das Kqnfmannsgericht in der Zeit vom 28. März bis

h* 123456*8 ' ? ■Ö,°" vormittags 8V«- l2 -/z Uhr und nach-
.. . . m - 3' »«

gegen die Nichtigkeit und Vollständigkeit der
Ouen tonnen von den Bethciligtcn bis zum Ablauf der
£ s b Wahlausschuß oder bei dem Magistrat, bei
beiden im Nathans, Zimmer Nr. 3, erhoben werden.

Der Wahlausschuß besteht aus folgenden Herren:
» . Kaufleute.

1. ^ o,es Stamm, Gr. Burgstraße 7,
2. Siegmund Heymann, Taunusstraße 14, III
3. Ludwig Heß, Webergasse 18.
4. Mathias Bcntz, Ncugasse 2.

b. Handlnngsgehülsen.
1- Otto Dioeckcl bei Fa. August Engel,
2- C. Diels, Nikolasstraße8,
3. Heinrich Molitor, Albrechtstraße 42,
4. Heinrich Fischer, Dotzheimerstraße 4.

sicĥ ElNlpruche nach Ablauf der Frist bleiben unberück-
Wiesbaden, den 24. März 1905.

_ __ Der Mag istrat.

Bekanntmachung.
Freitag , derr 7. April d. Js .,

Vormittags 11 Vs Uhr,
soll das der Sladtsiemeinde Wiesbaden gehörige
Hausgrundstück Emser strafte Nr. 45 mit
einem Flächengehalt von7 ur 35,25 gm und ein
daneben an der Ecke dr Emser- und Rieder-
bergftrafte liegender Bauplatz mit6 ar 70 qm
Flächengehalt im Rathause hier, Zimmer Nr. 42,
öffentlich meistbietend, zuerst„Einzeln" und dann
im. Ganzen versteigert werden.

Bemerkt wird, daß auf dem unteren Teile
der Riederbergstraße gegenüber dem Bauplatz dem¬
nächst ein städtisches Schulgebäude errichtet wird.

Die Versteigerungsbedingungen etc. können im
Rathause. Zinimer Nr. 44, während der Vor-
mittagsdienststuuden eiugesehen werden. 7339

Wiesbaden, den 18. März 1904.
_ _ Aer Magistra t.

Bekanntmachung.
Verpachtung des Hotel und Restaurants

auf dem Neroberge bei Wiesbaden.
Der Hotel - und Wirtschaftsbetrieb in den

städtischen Gebäuden aus dem Neroberg soll
dom 1. Januar 1900 an uns die Dauer von LU
Jahren verpachtet werden.

Die Bedingungen liegen im Nalhause, Zimmer Nr. 44,
zur Einsicht offen, können aber auch auch gegen Einsendung
von einer Mark bezogen werden.

Gchriftliche Angebote find bis spätestens den
14 . April 1903 , Mittags 12 Uhr — verschlossen
und mit der Aufschrift — „Offerte betr. Nen-
verpachtnng des Hotel und Restaurants aus dem
Neroberg bei Wiesbaden " — an de» Magistrat
(Zimmer Nr . 44 ) ciiiznreichen.

Der Magistrat behält sich die Wahl unter
sämmtlichen Bewerbern ausdrücklich vor.

Wiesbaden, den 14. Mürz 1905.
6813 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Freitag , den 7 . April d. Js ., Vormittags

11s/, Uhr , sollen vier der .Stadtgemeinde Wiesbaden ge¬
hörige und an der Adler- und Büdingenstraße, sowie Hirsch«
graben belegene Bauplätze im Flächengehalt von 3 ar,
2 ar 90,25 qm, 3 ar 62,50 qm, sowie4 ar 13,75 qm im
Rathanse, Zimmer Nr. 42, öffentlich meistbietend ver¬
steigert werden.

Die Versteigerungs-Bedingungen, sowie Zeichnungen
können im Nalhause, Zimmer Nr. 44, während der Vor-

Bekanntmachung.
, . . ,F " itag , den 7 . April d. Js . , Vormittags
1*72 Uhr, lallen drei der Stadtgcmeindc Wiesbaden ge«
hörige und an der verlängerten Blücher- und Scharnhorst-
straße belegene Bar -Plätze von 3 a 63 qm, 3 a 98 qm,
unb 2 a 86  llw F̂lachengehalt im Nalhause, Zimmer Nr. 42,
öffentlich meiftbietens versteigert werden.

Die Vcrsteigeruugsbcdingiingen, sowie Zeichnungen
können im Rathause, Zimmer Nr. 44, während der Vor-
mittagsdienststundcn eiugesehen werden.

Wiesbaden, den 21. März 1905.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
®'c Dienstmagd Johanna Sachs , gcb. am 4. April

1883 zu Hettenhain, zuletzt Hochstätte Nr. 12 wohnhaft,
entzieht sich der Fürsorge für ihr Kind, sodnß dasselbe aus
öffentlichen Mitteln unterhalten werden uuiß.

Wir bitten um Mitteilung ihres Aufenthaltsortes.
Wiesbaden, den 23. März 1905. 7587

_ Der Magistrat. — Armenverwaltimg.
Bekanntmachung.

, § efr Stadtarzt Br. Walther , Kaiser-Friedrichrina 1,
wwd vom I. April INNS ab die Sprechstnr .den für
«Irme vormittags von 8 —9 und nachmittags von lk —4
Uhr (bisher2—3 Uhr) abhalte».

^Wiesbaden, den 21. März 1905.
7453  Der Magistrat. — Armcnverwaltuiig.

Kekanntmachung.
_, Eingabe des Aufenthalts folgender Personen, welche
sich icr rj-ur,orge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen,wird erpicht:

1. des Taglöhners Jakob Beugel , gcb. 12. 2.  1853zu Niederhadamar.
2. des Taglöhners Johann Bickert , geb. 17. 3. 1866

zu Schlitz.
3. der ledigen Dienstmagd Karoline Bock, geb. 11,

12. 1864 zu Wellmünster.
4. der lcd. Katharina Damm , gcb. am 24. 5. 1876

zu Wiesbaden.
5. der Dienstmagd Karoline Ehlig . gcb. am 22. 8l 88o zu Wiesbaden.
6. des Fuhl-manns Wilhelm Grrtber , gcb. 27. 5 1864

zu Escheiihahn.
7* *Cl’ 1?Q1n,'fUiâ Wilheimine Heep , geb. am 21.< 1881 zu Steeden.
8. des Reisenden Alois Heilmann , geb. 11. 4. 1856

zu Hainstadt.
9. des^ /aglöhuers Albert Kaiser , geb. 20. 4. 1866zu Sömmerda.

10. der Dicnllmagd Maria Kuh », geb. am 19. 7 1884
zu Ottersheiiu.
71 Ä ","*'910  Fld - tt M - ik° wS-, . „ 6. rnl *. 4. 1öo7 zu Wiedeck.

12. des Maurers Karl Menk , geb. am 15. 3. 1872
zu Biskircheu.

13. des Taglllhners Georg Metzler , geb. 25. 1. 1865
zu Mainz.

14. des Taglöhneis NabannS Nauheimer , geb. am28. 8. 18i4 zu Winkel.
15. des Händlers Joses Richards , geb. am29. 1. 1849

zu Strichau.
16. des Schneiders Ludwig Schäfer , geb. am 14. 7.

1868 zu Mosbach.
11. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874

zu Heidelberg.
!J' Lina Simons , geb. 10. 2. 1371 zu Haiqer.
19. des Bierbrauers Johann BaPt . Zapf , geb. 16.' 9

1870 zu Obcrviechtach.
2°. der Ehefrau des Fuhrknechts Jakob Zinser , Emilie

gcb. Wagenbach , gcb. am 9. 12. 1872 zu Wiesbaden
Wiesbaden, den 16. März 1905. 7022

Der Magistrat. Armen-Dcrwaltung"

FeLdpolizeiliche Ärsfforderttsrg.
Die Grundbesitzer in der hiesigen Gemarkung werden

hierourch er,acht, Anmeldungen über fehlende Grenzzeichen an
ihren Grundstücken bis zum 2. April d. Js . in den- Rat-
hauje, Zimmer Nr. 46, itj den Bormittagsdicnststundeu ia
machen. 11 ^088
- —_ _ Das Feldgericht

Bekanntmachung.
Die am IS . März b. Js . im Stadtwalde Distrikt

„D. Bahnholz" stattgefulidenc Holzversteigerung ist ge¬
nehmigt worden lind wird das ersteigerte Holz vom 27.
die,es Monats ab zur Abfuhr hiermit überwiesen

Wiesbaden, den 24. März 1905. 7479
_ _ _ Der Magistrat

Verdingung.
Die Lieferung von 2m ) lfd . m Gummischlauch

von 30 mm Durchmesser und 8 mm Wandstärke für den
Kannlrciiiigungsbetrteb soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

.lugebotssoruiiilare und Verdingungsunterlagen können
während der Bormiltagsdienststunden im Rathause tzimmer
Nr. 65 cmgesehril oder auch von dort gegen Baarmtzlung
oder bestellgeldsreie Eiiiseudung von 50 Pf. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Angebot auf
Gummi,chlauch ver,chene Angebote sind spätestens bis
Samstag , den 8 . April 1803 . Vormitt . iS Uhr
im Rathanse Zimmer Nr. 65 einzurcichen. '

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa crschemendcn Anbieter oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebcnen und ausgefüllten Ber-
diugiingsformular cingcrcichten Angebote werden bcrücksichtiat.

Zuschlagsfrist: 3 Wochen. 7505
Wiesbaden, den 23. März 1905.

_ _ Städtisches Kanalbauamt.
Verdingnng ^ " '

Dtt Ausführung der Tüucherarbeite » für den Um
und Erw - iternngsban der Gewerbeschule an der
Hermannstrasre zu Wiesbaden soll im Wege der öffent¬
lichen AuSichrcibunz verdungen werden.

Verdi,iguiigsuntcrlagcn und Zeichnungen können während
der Vorm.ttagSdicust,runden im Städtifcl'c.i Berwaltungsae-
baude, Fnedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, eiugesehen,
die Angebotsunterlagen aus,chließlich Zeichnungen auch von
werden"^ ^ ^ 29' ^ WefcS  einschl . bezogen

. Verschlossene und unit der Aufschrift A 241"
versehene Angebote sind spätestens bis

Donnerstag , de» 3 « . März 1905,
vormittags 9 1/, Uhr,

hierher einzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart deretwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebencn und ausgefüllten

Bcrdingungsformularcingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 23. März 1905.

7465 Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

kekanntmachung.
Die Gewerbetreibenden und Unternehmer hiesiger Stadt

welche flir beendete Lieferungen und Leistungen Forderungen
an das Stadtbauamt haben, werden ersucht, ihre Schluß¬
rechnungen unverzüglich spätestens bis I. April d. I.
einzureichen, da die bezüglichen Kosten noch im Rechnungs¬
jahr 1904 verrechnet werden müssen. 5086

Das Stadtbauamt.

mittagsdienststunden eiugesehen werden.
Wiesbaden, den 2l . März 1905.

7426 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Montag , den IO. April er und eventl . die

folgende » Tage , vormittags 9 Uhr und nach¬
mittags 2 Uhr anfangcnd , werden im Leihhause
Neugaffe6a (Eingang Schulgasse), die dem städtischen Leih¬
hau,e bis zum 15. März 1905 einschl. verfallenen.Pfänder
bestehend in Brillanten, Gold, Silber, Kupfer, Kleiduna«
stuckeii, Leinen, Betten re. versteigert.

Bio zuni 6. April er. können die verfallenen Pfänder
vormittags von 8—12 und nachmittags von 2—6  Uhr aus-
«elöst, bczw. die Pfandscheine über Metalle und sonstige
dein Mottenfraß nicht unterivorfenen Pfänder umqcschriebenwerden.

Freitag, den 7. April er., ist das Leihhaus geschlossen
Wiesbaden, den 24. Mürz 1905.

7468  Die Leihhaus -Deputation.

Bekanntmachung.
Im Hinblick ans die bevorstehende Zeit des Wohnungs¬

wechsels wird hierdurch mif. die Beachtung des § 12a bet
Bestimmungen über die Abgabe von Gas zum Privatqe.
brauche lautend:

„Der Gasabnehmer ist verpflichtet, sobald er auf den
ferneren Gasbezug verzichtet, dieses der Verwaltung
mündlich oder schriftlich anzuzeigen und die rückstän¬
digen Beträge zu zahlen. Meldet derselbe die Eas-
beiiutzung nicht ab, so bleibt er so lauge für die Be¬
zahlung auch des von seinem Nachfolger verbrauchten
Gases verpflichtet, bis diese Anzeige erfolgt oder der
Uebcrgang der Gaseinrichtungen ans einen anderen
Gasabnehmer von letzterem bei der Verwaltung des
Gaswerks angemeldet worden ist",

wiederholt ergebenst aufmerksam gemacht und gleichzeitig er¬
sucht, vorkommeude Aenderungen rechtzeitig anmelden zu
iDOUCn f7qi)r»

Wiesbaden, den 22. März 1905.
Die Direktion

der städt. Wasser-, Gas- und Elektr.-Werke.
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Unentgeltliche
Zprtlh-Mire Hi  imliemitteite fiingcithninhe.

Im stützt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Bormittags von 11—12 Uhr eine nncntgeltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (nrztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
Auswurfs re.). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Städt . Krankenhaus -Verwaltung.

Bekanntmachung.
Der Arnchtmarkt beginnt während der Sommer¬

monate(April bis einschließlich September) um 9 Uhr, vor¬
mittags.

Wiesbaden, den 9. März 1905.
6716_ Städt . Akziseamt.

Bekanntmachung.
Aus unserem Armen-Arbeitshaiis, Mainzcrlandsteaßr6

liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins Hans:
Kiefern -Anzriudeholz.

geschnitten und fein gespalten, per Centner Mk 2.6').
Gemischtes Anzündeholz»

geschnitten und gespalten, per Centner Bkk. 2.20.
Bestellungen werden im Ralhhanse. Zimmer 13, Vor¬

mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3—6 Uhr
entgegen genommen. 8220

Wiesbaden, den 18. Jan . 1205.
__ Der Magistrat-

Bekanntmachung
über die Abhaltung der Frühjahrs -Kontrollversammlungen 1905.

Zur Teilnahme an den Jrühjahrs -Kontrollversammlungcn
werden berufen:

a) sämmtliche, Neseroisten (mit Einschluß der Reserve der
der Jägerklässe A der Jahresklassen 1892 bis 1896s,

b) die Mannschaftender Land- und Secwehr 1. Aufgebots,
mit Ausschluß derjenigen, welche in der Zeit vom 1. April
bis 30. September 1893 in den aktiven Dienst getreten
sind'

c) sämmtliche geübte und nicht geübte Ersatz-Reservisten'
bl die zur Disposition der Truppentheile Beurlaubten;
ej die zur Disposition der ErsatzbehördenEntlassenen.
Die zeitig Ganz- und Hakbinvalidcn, die zeitig Feld- und

Garnisondienstunfähigen, die dauernd Halbinvalidcn, die nur
Garnisondienstfähigen, sowie die Mannschaften der Jägerklässe
A haben mit ihren Jahresklassen zu erscheinen. -

Die Kontrollpflichtigen des Kreises Wiesbaden Stadt haben
zu erscheinen wie folgt:

In Wiesbaden
im Exercierhauseder Jnfanteriekaserne Schwalbacherstraße18.

1. Sämmtliche Mannschaften der Garde aller Waffen, sowie
die Mannschaften der Provinzial-Jnfanteric und zwar:

. Jahresklasse 1892 Sonnabend 1. April 1905 Vormittags
9 Uhr.

Jahresklasse 1893, Sonnabend den 1. April 1905, Vormit¬
tags 11 Uhr.

Jahresklasse 1894, Sonnabend, den 1. April 1905, Nachmit¬
tags 3 Uhr.

Jahresklasse 1895, Montag den 3. April 1905, Vormittags
9 Uhr.

Jahresklasse 1896, Montag, den 3. April 1395 Vormittags
11 Uhr.

Jahresklasse 1897, Montag, den 3. April 1905, Nachmittags
3 Uhr.

Jahresklasse 1898, Dienstag, den 4. April 1905, Vormittags
9 Uhr.

Jahresklasse 1899 Dienstag, den 4. April 1905, Vormittags
11 Uhr.

Jahresklasse I960. Dienstag, den 4. April 1905, Nachmittags
3 Uhr.

Jahresklasse 1901, Mittwoch, den 5. April 1905 Vormittags
9 Uhr.

Jahresklasse 1902—1905. Mittwoch, den 5. April 1905, Vor-
mittags 11 Uhr.

2. Die übrigen gedienten Mannschaftenund zwar:
Marine, Jäger, Maschinengewehrtruppen, Kavallerie, Feld,

artillerie, Fnßartilleric, Pioniere, Eisenbahn- Telegraphen- und
LnstschifsertruppenTrain (einschließlich Krankenträger- und
Bäcker), Sanitäts- und Veterinärpcrsonal und sonstige Mann-
schäften(Ockonoinic-Handwerker, Arbeitssoldaten, Biichscnma-
chcrgehülfen usw.) wie solgt:

Jahrcsklasse 1892, 1893, 1894. Mittwoch, den 5. April 1905
Nachmittags 3 Uhr.

Jahresklasse. 1895, 1896. Donnerstag, den 6. April 1905,
Vormittags 9 Uhr.

Jahresllasse 1397, 1898. Donnerstag, den 6. April 1905,
Vormittags 11 Uhr.

Jahresklasse' 1899, 1900. Donnerstag, den 6. April 1905,
Nachmittags 3 Uhr.

Jahrcsklasse 1991 bis 1905. Freitag, den 7. April 1905,
Vormittags 9 Uhr.

, 3. Die Ersatz-Reservisten aller Waffen:
Jahrcsklasse 1892, 1893. Freitag, den 7. April 1905,

Vormittags 11 Uhr.
Jahresklasse 1894, 1895. Freitag, den 7. April 1905,

Nachmittags3 Uhr.
Jahresklassc 1396. Samstag, den 8. April 1905, Vormittags

9 Uhr.
Jahresklasse 1897. Samstag, den 8. April 1905, Vormittags

11 Uhr.
Jahresklasse 1898. Samstag, den 8. April 1905, Nachmit-

tags 3 Uhr.
Jahresklasse 1899. Montag, den 10. April 1905, Vormit-

tags 9 Uhr.
Jahresklasse 1900. Montag, den 10. April 1905, Vormit-

tags 11 Uhr..
Jahresklasse 1901 bis 1904. Montag, den 10. April 1905,

Nachmittags 3 Uhr.
Die Kontrollpflichtigen des Kreises

Wiesbaden Land
haben zu erscheinen wie folgt:

In Wiesbaden
lim Exerzierhauseder Infanterie -Kaserne Schwalbacherstr. »18)

am Dienstag, den 11. April 1905, Vormittags 9 Uhr
die sämmtlichen Mannschaften aller Waffen aus Dotzheim;

am Dienstag, den 11. April 1905, Vormittags 11 Uhr
die sämmtlichen Mannschaften aller Waffen aus Anringen,
Bierstadt und Breckcnheim.

am Dienstag, den 11. April 1905, Nachmittags 3 Uhr
die sämmtlichenMannschaften aller Waffen aus Erbcnhcim,
Frauenstein und Georgenborn.

am Mittwoch, den 12. April 1905, Vormittags 9 Uhr
die sämmtlichen Mannschaften aller Waffen aus Heßloch, Ig¬
stadt, Kloppcnhcim, Medenbach, Naurod und Nordenstadt:

am Mittwoch, den 12. April 1905, Vormittags 11 Uhr
die sämmtlichen Mannschaften aller Waffen aus Namdach,
Sonnenberg und Wildsachsen.

In Biebrich am Rhein:
(auf dem Kasernenhofe der Unteroffizierschulei

am Donnerstag, den 13. April 1905, Vormittags 9 Uhr
diejenigen Mannschaften aller Waffen ans Biebrich a. Rh., wel-
che der Land- und Secwehr 1. Aufgebots angchören — Jahres¬
klassen 1892 bis 1896;

am Donnerstag, den 13. April 1905, Vormittags 10 \/i  Uhr
diejenigen Mannschaften aller Waffen ans Biebrich a. Rh., wel-
che der Reserve angehören und zwar Jahresklassen 1897 bis
1899;

am Donnerstag, den 13. April 1905, Nachmittags3y2 Uhr
diejenigen Mannschaften aller Waisen ans Biebrich am Rhein,
welche der Reserve angehören und zwar Jahresklasscn 1900 bis
1904, sowie alle zur Disposition der Truppentheile und Ersatz¬
behörden entlassenen Mannschaften;

am Freitag, den 14. April 1905, Vormittags 9 Uhr
die sämmtlichen Ersatz-Reservisten aller Waffen auö Biebrich a.
Rh. — Jahresklasscn 1892 bis 1904:

am Freitag, den 14. April 1905, Vormittags IOV2 Uhr
die sämmtlichen Mannschaften aller Waffen aus Schierstem.

In .Hochheim am Main:
(ans dem Schloßhose bei der katholischen Kirche)

am Samstag, den 15. April 1905, Vormittags 8 Uhr 10 Min.
die sämmtlichen Mannschaften aller Waffen ans Hochhcima. M.

am Samstag, den 15. April 1905, Vormittags 11 Uhr
die sämmtlichen Mannschaften aller Waffen ans Delkenheim,
Masscnhcim, Wallau und Witter.

In Flörsheim am Main:
(beim Restaurant Schützcnhos!

am Montag, den 17. April 1905, Vormittags 8 Uhr 15 Min.
die sämmtlichen Mannschaften aller Waffen aus Flörsheim a. M.
am Montag, den 17. April 1905, Vormittags 11 Uhr 15 Min
die sämmtlichen Mannschaften aller Waffen aus Diedenbergen,
Eddersheim und Wcilbach.

Auf dem Deckel jeden Militär- und Ersatz-Reserve-Passcs ist
die Jahresklasse des Inhabers angegeben.

.Zugleich wird zur Kenntniß gebracht:
1) daß besondere Beorderung durch schriftlichen Befehl nicht

erfolgt, sondern diese öffentliche Aufforderung der Beorderung
gleich zu erachten ist,

2) daß jeder Kontrollpflichtige bestraft wird, welcher nicht er¬
scheint, bezw. willkürlich zu einer andern als der ihm befohlenen
Kontrolloersammlung erscheint. Wer durch Krankheit oder durch
sonstige besonders dringliche Verhältnisse am Erscheinen verhin¬
dert ist, hat ein von der Ortsbehörde beglaubigtes Gesuch seinem
Bezirksfeldwebel hier baldigst rinzureichcn;

3) daß diejenigen Mannschaften, welche zu einer andern, als
der befohlenen Kontrolloersammlungerscheinen wollen, dieses
mindestens 3 Tage vorher dem Bezirksfeldwebel behufs Ein¬
holung der erforderlichen Genehmigungzu melden haben,

4) daß es verboten ist, Schirme und Stöcke auf den Kon-
trollplatz mitzubringen.

5) daß jeder Mann seine Militärpapiere (Paß und Führ-
ungszeugniß) bei sich haben muß.

Hierbei wird noch bemerkt, daß im Militärpaß die vom 1.
April 1905 ab gültige Kriegsbeordcrung bezw. Paßnoliz einge-
klebt sein muß.

Wiesbaden, den 20. Februar 1905. 1582
gez.: von Zastrow.

Oberstleutnant z. D. und Vezirkskvmmandeur.

Bekanntmachung
Im Aufträge des Königlichen Amtsgerichts1 zu Wies¬

baden, versteigere ich, aus Ansuchen der Eigentümer Philipp
Bücher Wwe « ud Erbe » die im Grundbuch von
Connenberg, Baud IV, Blatt Nr. 92/93, eingetragenen
Grundstücke in den Distrikten: Herrnteil, Dlelgcntrisch, Drei¬
spitz(Wilhclmshühc), Naßgcwaim, Vorm Wald, Vor den
Fichten, Soodcr, Gärten. Altcweihcr, Goldstciu/ Diclsenwiese,
GicscheSwiesc. Ein Teil der Grundstücke liegt im Bauge¬
lände bezw. eignet sich zur Spekulation, am Mittwoch,
den Sv . März 1905 , abends 7 Uhr , zu «, 2 . » nd
letzte » Male auf den, Rathaus zu Sonnenbecg.

Die Verstcigerungsbedingungcn und sonstigen Unter¬
lagen liegen während der Sprechstunden von.Vormittags
10 bis 12 Uhr auf meinem Amtszimmer für Jedermann
zur Einsicht offen. Im Termine werden dieselben bekannt
gegeben.

Sonnenberg bei Wiesbaden, den 11. März 1905.
729 Das Ortsgericht:
_ Schmidt , Ortsgerichtsvorsteher.

SchreinerwerkMg-
Versteigerung.

We<rcn Aufgabe des Geschäfts läßl Herr Schreinermeister
Willi . Pfeil am

Mittwoch , den 28 . März er,
Nachmittags 3 Uhr beginnend , 1111 Hause

7 Herrmuühlgasie 7,
3 Hobelbänke mit Werkzeugen. 6 Fournierblickc, Fugbätte,
Schrcinerkarr», Schreincr-Osen, ca. 60 versch. Kehltiobel, Schweif-,
Zinken, Gehrungs- und andere Sägen, Kluppen, Ra -pelu,
Säge- und Holzseilc», Schraubzwingen, Sergante», Lechscl,
Schleif,lein, Glaspapier, 2 Doppelleitern, 1 Eichen polirter Sarg,
cimhür. Schrank u. dgl. in. 7576

scrlwillig iiicistbieiend negcn Baarzahlnng versteigern.
Besichtigung am Tage der Bersteigeriivg.

Walfiel m  BLelfrieli,
Anctionator » nd Taxator , Schwalbacherstraße 7.

Elche Msbiliar-DttSkigmug.
Im AnftkWk versteigere lch ani Dienstag , den

28 . März er.» Vorm . IO »nd Nachmittags
» '/ -> Uhr beginnend , tu meinem Auctionslocal

&£<r 3 Adolfstratze 3,
folgende gebrauchte Mobilien:

1 compl . elea . schwarze Saloncinrichtttttg
in rot , Plüsch mit reicher Holzichnitzerei,
l echt. Floreutiuersalonfpiegel , i  compl.
Etzzimmereinrichtttng m Eiche », Hochs.,
1 compl Schlafzimmereinrichtrmg , eleg,
sowie diverse Betten , Polstergarnituren,
Bücher -- nnd Kleiderschränke , Schreibtische,
2 Pianmos wovon eines sehr wertvoll,
2 .KittderschrcibPnUe , 1 Chaiselongue , 1 eis.
Blumentisch mit Aqnarinm , 1 Eisschrank,
mehrere groste elegante Spiegel , Bilder aller
Art , L WLrtschaftsbnffet . 1 Laden¬
einrichtung 1 groszer cleg . Waschtisch mit
.Kalt - «nd Warmwasserleitnux , 1 Bade-
cinrichtung u. v . a mehr.

Besichtigung am Auctivnstagc . 7459
Willi . Klotz JSfachf,

Äug . Kuhn , Taxator,
_ beeidigter und öffentlich angellellter Anctionator.

tSroste

Wege » Wegzug einer Herrschaft nach Süd¬
amerika versteigere ich am Dienstag , den 28 . März
und Mittwoch , den 29 . März er., jeweils Morgens
9V. und Nachmittags 27a Uhr beginnend, in der Wohnung

10 Wilhelmstrahe 10,
1 Etage ( über dem Cafe Hohenzollern)

das gut erhaltene Mobiliar ans 8 Zimmern und
Nebengclassen freiwillig meistbietend gegen Laarzahtung.

Zum Allsgebot kommen:
Salon -Einrichtnns , Nußbaum mit Gold, best, aus:
Salonschrank, Spiegel mit Trüineanx, achleck. Lisch,
Sopha nnd 4 Sessel mit gelbseid. Bezug, Plüsch-
Portiörcn und Gardinen, elegante Bitrinc-
Mahagoni mit Bronzebeschlägen , Salon -Gar¬
nitur, best, aus Sopha und 2 Sesseln mit Seiden,
bezug, 2 sehr ' gute schwarze Pianinvs , Har¬
monium , cotnpletc Schlafzimmer -Einrich¬
tung , hell Nutzbau « , bestehend aus : 2 Betten,
Spiegelschrank, Waschkommode mit Spiegelaussatz,
2 Nachttische, 2 Stühle, Garderobe- und Handtuch¬
ständer, 2 engl, eiserne Bellen, Nnßb.-Spicgelschrältke,
ein- u. zweikhür. Kleiderschränke, Waschkommoden mit
Marmor, und Spiegelaufsätzen, Nachttische, Kleider-
nnd Handtnchstünder, Eichen-Vorplatztoitettc, Nußb.-
Bücherschrank, Verticows, Ottomanen, Etageren,
Staffclci, Auszich-, Nipp- und andere Tische, Stühle,
Spiegel, gesammte sehr schöne Beleuchtungs¬
körper für (8as und Elektrisch , Teppiche, Vor¬
lagen, Portieren, Gardinen, Pendule mit Candelaber,
Bücher, Noten, Figuren, Nippsachen, Samowar KrpstÄl,
Glas, Porzellan, Eßservice, Waschgarnituren, vollst.
Küchcu -Einrichtnng , Küchen- nnd Kochgeschirr,
darunter Nickelgeschirr, Eisschrank, 3 vollst . (Ke-
siudczimmcr - Einrichtnuge «, Rohrmöbel, Sitz-
badewannc, 3 Kinderschreibpnltc, Kinder-Spielsachen,
worunter eine eomplete Eisenbahn, nnd noch viele
andere Gebrauchs- nnd Hanshnltlingsgegenstände aller
Art. 7574

Besichtigung am Bersteigerungstage.
WilkelLLL Mellrich,

Auktionator und Taxator,
Schwaldachcrstrastc 7.

ZM-LLK'ÄRLSOM 1111(1
Rouleanxstoffe,

weis u. creme, in allen Preislagen,
Scheibengardinen Pr. Mtr. von io pf. an,

Reste , sowie einzelne Fenster  weit unter Preis
empfiehlt

Wilhelm Keitz, “TeKsk23,
7595

Vkkckii MesbMli.

Seitens des Verein; selbständiger Kaufleiitc ist uns eine Einladung
zugckommen, zu einem am Mittwoch , len 20 . d. Mts ., abends
V'/« Uhr . im „FricdrichShof " stallfindenden Vortrag:

„Die Wttkühmiser, deren Pirlmug w.  Folgen".
Wir bitten ui» rege Beteiligung seitens unserer Mitglieder.

7590 Ter Borsiand.

Fächer aller Art,
China - und Japan -Kunstsachcn , Elfenbein -,

Hirschhorn - nnd l 'crlmuttcrware»
werden repariert 6643

Miililgasse 17, A. Stegmüller.
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Wiesbadener Generalanzeigers,
Hnier Wohnungs-- ßnzeiger erscheint3=ma! wöchentlich in einer

Auflage pon circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem
Jedem Znfereifenfen in unferer Expedition gratis perabfolgt.
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. wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark l .— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.

Einzelne Vermiethungs-Znlerate5 Pfennige pro Zeile.

IWDMMchWjs-Mttl!!! Um & Cie,.
- . . * Tetcfo « 708

und Kausobjektcn aller
Aricdrichstraste 11,

Sioitcnfreie Bejchafsuiig VON MietH.
86z
Are

SWübeS&cinijinlr. 17, 2., ist eine
tr *' Herrschaft!. Wohnung von 6
großen 3 ;m., Bad, cleftr. Licht,
Veranda, Balkons n. Zubeh. aus
sos. »ul Nachlaß zu verin Näh.
Emserstr, ll , « , cd. Part . 7269

bLahtthofstr . 22, eine sch, 7-Zi u.-
Wohn, iut 2. St . n. 1. April

6$  Zuuiner, Küche, Balkon und
77 Zubehör aus 1. April zu vin.

Näb. Nerostraße HO, r. 021  l

^ ^ ndcn für Cononorei und
•y  Sttie gesucht. Offerten mit
Preis unter H . F . «774  an
die Exp' d d. Bi. 6777

1905 zu vermiethen
C . Rcnkcr.
Malier -Friedrich.Ring
v »- hochherrschafll. W

Nah. bei
7511

~i  fl . Haus mit etwas Land und
. Wasser, für Wascherei geeignet,

itürb auf den 1. April zu mieten
gesucht. Offerten mit Preisana
unter J . S . 6906 an die
Erped. ds LlalteS. 7027

,65 sind
hochherrschafll. Wohnungen.

7 Zim., 1 Garderobezim., Central-
beizung u. reicht. Zubeh. sos. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiser-
Friedrich-Ning 74, 3. 6631

Sclienkenclorfstr. 4,
am Nmg, schöne6-Zmimerwohn.
Mil reich !. Zubeh . 1 . Etage , zu
vermieten. zgyg

Vermiettiungen
>>U> illa Weinbergstr. I , eleg. ansi

gestattet, in. Centralheizung,
19 Zim , ist 1. April zu verm.
oder zu verkaufen. Näh. Taunus-
straße 33/35. 727g
KV. ß:, 5* u. 4-Znii.-Woh»., der

Neuzeit entspr., in der Nähe
Kaiser-Friedrich Nina, zu verm.
Näh. Herderstr. 10. 1., r. 5903

mmi %
Bcl -Etastc , Ecke Luisenstraffe,
hochlicvrschaftlichcWvlui-
»ug von 9 Zimmern und
Salons mit reichem Zubehör
und allem Comfort, Lift :c.
per 1. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
Uhr. Näheres Bureau Hotel
Metropole. 43g

Kaiser-Friedrich-
Ring 31,

ist die zweite Etage, be.
stehend ans 7 Zimmern
mit Bad, elektrischer Licht¬
anlage. 2 Mansarden. ' 1
groß. Frontspitze, geräum.
Kellern, 2 Balkons , 1
Erker, timstäiidehalberzum
1. April oder früher

sehr preiswert
anderweitig zu vermiete».

Näheres daselbst oder
Bureau JLion , Fried-
richstraße. 5304

«̂ Iiederwaldür. 10, Ecke Kleiststr'
sind Wohn. v. 4, 3. 5 9

Zim. m. all. Zubea. auf 1. April
zn verm. Näh. daselbst tt. Herder-
straße, 10. Bel Etage u. Kaiser-
Friedrich.Nina 7i , 3. Et. 4443
$“"y -ntucufu -. Ä4, Brdb. 3,
^ 0-Zimmer-Wohn. mit Zubeh.
zu vermiethen.  _ 9695
Äöstieingäneritr. 8 (bei der Ring-
*' 9' kirche). herrschaftl. Wobnung
von 5 ZiMinern. Küche. Speise,
kaininer, Bad, 8 Balkons, Erker,
GaSbadeos-n, Gasherd, Koblenaus.
zug, elektr, Licht:c, (ohne Hinter!,.)
Per sofort oder späler zu verm.
Näh. Part ., rechts. 5977

AlexaMrastr. 15,
in ruhiger feiner Villenlage. 1, St.
elegante 5-Zimuierwohnung nebst
Fremdenzimmerund Zubehör zu
vermieten. 7106

3 KsWrckmrg3
ist die Belletage von 5 respt. 6
Zimmern mit allem Comfort der
Neuzeit emsprecheud weg. Wegz.
de» Herrn Geh. Reg. Nath
8 <!l»„ »! llt , per 1. April tauch
früher) zu verm. 9588

B iSniarckring 39, 5-Zinnner-
ohnuag m. reich!.

per I. April zu verm.
Näb. 3. Stock.

Zubeb.
6145

e ranienstr. 42, 3. El.,Balk. u. Zubeh. gl
Preiswerth
Part

zu verm.

7 Zim..
. od sp.
Näh. das..

6775

Zimmer.

M belheidstr 16. 1, ®t., 6-Zin,..
^ Wobnung. Balkon. Bad, 2

Maus., per 1. April 1905 zu vm.
Näh. daselbst Part . 2719

®otzheimerstr. 68, Wohnung, 7biS 8 Zim ., mit reichl. Zub.,
zum Preise von 1700 M, gl. oder
lv. zu vm. Näb. das. 8305

^ .Sismarckriug 2, Hochparr. sch
2 7 6 Zuiiilierwohiiung nebst Zu¬
behör per k. April zu verm. Näh.
daselbst im Laden. 3531

(Elacriitijolrtfiinßr 2,
bei der Ringkirche, nahe Haltestelle
der eleftr. Bahn (fein Laden und
kein Hinterh.) sind herrsch. Wohn.
Part ., 1., 2. u. 3. Et., best, aus
je 5 ger. Zim., Bad, Erk.-Balkone,
Küche in.Gasberd, a. Kochh. angebr.,
Speisek., Kohlenansz., eleftr. Licht,
Leucht- ,u. Kochgas, 2 Man,' ., 2 Keil,
z. Preisev. 1150—1400 Mk. gleich
od. spät, zu verm. Näh. das. 9862

fl>H) bcingau-rstr. ,6, u. Ecke Elt.
villerstr. sind herrschaftliche

>5-Zliiimerw., der Neuzeit einspr.
eiliger., per sos. oder 1. April zu
verm. Näh. dort. Part ., l. und im
.̂aden oder beim Eigen,üiner H

Lill, Albrechtstr. 22. 5999

ê cheffelstr, 2, 5 Zim.-Wohnung
v mit reich!. Zubeh., d. Neuz.
entspr., per sosork zu vermiethen.
Näh. 2. Et., l. 6800

^ehr sch. 4-Zim.-Wobnung
^ Villa. 1. Et ., Kreidelstr.
dicht an der Sonnenbergerstr
der Neuz. entspr. eingerichtet,
Gartenbennyuim, Centralheiz.,
Balkon und Erker, reichl. Zu¬
behör, zn vcrm, nmstär.dehalb.
sehr bist. Näh. Buchhandlung
^ Limbarth -Pctt »,
il !5 Kranzplatz2.

^Kilhelmineustr . 3, 2. Et., sch,
***" <1 Zim. Wohnung m. Zub'
°>i| gl. oder später zu verm. Näh.'
HZ :_ 137ü

Weliergaffektt».
Saalgasse, sind m der 1. Er'

jiuet 4-Zimnierwohnungen, auch

LJlarlstraße 20, 2.  Et .. 4.Zm,.
*•*' Wohnung, neu herrerichtet,
per sofort oder 1. Avril zu verm.

Näheres Dotzheimeistraffe29
Laden. 4698
^ »rchgasse 10, 3.

Wohnung mit
sofort zu vermiethen.

St ., 4-Zim.-
Zubeh. ver

88>8

Oir Geschäft geeigi.k, sowie in der
5-Z„ninerwohnung

»ebst Zubehör aus 1. April 1905
zu vermieten. Näh. in, Haufe bei
fifli . Adolf Wruaandt 2937

^ °TOUf' Vn’ ^-Zumner.
200 ^,1. (2. St .) ,n. all. Zub.,

, Lchge, aus 1. April bill. z. vm
Jti.b. Kurzwaarengeschäft. 3861

3 Zimmer.

^ahustraffe 4, kein Hlhs.. sind 4-
y  Zimiiierwvbn., der Neuzeit
entspr. auSgest, sowie ein Laden
soiorr zu verm. Näh. Daubureau.
Part . 587i

^Lchlichirrstr. 17, 2, sch, 5-Zn„,.
^ Wohn, mit Baik., Bad und
reichl. Zubehör per 1 April oder
Juli zu verm. Näh. Part . 6316

^VHilla SolmSstr. 3, die Bel-El.
y  von 5 bis 6 Zim.. Balkon.
Badezimmer u. Gartenbennvung
m. Zubeh. für 1. Apnl 1905 zn
verni. Näh. das. oder Part , und
Nikolasstr. 12, Part . 7591

sĥ Zorisrstr. »9 ist eine schöne
geräumige 4.Zi»i.-Wohn..

2. Etage, mit reichl. Zubeh. zu
verm. W.  Misumel , Kaiser-
Friedrich.Ring 67. 2458

Marstraße 15 lLandtmiiS Neub)
Wohnungen von 3 Zimmern

mit Bad u, -Balkon zu verm. Näh.
dafeibstu id RüdeSheimer,straffe 11.
Banbureau.  6327

f»ZS^ oris,straffe 37
Wohnung »i

verm Näh dal.
m.

3,, 4-Zim.-
Zubeh. zu

728"

^Vß arnr. 18, 2. Lt,, Wobnung
von 3 Zim.. Balk. Mai,,',

u. Zubeh. auf ql od. sp. - vm
Preis 500 M. Näh. Part. 62 90

Albrechtstraße 41,
eine heizb, Mansardwohnung von

lT̂ ranz-Avistr. 12. Aussicht ms
(y  Neroial , ist eine schöne Hoch-

^Llnabethenstr. 31 ist d, Bel.Er,
bost. aus 6 Zim., 2 gr. gerade- - i ^ ' - v». . - yinivc

'.riedrich Rim. „. Rüdes. Kammern u. Zubeh., am 1 Apriltjitufer
,heimerslr. 2 gelegene Wohn.,

Et., bestehend aus 8 Zimmern
und reich!. Zubeh., ist aus 1. Juli
zu öomictcii. Näh. An der Nmg-
kü'che I, Part . 5307

zu vermieten. Näher,
straffe 27, 1, St.

Elisabetben-
7384

umvoldstraffe
Herrschaft!.

Part.>Wohnuiig, 5 Zim., Badezim..
K.. Küchenkam.. Zub,, Kohleiiaufz,,
GaS u. eleftr. Licht, p. Apri! 1905
an kl, ruh. Fam, z. vm. Preis 1800
M. Näh. im 1. St . 11—1 und
3- 5 Uhr od. Langg. 16, 1. 4254

hiZ2!ücherplatz»3 sind Wohmuigeii
von je 4 Zimmern u. Zub.

per sos. oder sp, zu verm. Näb.
dorts. im Laden od. Blücher,str. 17,
P - r.  184

lücherur.
Wohn.

17, Neuvau, sind
von je 4 Zim. nebst

Zubeh., der Neuz. cutspr. eiliger.,
p. sof. o. sp. Näheres donselbst
Part ., r. 8672

^a,ser °Fricdria,-Ri„g.6 / m oie» *• 3. Etage, bestehend aus ackn
Zimmern, große. Balkons, Erker
». reicht. Zubehör per sof. zu vm.
Nah. daselbst bei dem Eigeiithünier
W. Kiiiiniel. 2198

11, Etagcnviua,
, . - Wohnung im 2

Dt. bestehend aus 6 Zimmern in.
überaus reich!. Zub.. sofort z vm
Näh. Huuiboldstr. 11. P , 2050

Villa,
Sonnerbergerstr . 37,
ganz oder 2 Etagen, 7 resp.
8 gr . Zimmer, Speisesaa! etc.
aller Comfort, Personenlift,
billig zu vermieten, eventl. die
Villa unter feldgerichtl. Taxe
zu verkaufen. 6857

7 >7immer.

Adoifftrnsre 10,
2 1 u . 3. Et,, je 7 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Maniarden u. Bade¬
zimmer auf sofort od. später zn
verm. Eigene elektr. Centrale im
Hanse. 4063

Näb Part , daselbst.

SKiaiser-Frieor.-Ring 60 sind im
v »- 1, n. 2 Stock je 5—ff Zim,
Bad, 2 Balkons, elektr. Lichr er.
auf gleich oder später zu verm.'
Näh. 1 r . 1102

E^ urchgasse 47 ist die seither von
Herrn Tr , med. Gerheim

Goetliestrasse 14.
5-Ziminerwobn. mit reichlich,
Zub. per l . April o, 1, Juli
zu vm. Nah Part . 6064

^Û eubau Ctarenkbalcrslraffe5 sind
** *  zwei herrschaftliche4- und 5-
Zimmerwohiilingeu preiswert aus
gleich oder später zu verm. 6936
fH >oSde,merstr. 51, in allernächster
y*  Nähe des BiSniaickringS, 1
flliöne 4-Zimmer-Wohnung, Bel»
Etage, evenit. sofort oder spater zu
verm. Näh. Part , I, 8b76

SLLoclh-str. 22, 2, 5-Z.-Wohn
(neu berger.) auf g'. od. sp.

üH verm. Näh. Part. 3812
rAchünc 5-, 6» od. 10-Zimmer.

Wohnung, d. Neuzeit entspr
einger,, aus sof. cd. sp. zu verm.

Elkg.-t-Klli.-Wol!,!.

lAilla Mia, Neudauerstraße4, ist
Hochpart, zu sofort oder

1. April zu verm., best, aus 4 gr
-Zun., Erker, gr. Batkoii, Speise-
anfzug, Klos., im Souierr . 2 Z„
Küche, Speisek., Klos., Gas und
Wasser. Anzus. lägt. v. 10- 6 Uhr.
Nab. Nenbauerstr. 4, 1. 7383

3 Zu»., 'Küche Zub/a . l .'April
an ruh. Fam. zu verm. Näh. das,

3388»i Bdb.. 2, Sr,
deiycidstrage 91, vrb.. 1. Sr.,

2+ -ine Wohnung. 3 Zim. undLöhnung, 3 Zii«
^uche per 1. April zu verm. Näir
«lexandrastr. 1, P . 5306

^4? iederwaldstr. 3,Himnier Wotn
3- und 4»

Zin,mer Wohnnngeu mit
allem Comfort der Neuzeit zu
vermiethen. 5787

! 1. Sr . bei der 4.Zim.-Wohn.
große Terraffo.

^I dolfsallee 24 (Froiilspitze), 3-
Zim. u. Küche per 1. April

an ruh. Leute ohne Kinder zu vm.
Nab. 2, Etage. 579g
« >°tzh-lmer»r. 12, gr. Z-Z,»,..
^  Wohnung mit Zubehör per
sofort zu verm. 7257

^H5eubau Pdiiippzverg,r . Sa,
4 Zim,»Wohn, per 1. Nov.

,v vm. Näh. daselbst.

Dotzheimerstr. 68,
tvegzugshalber schöne3.Ziminer-
Wohnuiig mit alle», Zubehör per
sofort oder sp. zu verm. ' 7438

8671
hHivilippsbergsir. 36 sNcub.), sch.

r-  6 - 4 Zun,-Wohn. UI. Balk.,

kV^otzbeimerslr.
^  str. sind 3-

Baöabtheil. u. s, w.,
schone Aussicht. Näh.

freie
das.

Lage
8501

74, Ecke Eltoiller»
, . , 4 n. 7>Zjmmer.

Wohnungen mit Zubehör auf f#f-
oder sp, zu vm.  Näh . 1. St . 3792

der Neuzeit entspr., m. reichl.
Zubehör zu verm. Näheres
Dotzheimerstr. 71, P. 6063

iluiegeh. Wohnmigi. l .WobiiungS.
stock, best, aus 6 Zim .. Badezim,,
Küche mit Speiselam., 2 Maus,
und 2 Kellern aus' 1. Aprik 1905
anderweit zu verm. Näh. P . j,„
Comptoir v. L. D. Jung . 3298

S uxemburgplatzWerrich,-Wolr
2. St .,, - billige

Herrsch,-Wohnung mit allrin
Comsort der Neuzeit, 6 ineinander-
gehende gr, Zimmer gr. Badezim.
2 Mansardzim,, 3 Balkons, Schicbe-
tbüren, Parquet :c„ per sof, ober
sp. Näh. int Hause 2. St , 1225

'Näh. Herder». 10. 1. 4195
ÄeUiuunDfir. 44

5 Zimmer. 1
ist die Bel-Et,,
Küche, 1 Keller

usiv. aus 1. Avril zu verm. Ein.
Zusehen alle Tage. 6107
C» bfteinerfir. 6, sch. 4- „, 5-Ziin.-
\5 Wob», in neuerb. Lanohause
(auch zum Alleinbewohil,), angeu.
Höhenlage, mit gr. Garten.

Näh, Philippsberastr,  36 . 5500

^ 7 >n Ncudau Ecke Uiyciustr.
X? ii. 5ti -chgassc aus 1. Juti,
event. später z„ verniieleii:

3 herrschaftliche
Wohnungen,

beitehcnd aus je 7 Zimmern, Bad,
Küche und reichlichem Zubehör, nt.
Perscnenaiifzug, Zentralheizung,
e!efcv. Llchi und allein sonst. Komf.,
>!l elegant,, moderner Aiirstattung.
Näheres bei A. Müller , Kaife(-
tzliedrich-Niiig 59. 7330

Marktstr . 22,
ist der 1. Stock mit 6, event.
8 Zimmern , Kücheu. Zubeh.,
in welchem feit vielen Jahren
eine Mobelhandluiig betrie.ien
wird, per 1. April zu verm,

Näheres bei fi , Meier,
Nikolasstr. 31, P .. l. 5605

^tzLcgzugShalber (Mieinachlaff),
herrsch. Wohnung, 5 gr. Z,,

Küche, gr, Balkon(Loggia) 2 Maus.
2 Keller, f. 750 M,, per I. April
od. sp. zu vm. Jahnstraffe 44, 3
S .-. Lange.  5Z65

^LLerichtSstraffe9, Part ., 4-Zini.-
y*  Wohnung, 3. Etage. mitZ„°
vehor. Südseile. Balkon, zum 1.
Nvnl zn verm. Zu erfragen bei
Müller . 3889

Gnelsenausttaße 9,
Ecke Dorkstraffc. Moderno4.Zim-
merwohnungen auf gleich oder sp
zu vermieten Näh. das. 1. St 3253

ilcitbnit Gneisenaustr. 27. gefe
Bülowstr., herrsch, 4«

Ziiun,er»Wohn. nt, Erker, Balkon
eleftr. Licht. Gas, Bad nebst reich!
Zubeh. p. sof. o. spül, zu vm. Näh.'
dorlselbst od. Noderstraße 33  be,
Böbr . 6038

^Larlstr . 18, I.Zimmer m.
St ., Wohn,,

— Balk, „ Zubeh.
bis 1. Airil zu verm. Näh. Part.
Zu besichtigen von 10- 12 und
9- 5 Uhr. 5585

^Aöbenstr . 17, geräumige Bier»
VJ * zimmer-Wohn,, der Neuzeit
entspr. eingerichtet, auf sofort zu
verm Näh. Part . r, 746  s

^heingauerstr. 10  u . Ecke Elt-
+ villerstr. sind herrsch. 4-Zim.-

Wohn, der Neuzeit entspr. einger,,
Per sof. oder 1. April zu vrn. ' N
dort oder b. Eigemh. H . IUI,
Albrechtstr. 22. 4401

L̂ otzheunerstr. öö, ,chö»e Dach.
^  Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
2 Keller auf gleich
Näb. Bdb, 1, St.

vd ,'p. zu vm.
r 5642

SfJijelilüZ 79.
Balkon u.

ark.
1. Etage
Zubeh.,

» Zini .,
zu verm,

5671Näh.

Mvderstr . 30^ 4-Zim.. gvohnlmg
unt reicht, -'ureh. per sofort

cx^ relweiüemlri1. sch. ^
Wohiuiiigeii per 1. Apri! zu

c»ZiUI.-

verm. Näh. das. 1. Et., [. ober
BiSmarckr nq 2,  im Laden. 3529

zu verm. Näh. Part . 6684
. i  Zimmer,

Man,, u. 2 Keller,(^ cbi. n?‘a5. 1 Ji - St,,Küche, 1
aße| der Neuzeit-nlsprechench' Hf
j . April zu verm. Näher, da elbst
b  St.  3959

I ^ UBiUerftr. 8. mehr. 3-Zlmmer-
Wohnungen nebst allem Zub.

zU verm. Näh. das. od. Morin-
straffe9. Mtlä., P, 4261

Emserstr. 14,
fdjöitc3-Zini..Wobn. mit Zubeh.
per 1. April zu Lermietheii. Näb.
Parterre. 4406

Aebanstr . 1, u. Er,,
^ »nt Zubeb. auf 1.
verm. Näh, Part,

4 Zimmer
April zu

2585

^chwalbach -rnr. 30, Gartenseite,
^ schone4-Zimmer-Wohnuiigen
zu vermieten. 4927

charnborststr. 8, schöne, ger
4 Z„u. Wohn. p. 1. April z

vm. Nah. 2, St .. I. 2800

MZontzstr ü7, Part, , 5 Z„„. u,
^ tl"' 1I!- Zub. zn

verm. Nab,  dafeibst. 4634

^errngarienstr . 7, Hih,, s. ^ r
«A 4 Zimmer nebst Küche „nd

semersteinerstr. 22,
herrschaftl. Wohnung von 4 Ztm
und Zubeh. zu verm. Näh. Part,,
rechts. 4364

Keller aus 1. April zu vermieten'
Näh. Bdhs,. 1. St . '6999

I gtage, Wobnungv. 5 Zi>„.♦ OY. ft . . « _ <gr. Badezimmer, Küche und

i»HiZliemftr .v6 , herrswasti, Hoch-
part,»Wohnnnz, 6 Zimmer,

Küche, Balkon, 2 Maus, , 2 Kellers
preiswerth zu verm. 5835

allem Zubeh. ans 1, April zu vm.
Oranienstr. 14. Näheres Hincerhs,,
Comptoir. " 7gg'i

«.F ^ obiimigkn von 4 Zimiiierii,
auch mehr, der Neuz, ent¬

sprechend, mit Zubeh. gl. od spät
zn verm. Niehl,str. 17, 1. St., r!
ob. Herderstr. 24. 1547

Wiitkrloollratzk3
(Neubau, am Zictenriug), sehr
schone4»Zimmer-Wohnu rg preis-
werth zu vermiethen. 6938

Näh. daselbst.

Nheinstrafte r»li,
die 2. Et , 5 Zimmer, Küche, Bad,
.̂ alkon, Kellern, Pfaus, p sofort

oder später zu verm. 9475

C» D|imu'i |tr. 6, sch 4- >,. ü . u.
\ > Wohn, in neuerb. Landbause
(and) z Allcinbewodn), angenehme
Vvlü'Nl, mit gr. Garten. Näheres
Philippsbergstr, 36. 7gzg

Wielandstrasse 4,
lNähe Ring), große komf. 4.Zim.
Wohnung, 2. und 3. Etage, kein
HmterhanS, bill ig zu verm 7177
« » ilheiuuneils,raffe3) 1. Eiage,

lchöiic4-Ziuiincrwvhn. mit
Z ' beb. s°i. ob. später zu vermieten,
Nah, Part , be, Engeln,ann. 8731

0L »ifet'iir. 40, Mausardivogiiung,
^ o ger. Zimmer, per 1. April
zu vermiethen. Näheres dasetbsi-
L ®* 5578
I ^ UtfcrftraBc 75, 3—4-Zimmcr»
^ Wohn,, Front,'p., auf gleichzu verm. 3273
F4s»rvarer,trage 4. Bet-Etage, 8-'
^ Zimmer, Bad, Balkon um,
Zubehör aus gleich oder später vi
vermieten. 6512

Erlmcherstr . 7,
mcbertieS-Zimmer-Wohniina mit
Zubehör preiswert zu v-riu. Näb.
I. St ., l, 3996

- dis 4-
KüllM-Wolsitiiig

Gartenterrassein einer

EÄ»" " fe»auitr. 16, P., Gartenh.,
3-Z.-W., 1. St , au. ,v . —, . . w. , aus1. April

oder spater zu verm. Astermiethegestattet.

— __ . ' •;ii
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«ttohunug , sch. 3 Zimmer,
-» V Küche, Mails., mit allem
Zubeh., der Neuz. eutsprech., aus
1 April 1905 zu vin. G . Koch,
Gneisenaustr. 12._ 3110
C^ ahnsir. 7, eine 3-Zim.-Wohn.,
<\ > Gth., Part ., an ruh. Leute
per 1. April zu verm._ 6387
jjSiiarljh. 28, Mtlb.. 3 Z., Mans.-

Wohnung im Abschluß, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh
Vdh., Part._6573

-Zimmer Wohn., der Nenze
cnspr., mit Bad, clcftr. Licht

B. reich!. Zubeh. per sof. zu verm.
N. Kiedricherstr. 4, P._ 6062
fyiebridicrftrafte 6, n. der Dotz-
31 heimersir., schöne Wohnungen,
Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Sveisekamin.,
Erk.-Balkon, Küche, 1 Mansarde u.
Keller auf gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Bart, oder
Faulbrunnensiraße5, S -itenb. bei
fjr. Weingartner. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver¬
mitteln_ 222
FVstedricherstr. 10, Neub. üBtemci*,

sch. Wohnungen v. 3 Zim.,
Küche, Bad und Mans. nebst sonst
Zubeh. per sosort evenl. später.

Näheres das. od. Dotzheinirr-
straße 96 1. 49 '6
HIL̂ ohnung, 3 Zun. und Küche

nebst Stallung für 2—3
Pferde und Futterraum zu verm.
Näb. Labnstr. 22, im Rest. 6821
L^ehrstraße 16, eine gr. u. klem.
^  Z -Zimiuerwohn. per sof. oder
später zu verm. Näh. Lehrslr. 14,
1. St ., l._6264
rtBloiiergan 3/5. Part ., Laden,

Wohnungen, 3 Ziyimer u.
Küche, 2. u. 3. St ., zu vm. 5907
»dR̂ oriystr. 12. Bdh., neu hergcr.
W* * Mansard -Wobnung, 3 Zim.
U. Küche sos. od. sp. b zu verm.

Näh. Part._ 3725
HHRerostraße 42, Vdh., 3 Zim.

und Küche zu 1. April 1305
zu vermieden. 3377
HS> ettcibeckstr. 7, Ecke Aorkftraße

► sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh. zu vcrm. Näh. dort
im Laden._ 6425
/Ärojje moderne3-Ziminerwohn.

billig zu vermieten. Georg
Schmidt, Nettelbeckstr. 11, Hochp.,
links._ 5473
>I^ hllipPSbergstr. 39a, 2, St ., gr.
Ij9  3 -Zim.-Wohn,, gef. Lage, m.
Balkon u. Zubeh., a. 1. April an
ruh. Familie zu verm. Näheres
Schachtstr. 24, Laden. 6558
tziI .aurntt)alerstr. 8,  3 Znumec-

Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas. Bad und Speisek., aus
sof. od. später zu verm. 9821

Näh, das. Part.

r  gante3<Ziminerwohnung, 2Balkons, Bad zu vermieten
Nauenthalerstr. 12._ 9018
§>H) ch«>lgauerstr. 7, Hth., sch. 3-

Zim.-Wohn. zu verm. Näh.
Eltvillerstr. 12, Part , bei Carl
Wicmcr . 4906
§U8^ichlstr. 15a, Neubau, sind im
4»^ Std. sch. 3-Zim.-Wo!>nungen
auf 1. April zu vm. stk, das. 3300
^tchwaldacherstr. 45, Bdh«, 1. St,
'v 3 Zimmer, Küche u. Keller
der sofort zu ve«n. Näh. in der
Geschästsst. d. Hausbesitzervereins,
Delaspeestr. I._ 6140
(schachtstr . 22, Hth., 3 Zimmer
v und Küche aus 1. April zu
vermicthcn._ 6084
(Achierftcinerstc. 20, 3- und 2-

Zimmerwobn., auch als 5-
Zinimerwohn. mit 3 Küchen zu
verm. Näh. Part. 7179
^chiersteinerur . 20, 2 3-Zm,iiier-
d ' Wohnungen, der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, auf 1. April
zu verm. Näh. Part. _ 7173
(Achicrstcinerstr. 50 (Gemarkung
W Biebricha. Nh.) ist eine sch.
Wohn'ung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sof. zu vcrm. Näh.
Neuaasse3 . Part. 1800
(schöne Soulerrainwohnuug von
v 3 Zimmern, Kücheu. Keller,
auch für Bureau geeignet, zu vm.
N. Schenkendorsstr. 4, Part ., (am
Ring). _ 6181
Hdteerobenstr. 27, 1. u. 2. Stock,
Cr eleg. 3-Zimmer-Wohnung mit
reicht. Zubeh. per sof. zu verm.
Näh. daselbst Gartenhaus, 1., bei
Spitz. _ 7317
eĵ aitn.usfir. 19, 3. Sr ., 3 Zim.,

Kücheu. Zubeh. z. 1. April
zu verm. Näh. das. Nachm, oder
Stb., 1. St _ 7268

Wsterlos8raße3
(Neubau, am Zictenring), schöne
3-Zimmer°Wohnung preisiverth zu
vermiethen. Siäh. daselbst. 6935
>Hüelibau Waldstr. 18, schöne 3-

Zim.-Wohn. nt. Laden, nahe
der Schule, geeignet für Papier- u.
Schreibmaterialien, sofort oder
1. April zu verm._ 3793

-Zimmer- cveiikl. 4-Ziiii -Wohm
Wallufcrstr. 7, M. P. z. vm.

Näh. Bdb., Hochpart_5009
STeübäü Gg. Moog, Wcrdcr-

straße 5, 3-Zim.-Wohn. mit
reich!. Zubeh., Bad, Speisek., Balk.,
Erker pp. zu verm. 4397

schöne 2- und 3-Zimmerwobn,
^ mit Zubehör i. Neubau Wer-
derstraße4 per gleich od 1. April
1905 zu vm. Näh. daselbst Stb..
Part_ 1608
»ilföieröcciir. 4, sch. 3- u. 2-Ziiii.-
^4 ? Wohn. ui. Balk. u. Zubeh.,
Hth. 3- u. 2»Zim.-Wohn. von
1. April ab zu verm. Näh. das.
Stb., Part._ 6168
rtSliibelmmenftr . 1, P ., 3 Zim.,

Kücheu. Zubeh. auf sof. a,
ruh. Mietber zu verm. Näh. das.
od. Bauburean Hildner, Dotz-
beimerstraße 41. 3508

Jorkftratze 4.
Wohnung von 3rcsp. 4 Zimmern,
Balkon, Mans. rc. Per 1. Febr.
od. später zu verm. Aftermieihe ist
gestattet. Näh, im Laden r. 3001
^lorlstr . 11, bill. sch. 3-Zimmer<
•J/ Wohnung nebst a. Znb. ans
gleich od. später zu vm. Näheres
das elbst od. Kurzw.-Gesch 7507
Ä ^ orkstraße 19, 3 Zim,, Küche,
t)  Manf ., 2 Kell., Bad, Warm-
ivasserl. per 1. April zu vermieten.
Näh. Laden. 5533

ZLetenrmg 1Ä,
sch. 3 Zimmcrwohn., Borderh. und
Mtlb., Näh, das. Bauburean. 1380
>DLicrstadt, Wilbeluistr., 2- und

3-Ziminer-Wohnnngen zu
verm. Neuzeitlich eingerichtet.
6 !35 Philivp Holzhäuser.
(schöne 3-Zim. Wohnung mit
^ reich!. Zubehör auf 1. April
zu vcrm. L'asserleitung, cv. auch
Gas vorhanden. Bicrstadt, Blunicu-
straße 7._507

Zimmer u. Zubehör (1. Et.)
*9  p sofort ob. ipäter zu verm.
in Dotzbcim, Rlieinür. 49. 1718
/Ẑ viiiienberg. Gartenstr. 4a, 2
W* 1 3 -Zim.-Woh!!., d. Neuz. ent*
sprechend eiliger.,' ui. reich!. Zubeh.
zu verm._ 6431
Owei ncuerb, eleg. eilig. Billen
<0 zum Alleinbeiv. , je 9 Zun.,
Garten, Centralh., in gef. Lage,
preisw. zu verm. eveut. zu oerk.
Ausk. Aarstr. 4, Besicht, lägl. von
11- 2 Uhr. 7509

2 Zimmer. ]
Kiiic Meine Wshiiinig
zu verm- Adlerstr. 23._ 7446
^W dlersir. 61, 1- u 2 Zimiiienm

im Dach aus gleich od. spät.
zu verm. Nab. Part._ 6549
tzHĴ ansard Wolnmng , hell,

jveun bi. u. geräumig, per
1. April cr. zu vm. Bahnhof-
siraße 10. bei Carl Clae? 6188

teinl., fitioerl. Ehepaar erhält
gegen Hausverwaltung freie

Wohnung. Näheres Bahnboi-
straße 10, Laden_ 6187BX3-ZlMmerwohnunge>i,Mtlb.u. Lalh., llionatl. 25, 28, 30
M., per sos. od. 1. Avril zu vm.
Näh. bei Schuchmann, Büiomstr. 9,
Mtlb. , 1. St ., r. 6342
tzDlZicdrichcrstr. 7, 2 Zim ll. K.

im Gartenhs. an ruh. Leute
per 1. April zu verm._ 5477
£*£So(;!)cuner)tr. 5, Part . , 1 bis
8%̂ 2 leere Zim. zu verm. 5’93

78, II. 2-Zimmer-
Wohnung zu verm. Zu erfr.

Part . 6788
dA-Ziminerwohiiung. Hth., z. vm.
&  Dotzbciiiicrstl. 84._ 6108
^ »oyheimersir. 94, 2 Zimmer

und Küche (Frontsp.) aus
1. April zu verm_ 6548
fcfSjfcubau Eltvillerstr. 7, Mtlb,

2-Ziili.»Wohn. per 1. April
zu verm. Näh. das. od. Schier-
steinerstraße 22. 3._ 6648
^Lltvillerstr . 12, Hth., schone 2-

Zimmerwohn. zu vm. Näh.
Vdh., Part ., rechts. 6624
itlLrbacherstr. 9, schöne2-Zimmer-
^2 - Wohnung im Stb. zu verm.
Näb. Souterrain._ 5310
C^ riedrichstraße 14, 2 Zimmer,
$5 Küche und Zutehör, auch als
Bureau geeignet, per 1. April.
Näheres 1. Etage. 2933
4lLLneisenaustr. 8, 3» u. 2-Zim. «

Wohnungen im Hth. sof. ob
1 April zu vermiethen. Näheres
Bdh., 2 St ., rechts._ 2869
/Z- ch. 2-Zllii.-Wohn. mit Zubeh.

im Vdh. ans 1. April z. vm.
Gneisenaustr. 12. 7323
«̂ cllmundstr 31 sind 2 Zim. an

einz. Pers. ganz, auch gcth.,
aut 1. April zu verm._ 6074
%8l} auf-' :iyô nim8’ 2 Sil «'»« li.
wl Küche per 1. April oder sp.
-u vermiet. Hclenciistraße3, HthS.
1. Et ._ 7445
#Äitie Dachivohniilig, 2 Zimmer
^2 - und Küche ans 1. April zu
vrem. Hochlkätte8. 7057
E7V,icdricherstr. 8, Fronlsp.-Woĥ ,,
v » 2 Zimmer, Küche, 1 Keller
aUf 1. April zu verm. Näheres
daselbst Part._3002
L^ehrstr. 14, 2 Zimiiierwohnang

an ruh. Familie per 1. April
zu vm. Näh. das., 1. St ., l, 6265

^judwigstr . 1, 1- und 2-Zim.-
^  Wohn, per April zu vcr-
micthcn. __ 6560
Ljudwigür . 8, eine 2-Zimiileriv.
^  2 . Si ., Bdhs., zu vm. Näh
Bdb., 1., bei Iac . Sohns . 6154
•Jt  große Zimmer im 1. St ., aas
&  1 . April zu verm. Ludwig-
siraße 10, Bäckerei. 5980
^gttaucrgasse 14, eine Nkansard-
** * Wohnung, 2 Zim. H. Küche,
zu verm. Jkäh. im Laden. 6568
^K-Ziiii -Wohn, zu vni. Oranien-

st̂ be 33, Part . 6385
slsÛlatterstr. 42, ll. Wohn, von
TK J ob. 2 Zim. ui. Küche und
1 Werkst, zu vcrm., cvent. Haus
z» Verk. Näh. 1. St._ 6244
tzD« ui 1. April 2 kl . Wohnungen

zu vermiethen. H. Schmeiß,
Plattcrüraße 46. 6189
l ^ mc schöne Frolspiizwob»., 2

Zimmer und Küche, in sch.
Lage, direkt am Wald'e, passend für
kleinen Beamten Waldwärter,
Privatier etc. ist sos. od. später b.
zu verm. Nah. Fritz Jung , Platter-
siraßc 138. Endstation der eiefir.
Bahn. 6768
Vfi* «ueBtbfllctftr. 7, sch. 2-Zmi.-

Wohnungen im Mtlb. und
Hth. in. GaS u. Baik. z. 1. April
zu vcrm._ 2823
VS' tenutr. 32, llllaiisardivohnuiig

2 Zim , Kücheu. Keller au
ruh. Lculc zu verm._ 5716

ij -ictilfir. 15a, Neubau, Yih.
2-Zini.-WobN. auf 1. April,

v. I. März zu vm. N. aal. 330 1,
tzd̂ icdur. 13, yieabnn, sind sch.

2- und 3-Zimmerwohn. mit
Baiton auf l . April zu vm. Näh.
Waldstraße 18, Par :, od. Adler-
61, l , bei K. ähter._ 3796
^Laalgassc 24/26, Hth., Dachiv.,

2 Ziiniiier h.  Küche zu vm. '
6751diüh Ht!i„ 1.

^tteiNiiaffe 31, Slv .. Part , und
Dachgeschoß» eine Wohnung

von 2 Zim., Kücheu. Keller aut
1. Avril zu verm. _ 6765
5K " !iigasse 31, Hlb., Part ., eine

abgeschlossene Wohnuug von
2 Ziiuivern, Kücheu. Zubeh. auf
1. April zu verniiethen._ 7463
(AUOliirage 1, ittiöne Mausard.

Wohn., 2 3mi .* Küche, Kcll.
u. Zubeh, aus l . April zu verm.
Zu ersr. 1. St ., l. 6534
^ » chachlstraße 30, ein srdl. Lach-

wohnuug, 2 Zim . u. Küche,
sofort bill. zu vm. Näh. P . 1851I Mansardwobu.per1.April zuvermieten Schwalbachcrstr. 9.
Liäheres im Laden._ 6711
HLchwalvacherstr. 28, eine kleine
A 2-Zim.-Wobn. aus 1. April z.
vcrm. Ätäd. Vdh., P._ 2998
(̂ » chwalvachcrstraße 63, fl. Dach-

wohnung pe? 1. April zu
vermi ethen._ 6104

Plansarden mit Glasabschlup
&  zu vermieten. Schenlcndori-
straße 1._ 2269

MerlsHrG3
OJeubau, am Zictenring), schöne
2-Ziiiimer-Wohnung im Hinierh.
preisiverth zu vermiethen. 6937

Näb daselbst._1.und2-Zi>li.-WohN, Speise-kaminer. Küche, abgeschlossen,
zu Perm. Waldstr. 2, an d. Dotz-
heimelstraße, in der Nähe dcs
Güterbabiibofcs. 1730

’4  Zimmer
an einzelne Person zu verm. Näh.
Walkmühlstr 20, I._ 6472
HlHalramslr . 35. Hih., 2 Zim.

und Küche zu vcrm. Gas
vorhanden. 4402
rtXleariljftr . 45, «stb., 2 Zim.

u. Küche zu verm. 6083
CM). 2r und 3-Zimmerwohnuiig,
-v Neubau Waldstr. 18, sos od.
1. Avril zu  v erm._3795
^schöne ^ Zimmer-Wohnung u.

Küche zu verm. 7388
_ Wellritzstr. 42, gaben.
^*| otfftr. 14, Stb ., 2 Zim., Küche

und Keller zu verm. Näh.
Bdh., 1, St ., links._ 3351
FKllarental 21, 7  Hin,, u. Küche
«H- aus 1. April zw vm. Christian
Guckes. 653
K ^otzhcim, Rheiiinraße 53, nahe

dem Bahnhof, 1 auch2 Zim.
ll, Küche zu verm _6096
LNiotzlieim, Wicsvadeiierstr. 41,

nahe am Bahnhof, schöne 2-
Zimiiierwohn. mit Zubehör im 1.
St . auf 1. April zu vm. Näheres
Part ., links._ 630
VJiicrftnöt , Wilhelmsir. 1, sch

Helle Frontspitze, 2 Zim. u.
Küche mit Zubehör billig zu ver-
iiiietheii. 7459

1 Zimmer.

«ans. sof. oder sp. an ruhige
anst. Person zu verinieten

Bismarckring5, P._ 7431
(Jksch. Frontspltzwohiiling(1 od.

2 Zimmer) an ruh , kinderl.
Leute vom 1. April ab zu verm.
Dreiweidenstr. ö, P., l. 7371

I  Zimiiier und Küche zu verm.
Franksurier Landstr., Gärtnerei

Jnug.  7563

3̂-rankenstr, 18, Hth., 1.St.,‘ 1 Zim., Kücheu. Keller auf
April zu vm. Näh. Bdh., P . §258

S^eldstraße 27, 1Ztmmer, 1) Küche ii. Keller auf 1. April
zu veriiilethcii._ 5455
dtziirtingstr. i , i Zim., Küche,

(Mansarde), Keller zu verm.
Näh. bei D. Geiß, Adierstr. 60.
1. St._ 7190

,eUii!i!ildstr. 16, Ldy., Man>.-
Wohu., 1 Zim . u. Küche an

ruh. Lcule zu verm._ 4322
1 Mansarde

zu vernüelben 6504
Hellmlindstr. 33.

Lk̂ >clliiiundiir. 41, Hlh, i. 1. Sr.
jst Zj,„, i . April xr

zu verm. 6115
Näh. bei Hornung &  Co,

Häinergasse3. _

41,
Bdhs., !», 3, St . ist ein Zimmer
per sof. zu verm. Näh. bei .1.
.MOTmuig &  Co . , Häfner-
aasse 3._ 4458

Heleneuftratze <i
Mansarde zu vermiethen. 5375
L̂ cleiienstr. 12, 1 Zim., Küche

und Keller (Hinierhaiis) zu
verinictben._ 4826

Jahnstratze 36
(Gth.), 1 Zimmer und Küche zu
verm (M.  18 ) siküb. Part . 6470
Lailer -Fricdrich-Ning 45, ein sch.
Ai Fromspitzzimin. Maus. u. K.
an emz.. anst. Person zu verm.
Näh. Park. l._ 7584

ist eine
Küche,
7469

L^ iartslraße 16, Hth., i
slT- Wohnung, 1 Zim. ».

«müMlicn.
LAircygasse 19, Bdh., Mansarde
«’*• ein Ziumier und Küche zu
vermieten. _ 4460
^Ktch. gr. Ziiiimtt, cvent. auch

Wohn- u. Schlaszim. mit 1
od. 2 Betten zu vermiethen
4899_ Kirckiaasse 36, 2 l.
<7̂- routspitz-Wohn.. 1 Zun., Küche

II, Keller, an ruhige Person
zu verm. Näh. Körnersiraße 3,
Part, , rechts, 2951

tzKudwigstr, II , 1 Zimmer und
^  Küche zu vermieten. 7143
KSAdiauergiisse 14, 1 Zimmer und

Küche zu verm. 'Näheres int
Laden. 6570

«icheisverg 20 eine Mausard«
Wohnniig, 1 Zimmer und

Küche gP April zu vcrm. 6121
«L» rostcS Zimmer, Stb ., zu vm.
d Moritrstr, 50._ 7197
^ftlJuriBflv . 52, freund!,, hcizb.

Maus, an nur einzelne anst.
Perion gleich zu verm, 5207

Serostr, 6, Hlh,, 2. Sl ., 1 -ziili.,
Kücheu. Keller per sof. zu

verm. Näh, im Laden,_ 3472
k| «MiUtcr3r. 8, Fionlspitzwohnuiig,
^ 1 Zim, , 1 Küche, 1 Keller
per 1, April zu vm. Preis 16
Mark._ 6339
^UE 'M ĉücrstr. 5, Mid., Patt.
Sr*' 1 Zim. mit 2 Betten, in. fest.
ging, zu penn, b. 1 Marz. 5590
tt 'J .ijcmttt. 93, tiii Zimmer und

Küche zu verm. Näh. Eli-
villerstr, 14, P, , b, Dietzel. 6683

^Aöderstr, ll , Dachmohnuug,
1 Zim., Kücheu, Keller an

einz. Pers. p. 1. April z. vcrm.
Näh, Part,_ 5969
tfljößerftrasc 30, Frowtsp., ein
w' *' großes Zimmer und Küch-
an ansländ. Frau od. kinderloses
Ehepaar auf sofort zu vermietheil.
Näb, Part._ 6635

6, Part, , ein kl. Zim.
an alt. Pers. zu mit. 7429

rVI . Schwalbachcrstr. 8, 1 Dach-
logis zu vm.  Näh . dort. 6610

(Alchwalbacherstraße 47, 2 schöne
Mausardwohnungeu, je 1 Z.

u. Küche an je 1 bis 2 Personen
auf gleich od. 1. März zu verm.
Näh, 1. St._ 4350
(Äeetobeniir. 30, sch., gr. Zlin.
«V mit sep. Abschl. als Bureau
oder an eine ruhige Person zu
vermictben. 7560

W enendilr.lr. 20, 1 Zuiiiiier und
Küche zu verm. Näh. Gth.»

2., rechts._ 7340
VTOielanbftra6e 2, Soutcrrain-

ziiniiier zu vermiethen.
2!äh. Parterre._ 4707

3 ietenring 12,Mtlb., Dachstock,ein Zimmer u. Küche per
April zu verm. Näheres daselbst
Bauburean._ 5964
Ctzslarental 18, ein Zimmer und
«96- Küche auf 1. April zu verm.
K. Tewald. 652

LecreZimmer ctc 1
Mine schöne, Helle, leere Pians.
«̂ 0 ans 1. April zu verm. 7500

Näb. Hellmandstr. 15. P.
i»ÜZHcingailerslr. 3 großes, leeres

Fronlspitzziinmer zu verm.
Näh. Hochparl. 3424

^I -Hcingauerslr. 5, schönes, leere«
Zimmer zu verm. 3425

Näb, stkr. 3, Hochparl.

Möblirtc Zimmer.

(f| Ädolsstr. 6, 1., 2 gut möbl.
Zim., auch als Wohn- und

Schlafzimmer zu verm._ 6625
LchlafsteUe frei

Adlerstr. 6», Htb. bei Well 6261
»8Sldrechtst. 41, Hlh., 1. St . r.»

kann so', Mann Schlafstelle
erhalten. 7469
(̂ kch. mövl. Zim. mir oder ohne
^ Pens, an bess. Herrn sof. zu
vm. Bismarckrina20, 3., r. 6474
^Lismarckriug 31, 2. St . links.

möbl. Zimmer an ein auch
zwei besserej. Leute z. vm. 7455

Ein mövl . Zimmer
zu vermiethen. 4463

Näh. Blüchervlatz5, Vdb., P .. r.
»Ä schön möbl. Zimmer in feinem
™  Hanse, nahe am Bahnhof in
Dotzbcini billig zu verm. Nähere»
in Dotzheim, Wiesbadenerstr 40
oder Ll-iesbaden, Blücherstraße 16.
Hth.. 2 St ., l. 7333
d ^ luchstr. 26, 2., r„ cm gut
^ möbl. Zim. an beff. Herrn
zu vermiktheu._ 5070
4ßiu ernf. möbl, Zim. an rein!.

Arb. zu verm. Näh. Bleich-
straße 41. Stb ., 3. St . r. 7452
^ > otzhein>erstr. 12, 2 groß. möbl.

Zim., abgeschlossen, per sof.
zu verm. 7258
LÛ essere Arbeiter erhalk-u Kost
riJ  und Logis 7559

Dotzlieimerstr. 46, H.,
0 chöu möbl. Zj»iMer in gef.

Lage aus 1. April zu vcrm.
Dotzheimerstr. 85. 3 , l. 7313
^ .liidcnstr. 5, Hth., 1. St . r.,
r<ej  erh . ein junger Mann ich
Logis. 7558

Zwei reitti . Arbeiter
erhallen Schlasstelle 7470

Eltvillerstr. 14, Mtlb., P . r.
^Qrdachcrftr. 7, 3. Sl . r. schön

möbl. Zimmer an besseren
Herrn ;u verm._ 7472

Möbi . Zimmer
zu veniiiethen Frankenüräße 23,
2. St „ 1» bei Frau Dörr. 7065
<-z; iii solid, j. Mann kann hübsch
«Är 9ogi3 mit oder ohne Kost bill.
erh. R. Fe dstr. 22, Hth., 1. Tr ..
rechts._ 7357
4fötn anst. Arbeiter erhält Kost

und Logis Feldstraße 22,
Htb., 2. St ., 1,_ 7531
C^ ricdrichstraße 35, Boroerh., 3.,
■̂ 5 ein schön möbl. Zimmer zu
vermiethen._ 7451
LLLöbenftraßc4, Part ., gut und
™ eins. möbl. Zimmer zu ver-
miethen._ 6602
rftfiin Slrbciter findet Schlafstelle
V" Helenenstr. 9, Frtsp. 9289
^ ^ eleucnsiraße 15, 1. St ., schön

"Uff  möbl. Zimmer mit separatem
Ein anq ttl verm_ 5345
^Lelencuslraße 24, Bdh., 1 , er»
9g  halten anst. Leute Kost und
Logis_ 440.)

ciencnftr. 29, 1., EckeWellritzstr.
sch. möbl. Zim zu v. 7>00H

<̂ - cin mövl. Zimmer zu verm.
O Herderstr. 15, 3., !. Anzns.
von 1—3 Uhr Nachm. 3895
«iHLess. Schiafüelle mir oder ohne

Kost billig zu verm. Jahn-
straße 20, 2.  St. _ 7328
^Hmsache Schlafstelle für rein!.

Arbeiter frei. Näh. Maucr-
gaste 2, Friseurladen. 7103

Zwei mövl . Zimmer
zu vermiethen 7060

Michelbcrg 26, 1. St.
»K reinl. anst. Arbeiter erhalten
td 53oai« 6125

Äioritzstr. 9, Mtlb., 1„ 1.
43, 2 , r., erh. Arb

Kost u Logis._ 7053
fcl»«) »-üMgaffe 6, 3. 1., möbl.
Wt Zimmer (p. Mt. 12  M .)
zu verm. 7470

iederwaldstr. 11, p. l., möbl.
Zimmer zu verm. 9514n

O

O

ranienstr. 2, Part ., erh. reinl.
Arb. Kost Und Logis. 7409

LA saub. Arb. erh. frei. Schlosst.
™ Oranienstr. 31, H,, 2.,r . 7510

,ranienstr. 35, Gth., 2. Sk., r.
erh. best. Arb. Logis. 6271

^UHiauenthalkrslr. 5, liitlb., Part .,
*9V  erh . 2 junge Leute Kost und
Logis. 4736
FL^ »t möbl. Zimmer an 1 o. 2vU anst. Damen mit oder ohne
Pension zu verm. Raneiitbaler-
straße 6, 2. St . 2804

aucnthalerstr. 6. 2. St ., erd.
anst. L. b. Kost ii. L. 8899R

gp  reinliche Arbeiter erh. LogiS
&  Nauenthalerstraße 8, 2. Hth.
Part . _ _ 7390
iöin jg- Mann erh. g. Schlasst.
^ (Woche Ml. 2.50) 7254
_ Rieblstr. 6, Htli., P .. r.
^HHHöbl. Zimmer (Woche3 M.)

MHöblirte Mansarde zu vermiet.
gW - Rödcrstraße 19, 2. Stock
rechts. 9950

Schlafstellen an 2 Arociter u.
™ 1 gut möbl. Zimmer z. vm.
Elsholz, Römerbcrg 28. 5857
»»Urescheld. Fräulein findet gute

Schlasstelle nebst Frühst, gy,.
etwas HauSarb. Näh. Sedanstr. 1,
1. St . Ii: ls._ 4500
C^ .uugcr Mann kann Kost und

Logis erhalten 8096
Sedanllr. 7, Hih. 2. St ., l.

äc ,in eins. möbl. Zimmer zu ein.
Sedanstr. 14, Hlb., 2. 7428

».'S| > cbi. Zimmer mit sep. Emg.
» per sof. zu vm. Secroben-

straße 10, Bäckerladen. 7485
(̂ teingasse 11, 3. St ., r., gut
'w möbl. Zim zu verm. 6791
(̂ teingassc 20, 3. St ., l., 1 möbl.
'v Zim. zu verm. 7852
^jjlßrbpuer erh Schlasst« Schorn-

Horststraße2, Part ., r., bei
Knorr. 800
(̂ rchwalbacherstr. 59, 2. St ., rn.
v möbl. Zim. in. gut., bürgerl.
Pension zu vermieten. 3789
Lchieisteinersir. 16, Mtlb., 2. St .,
-9 l., schön möbl. Zimmer zu
vermiethen. 5790
Schniberg <!» 2. Tr . h,
möbl. Ziliimer mit Pension zu
vermieten. 7281

VSut mövl . Zimmer
mit Pension von Ml. 60 an zu
veriniethen. TaunnSstr. 27,1 . 4220
C&imger Diann erhält schönes
n$ Logis Walramsiraße 13, 1.
links. 5319
MjMöbl . Zim. an anst. Herrn zu

vermiethen. Jiäh. Walram-
straße 14/18, 3. Sk., l. 6690

LVHawamstr. 14/16, 1. St ., r.,
erh. anst. junger Mann

Logis. 7424
^chön möbl. Ziliimer zu ver-

mieten Walramstraße17, im
Schubladen. 7307
junger 'JJiann erhält Kost und
'gL Logis Walramsiraße 25, 1.
St ., rechts. 6825
LN»üalramstr. 37, können reinl.

Arbeiter Logis erh. 6590
Deinl . Arb erb. Kost u, Logis
N Westciidstr. 32. H., P. r . 7581
»H ^ eltritzstraßc5, 1. Sl ., q. mödt

Zim. zu verm. 3239
LßLZellritziir. 37, Werkstatt aus

gleich oder später zu verm.
Näh. Frankenstraße19, Möbcl-

Gelchäft. 7013
LLttörlhstr. 18, 3. St ., sch. möbl

Zim. aus gleich oder ipäter
billig zu verm. 6384
A»» öbl. Zimmer m. voller Pens.

zu vermiethen Preis 10 M.
die Woche. 6220

Näb. in der Exped. d. Bl.
/Atchöil möbi. Wohn, u Schlasz.

an soliden Herrn oder Dame
(Alleinmieter) zu vm., Pr . 96 M.
Gef. Adressenu. C. I >. 5540
a'i die Exp. d§. Bl. 5983

Pensionen.

ihüB (Sraudpaic,
Emiersiraße 13.

Familie » Pension.
Elegante Zimmer , gros?er

Garten . Bäder.
Vorzügliche Küche. 680

Lädea . ll

^jadeulokal im Hanse Nöiner-
^  berg 16 mit Zimmer u. Küche,
cveat. auch mit größerer Wohnung
p. 1. Juli cr. billigst zu verm.

Näheres Adelhcjüstraße 47, bei
A . Miunia 1661

Laden,
für jedes Geschäft geeig¬
net, eveut . in Wohnung
per 1. April 1905 z. vm.
Adolfstr . 0 . 1. 6626

^11 Ibrcctjfir, 44, Laden in. 2 Z,
Küche n. Zubeb. sof. oder

ans 1. April, für Geschäfts- oder
Bureauzwecke bill. zu verm. AuSk.
1 Et. od. Bureau Htb. 5553
<VLisiiiarckriiig2, )chüner Laden

mit 2 Ladenzimmcrnu. Lager«
räniiieu per 1. April zu vermieten.
Näh. daselbst. 3530
^Lismarckring 4 ist ein großer

Laden mit Ladenzini., anschl.
Bureau u. Lager re. Räumen, zus.
oder geteilt auf sof. od. später zu
verm. Näh. das P>, l.

Laden
mit Einricht., für Butter- und
Eicrgesch. pass. b. zu vm. Näh.
Bismarckring 34, 1., l. 6227

zu zwei, nebst Lagerraum p.
1. April zu verm. Näh. Bleich-O 1 lEf
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Klälsijlmtze 15,
Laden , ist noch sehr billig abzu-
geben: 1 eich. Theke, 2,50 Mir.
lang, 1 schw. Doppelleiter, 4 Gas¬
flammen, Erkcrgestelle, Reale,
Glaskasten. 7266
^votzbeimerstr. 74, Ecke Elt-

villerst« , ist ein großer Eck-
laben, sowie Souterrainladen,
Flaschenbicrkeller und Lagerräume
mit oder ohne Wohnung zu oerm.

Näh. 1. Stock. 3791
aLciladcn mit 3-Zii»me«vohnu»g

Dvtzheimerstr. 76 zu vermieten.
Näh. Dotzbeiincrstr. 80. I . 2918
Ljaden mit Wohnung zu ver
^ miethcn 4368

Erbacherstraße 4.eouterrain-Ladcn mit Neben-
räumen ca. 60 qm und gr.

Keller, auch als Bureau oder Lager¬
raum aus gleich oder später zu vm.
Erbachcrstraße4. 6511
/ ^Lneisenaustr. 83, gegenüber der

neuen Oberrealschule, am
Ziethenrmg, Ladenlokal in. 1 Zim.
zu 300 M., dasselbe mit einer 2-
Zim.-Wohliung zu 580 M. z. vm.
Näh. das. Part ., rechts. 4182

Hell mundsiraße 4
billig zu vm. Näh.

Bäckerladen daselbst. 6061

Hellmundstrasse 41,
Vdh„ ist ein Laden mit anstoß.

'Wohnung von 2 Zimmern, Küche
n. 2 Kellern per 1. April z. vm.
Näh. beiJ . Hornung & Co . ,
Häfnergasse  3 . 4457

f&bctl ■“ oer,met-i,tn:. ?l:
Petri.

Herder»raße 8, bei
3159

Schoner Laden, Hcrderstraße12,
0 in. gr. Schaufenster u. Wobn.
per sofort zu vcriniethcn. 5788
Kaiser -Friedrich.Ring 55, sch'

großer Eckladc » ui. groß.
Nebcnraum als Bureau zu ver-
niielhen.

Näheres Waterloostraße3 (am
Zietcnring). 6934

Kirchgasse 9,
Lade «« mit oder ohne Wohn-
ung per 1. April zu ver-
uiieten. 5343

Georg Kühn.

Kirchgasse 9,
Kaden

per sofort zu veriiiicteu. Näh. j
1. Stock. 6487

Laden
mit Lagerraum zu verm, geeignet
für Porzcllaugcschäsl. Näbcres
Ncrostraße 6._ 3874
tfVl . Laden, cvcni. m. gr. Ladcn-

zimmcr und gr. Keller und
Wohn, zu verm. Näh. Oraiiie»-
straße 5l , Bureau. Htb. 6790
^Mpeinslr. 48. Ecke Oranicnstr.,
**  gr. Eckladcn mit Wohn., 3
Zim., Küche, 2 K. n. Plans. per
1. April zu verm. Näh. 2. Et. o.
Kaiier-Friedrich-Ring 78, Baubur.
Soutcrr.  6854

flcincr foiifii
für Kaffee, Tbee, Koufitllrciigesch.
geeignet, per bald zu micien gesucht.
Gest. Offenen u. « . 8 . 1 « 1»
Nürnberg erbeten. 727

Gärtner
für ca. 1 Tag Arbeit gef. Näheres
Schwalbacherür. 30a, 2. 7588

ltvalbacherstr. S,
Laden, pass, sür Möbel,

alienhandlung per
ril zu verm.
t. 1. 2 t. 2948

l. Schwalbachcrstr. 10, großr
Laden mit Wohnung und

300 Q -Mtr. Lagcrranm, ganz od.
gcthcill zu verm. Skäh. Kaiscr-
Friedricki-Nina 31, 3. 1668

l\m pitrn
Schierüeincrstr . 4 , geeig.
für jede Branche per April.
Näheres beim Hausverwalter
od Eigentümer, Nüdcsheimer-
straße7. 6798 l

^Laalgaffe 28, ein Laden mir
Ladenzimmcr auf gleich oder

1. April zu verm._ 6990

Westendstr. 3 ,
schöner großer Laden, cvent. mit
Ladeiicirrichtling nebst2 Zim. und
Küche tc. ,of. z. vm. Näh. L. Meurer.
Luisenstraße 31, 1. Et . 3877

^Lckkaden , Webergasse 14, ganz
>2- oder gethcilt, mit, auch ohne
Wobn. per sof. vd. spät zu verm

Näh. Kleine Wcbergasse 13, bei
Kappes . 6390

ÜJfbtpfff 39
ist ein L-ncken mit Neben¬
raum zu vermietheii. 6076

stläh. bei
Hch. Adolf Weygandt.

^UL̂ örthstr. 19, gr. Laden, für
jedes Geschäft passend, ist

sofort zu verm. Näh. 2. Et. 5513
flItch. Laden(Biktualien-Geschäft)v nebst Wobn. bist, zu verm.
Einrichtung vorhanden. Näb. in
der Exped. d. Bl. 6388

Schöner, großer
Laden,

in der Kirchgasse gelegen, zu ver-
mielhen. 4129

Näheres unter A . P , 4 an
die Exved. d. Bl.
schöner Meugcrladcn , in g.

Lage, per sof. biU. zu verm.
Näb in der Erv. d. Bl. 7462

jGeschäftslokale. |
Großes GeschMslolral
mit bellen, direkt anstoß., sehr ge^
räuiiiigen Lagerräuincit, in Milte
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Siraße gelegen, ev. nt. Wohnung
möglichst bald preisw. zu verm

Reflektanten bitte Off. n. P . P.6040 an die Exped.d.Bl.eiitzu-
reichen. 6040

fl Werkstätten etc. ||
HS dolisallee 3, Hth., Part ., ein

Nauin als Comptoir, Werk¬
statt oder Lagerraum auf 1. April
oder später zu vertu. 6344

Wttkssiitie ol
fapreiii«

und 3- oder 4-Zimm.er-Wohn-
ntig zu vermieten Dreiwcidcn
straße 5. Näheres Bismarck-
Nlitg 6, Hochp. 6939

^ULiömaickütg,, Lagerraum, auch
als Werkst., an ruhiges Ge¬

schält zu vermiethen »404
>PLcitra,ustr. 13. eine ich., helle

Werkstatt und ein Lagerraum
auf gleich od. spät, zu mit. Näh.
Part . bei Hiort . 4220

^HLiücherPlatz3, gr. Kelle Werkst.
p. sof. od. sp. zu verm. Stäh.

doris. im L. o. Blückerstr 17. 180
Weikilätten, auch geteiltv” für■jeden Geichäftsbelrieb,

auch Spcisebaus passend, m. clektr.
Lichtu. Kraft, groß. sep. Hofraum,
per 1. April zu vm. Näh. Bleich
straße 2. ! . St . 5116
<7?>.oyhe,iuerstr. 69. Sauterram-
sZJ räume, zum Aul bewahren v.
Möbeln oder für Bureau geeignet,
ver sofort zu verm. 6 ' 44
Qjp. ot$tjctuier|iraBe 10». Gürcr-

babnhos, schöne Lagerräum
oder Werkstatt, sowie Stallung in.
u, ob»- Wobn. zu verm. 10014
/Stallung sür 2 Pferde, Fiiliec-

raiim nebst2-Ziii,.-Wobimng
Küche, Keller :c. aus 1. April zu
Perm. Emserstr. 40, 1. 5577

(AtraUun, « f. 3—4 Pferde nevsi
Scheuer n. kl. Wohn. z. vm.

Näh. Eduard Jung , Gärtner,
Frankturler-Landstr. 6566
a ^»>u kl. Wertstatt ist sofort zu^ vermietheii 5864

Näb. Feldstr. I. St.
4^» „eiicna.iiiraße 8, sch. Werk-

stätte preisw, sof. zu verm.
Näb. Vdh., 2. St , rechts. 2870

Gnciseuaustraße9,
Ecke Dorkstraßc. Schöne Auiamo-
bil-Lager- u. Kellcrräume zu 4'crm
Näb. daselbst1 St 3254
a^Lövenstr. 17, gr. Heller Part.-

Laecrrauin, ca. 145 [> 111.,
sowie ebenio großer Weinkeller n.
150 gm Hofkeller auf gleich zu
vermieten. Näheres Vorderhaus,
Parterre. 7533

jHellmundstr. 58,
| Eck- Eitiserstraße (Neubau), I

große, helle

Zguterrainräume,
auch für Werkstatt- geeignet,
ver 1. April oder früher zu
vermieten. Näheres Emser-
straße 22, P . 3455

^i^ elenenstraße16, kleine, belle
Werkstätte per 1. April

zu vermiethen, 3540
LLcrderüraße 33, per 1. April

1905 schöne Werkstätte und
Keller mit Gas u. Wasser, mit o.
ohne Wohnung -u verm. Näheres
Borderb., Part . 9A46
^ ^ür Flaichenbierdändler! Hell¬
st) mundstr. 41, 1 Bierkeller p.
1. April zu verm. Näheres oe

I . Hornung & Co .,
»416 Häfnergasse 3.
»a» rbcitsrauin oder Lagerraumm  großer, heller, mit Aufzug,
auch geteilt, zum 1. Noo. zu mu.
Näh. Jahnstr. 6, 1 Sl . 2614
Aeoulcrraiu, 3 Helle Räume,

eignet sich sür Bureau, ist
per 1. Juji zu verm., gelegen am
Kaiser-Fricdrich--Nilig. Näh. An
der Niligkirche1, P . 6060

Kithlilhtrjlrnlie8,
schöne Helle Werkstatt sür jed.
Geschäft passend, auch für Metz¬
gerei eingcrichtei, zu oeriiiiel. Näh.
daselbst, Pa« . 8966
^H4Foritzstr 9, Werkst, z. 1. April

zu verm. 5833
50  per sch.

OlVltvl . , zu verm. Näb.
Nikolasstraße 23, Part . 6635
tzjagerplatz, an der Mainzerstraße,^  jetzt Kohlenlagerv. Beisiegel
ist zu verpachlen. 6029

Näh. Nikolasstr. 31, P .. r.
^,in Lagerraum, 55 gm, ei»

dito 48 qm, ein Hoskellcr,
100 pm, eine Werkstatt, 40 qm
eine dito 27 qm mir oder ohne
Wohn, billig zu verm. Näheres
Neltclbeckstr. 5 od. Baubureau K,
Stein , Nr. 7. 6710

uerfeldstr. 7, großer Raum
nebst Comptoir auf sof. zu

vcrmicicn. 6852
»»L̂ üdesdeliiierilr. 23 (tllcubau)

großer Wein- u. Lagerkeller,
ca. 90 Quadralmeter, sofort zu
vermiethen. 2415
tK^ hcingauerstr. 7, schöne helle'***' Wcrkstätte oder Lagerraum
eventl. m. 2- od. 3-Ziiilmerwohniing
zu verm. Näheres Elivillerstraße 12,
Carl Wienicr. 8294

beiiigaiiecfir. 8, Werkstätte IN.
Lagerraumn. Remise, evem.

für Bureau, per sofort zu verm.
Näb. vas. Pa«., rechts. 5976
CF-Ha« ., Posr. u. Keller, ev. mit

Wohnung zu verm. Roon-
straßc6. 7795
^H> ömerber, 9/11 ist eme schöne

heue Werkstütte für Schlosser
ob. Installateur auf 1. April zu
vermieten. Näheres Wcbergasse 49,
Schlosserwerkst, od. Bismarckring2
im Laden, 4178
^ ^ aalgasse 16, 60 O .-2N. trock.
'v Lagerranm oder Werkst, per
1. April zu verm. Näh. bei A.
Müller (Laden) 7092
/Fhedanstr. 11, 2 Part . Zimmer-

als Tapezierer-, Buchbinder.
:c. Werkstätte per 1. April z vm.
Näb. Bdb., l . St . 3133
Lchwaivachersir. 59, eine schöne
A heizbare Werkstatta. 1. April
zu verm. 4237

guie, große Helle Werkstatt,
V ' heizbar, aus 1. April zu cm,
Sk. Schwalbacherür. 59. 2479

rose, Helle Werkst, nebst Lager-
^2 - raum, f. Sch'.ciner, Tapezierer
u. Lackierer pass., p. sof. zu verm.
Näh. Scheffelst« 2, 2.. l. 6799

Große LLerkftätte,
auch als Lager zu verm. 6075

Scheffelstraße 2.
Trockene

fagmännif
und 8! PurcaurLnmc sowie I
Weinkeller und Hoskellrr zu
vermiethen 3398

Schicrsteiiierüraße 18.

Schiersteinerstr. 22,
gr. Helle Part .-Räume als Bureau,
Lagerraum, auch zum Einst, von
Möbeln sofort od. später zu vertu
Näh. Pa« , rechts. 4 63
gLüiulgasse4, 2 Werkstäticn oder
A Lagerraum fof. od. sp. zu vm.
dkäb. Htb., I Tr. 4403

Kohlenhos.
Alles Geschäft, per sof. od. ipäer
zu vm. Walramstr. 27. 6851

Ua!er!llliAllße3
(Neuvau. am Zietenriug), schöne,
groß: Werkstütte Preiswerth zu
vermiethen Näh. daselbst. 6936
rticubuii Wald,Ir. 18, Stallung

für 4 P,crde. Remise f. 3
Wagen, Futtercaum u. Wobnung,
2 Zim.. Kücheu, Znbeh , sof. ad.
1. April zu verm. 3791

Werkstatt,
Wellritzstraße 37, auf 1.April zu
verm. Nah. Bdb.. 1., links, und
Frankenstr. 19, Part . 3067
sbborksiraße14, gr. Kellerräume,
yy auch geteilt, zii vertu. Näh.
Bdhs., 1. St . 9125

9orkstr. 29,ger. Helle Werkst(300 Di.) zil vm. Ein großer
Lagerraum, zu all. Zwecken pass.,
zu vcrmielhen. Näh. F . Becker,
Herderstraßc6 5905
^l ^ arierre, z. Lage, passend für

ei» Stelleiivermillluitgsburau,
Blumen- od. Sarggeschäft, sofort
billig zu verm. Näh. in der Exp
d. Bl._4203
rtjcreindlofal , 150 Pers. fass.,
'V in Mitte der Stadt, sür
dauernd, ev. für einzelne Tage zu
vermietheii. Näh. Kaiser-Friedrich-
Ring 31, 3. 1669

- r«

Mark bis
Mark 50,000

auf 2. Hypothek sofort od. später
zu vergeben durch 7437

Ludwig Istel,
Wcbergasse 16, 1.

Mk. 35,000
gesucht aus 1. Hypoth., Taxe M
71,000. — Prima Anlage. —

Off. sub H. S. 713 an die
Exv, d. Bl. _713
HßViphnP ait  Reelldenkend- g.
Jttillltzitk Selbstgeb. Schnee-
weift, Berlin, Rathenowerstr, 38
Rückporto,_ 235/117

Otto Klensch . Berlin.

Wisse,ischafnich gebild.

erteilt

pralt.
7253

t

Einzel -Unterricht im Hyp¬
notismus, Suggestion, Ge-
dankenübertragen, persönlichen
Maguetisiiilis :c.
Erfolg garantiert!

Gründl , stluSbrldung!
Honorar «näftig.

Diskretion.
Zu erfragen in der Exped.

o Bl ?

All.MdI,
Tapezirer, 7572

wohnt Jahnsfti *. 17. Da¬
selbst werd. alle Tapezirer-
arbeiten best, ausgeführt.

rieemen
Scbuppenflechte, trockene und nässende
Flechte, j.roph. Ekzema. Hnutausschläge

offene TUs$c
Bemschäden aller Art, Beingeschivllre,
Aderbemc, böse Finger und alte Wunden

sind oft sehr hartnäckig;

werbisSiervergelillci)
hoffte geheilt zu werden, mache noch
einen Versuch mit der bestens bewährten

Hino - S &lbe
frei von Gift und Säure, Dose Mk. 1.—.

Dankschreiben gehen täglich ein.
Bestandteile: Lienenwaabs, Naph-

talan je 15, Walrat 20, Benzoefett,
Ven. Terp., Kampferpflaster, Peru-
balsam je5, Eigelb ö0, Clirysarobin 0,5

Hu haben in den Avotüeken.
des. in der Victoria-Apotheke. 417

©Radikal
Waiizeiitod,

welches nicht nur die
Wanzen , sondern auch

deren Brat tötet.
Nur echt bei:

Fritz Bernstein,
Wellrit *str . 39,

gegenüber der
Gewerbeschule.

7392

mit

ökttledmi,w- \ r

fertige Ketten,
Kaklheiitk
kauft man am besten und

billigste » im
Wiesbadener

Bkttfe-erHiis,
Mauergasse 13.

Einziges Spezialge¬
schäft am Platze.

Streng reellste«. billigste
Bezugsquelle.

Einfiillcn der Bcttsedern
im Beisein des Käufers.

Nur garantirt neue, doppelt ge¬
reinigte 4175

Bettfedern und Daunen
gelangen zum Verkauf.

Toilette-Ausschuss-
Seife

per Pfund 45 Pfg.
Glycerin , Honig,

Veilchen , Iniienmilch
etc

Glycerin-Ausschuss-
Seife

per Pfund 55 Pfg.
(reine Qualität)

Adalbert Gärtner,
Markistraße 13. 7366

ypiaitti «, Rosen- und Cordou-
pfähle empfiehlt L. Debns.

Roonstraße8. 7297

Jeder sei» eigner
Kräuter arzt,

kurzgesaßle Anleituita für jcde
jede Krankheit

einen vasscnden
heilkräftigen Thee

zusammciizustellen,
von vr . meil . Paczkowski,
Preis nur 35 Pfg . ,

solange Borralh reichi, nur zu be«
6545 ziehen durch

Kneipp - Hans,
59 N 1, e i n st r a ft e 59.

Ph.Lendle,
Möbelhaus,
Wiesbaden, Elleabogengasse.
(8röfttcS Maffenlagcr in

kompl. Betten , sowie alle cinz.
Theiie. Tausende von Stücken
immer am Lager Unter 24
bis 30 Taschen Divans kann
die Wahl getroffen werden.
Jabrizire das ganze Jahr
nur neue Polftcrwaaren n.

Garantie 7310
Für Brautleute, Pensionen günst.
_ Kaufaelcaciiheit_

ItttlriWjlittt r,£»r,"
Unzuträglichkciten verhind. tt. des.
ohne Berussslöruilg mein seilJahr.
bewährter Zehr- u. Entfeltungstee
Fncns , absol. unschädlich. Packet
1 M. Skur zu beziehen Kueivp
Haus , Nhcinstr. 59._ 6577

Gelegmsskitskauf!
SbciseziAmer (Eichen),best, aus:

Büffet, 1 Nuschwep-Ansziebtüch,
6 Stühlen, Preis Mk. 475,
fast neu.

Piano , lchwarz. sehr guter Ton,
Preis Mk. » 50.

Speiscstühle (Eichen) m Leder,
12 Stück Preis Mk . 150.
Näheres 6737

Friedrichftr . I » .
Großer Eierabschlag !

1 Stück 5 Pfg., schwere Siedeier
6 Pfg., 25 Stück Mk. 1.45.

LebcuSmittel -KanshanS.
_ Dotzbeimersir.  72 . 7256

Milch, Kahm.
Butter , Eier , Käse

empfiehlt üets frisch 6020
G. Hamm esfahr,

stkoonstr. 21 , Ecke Seerobenür.
rtSoliertti , Mattieren, Beizen, jo-

ivie jede Rcpar u. Schr.»Arb.
werden solid ansacsübrt. 7394

Herbert,e,

Feine

Fleisch- und
Wurstwaaren,

renommirte Qualitäten,
auch im Aufschnitt,
empfiehlt 4884

zu billigsten Preisen

J. Happ Nacht.,
2 Goldgasse 2 .

Schch
RkMllkkll!
Damenstiefel,

Sohlen u. Fleck <8 Mk
Herrenstiefel,

Sohlen «. FleckÄ50 M
Bei Lesiellung Abholenu. Bringen

innerhalb 2 Stunden.
10 - 12  Gehilfen.

Gute Arbeit . Prima Leder.

Pius Schneider,
Schuhmacherei, 4878

Michklsbrrg 26, laden,
gegenüber der Synagoge.

Anzündeholz,
s. gespalten , LCtr . 2 .20Mk,

Brennholz
k Ctr 1.30 M 7586

liefern frei ins Haus

Gehr. Neugebauer,
Tampf -Schrciitcrei,

Schwalbacherstr. 22. Tel, 4117

9m! Kemlade»! Km!
>,.«LÄL .Bejstt

Ein Posten schw. Mannsboseu
M. 3,50, früher M. 5, ein Posten
Hctren-Anzüge, einzelne SaccoS u.
Hosen sehr billig, Knabcn-Hosen v.
70 Pf . an, Echulhosen, Joppen,
Uebcrziehcr staunend billig. AlS be¬
sonderer GclcgenheitSkauf ei»
Posten Kinderschuhev. Größe 30
biS 35 a M. 2.80 so lange Borralh
reicht. Gleichzeitig bringe ich mein'
reichhalliges Lager in den bekannt
guten Herren-, Damen- u. Kinder-
Schuben in versch. Lederu. guten
Qualitäten in Erinnerung. 7458
NtllM?22,ISt.Iteii}.
er —— - -

^ | 0 t e

Stallen
pro Tag zur Strecke gebracht— groß¬
artig ist der Erfolg — bin die Ratten
los — 30 Ratten in kurzerZeit tot —
findet bei meinen Kunden großen An-
klarig:c., so und ähnlich heißt es immer
in den glänzenden Zeugnissen über „Ls
hat geschnappt̂. U)o keineRatte mehr
in die Falle geht, wo Giftvrocken nicht
mehr angerührt werden, da wird das
von den schädlichen Nagetieren mit
wahrem Heißhunger gefressene, für
6 au stiere und Geflügel absolut un¬
schädlichêGs hat geschnappt̂ staunmd
wirken. Nur echt in plombierten I
Packungenä 50 pfg ., f.—, 3.— und !
5.— Mark. Man lasse sichnichts anderes i
aufredcn. Mo nicht zu haben, weisen I
wir bereitwilligst Bezugsquellennach. »

^ Wilh. Anhalt G. m. v. H.. 'tiolberg.

Zu haben in den Drogerien und
Apoibcken_ 3990

Zu ui Färben
grauer oder roter
Heape , Kulm»
Nuftextrakt Mk.
1.50 , attestiert
niftfrei , lisilms
Nuftöl Nutin . 60
und 100 Pfg .,
Kulms Pomade
Nutin Echt nur
von Fr %.Kuhn,

Streu n Parfüm , Nürnberg.
Hier bei O . Siebert , Drog ,
vis-a-vis d. R tskclker , 'Hbr.
Tauber , Drog ., Kirchg . 6.
Trog . 8 « nitas , MauritiuS-
ftraftc . 349

Einige Neste von

MiiiWiichkii
sind billig abzugeben bei

P . A . 8 tOl88§

m

ummifabrikate.
7245

Heirat >. Waiie, 23I ., Perm.
240,000 M., »i. Herrn, w.

sich ein glück! Heim gründ. will.
Verm. nicht erforderlich. Ehreith.
Angebote n. V . H . 8 , Bcr-
1in Si. 54. _230/117

Kartendeuterin,
berübmie, sicheres(Eintxeffeu jeder
Angelegenheit. 120

Frau Jierger Wwe«
Netlilbeckstr. 7, 2. (Lcke Äorkstr



28. März. 1905. Nr. 74. «Me»»«»«rer © emertrl-'üRjetge*.

An meint verte funbrdjaft!
Wiesbaden , März 1905.

i™”H“ws sä  KMafts * SÄSsrst

Ich werde alles aufbieten , um über die kritische Zeit bis .lie « tswi*
die vorgesehenen and in Arbeit befindlichenprovisorischenZnf -fh .%«
j/ÄfS .! "“*• “ "« * “ wlRÄ f »hta orä'

Hotter Schnurrbart!
Haarwuchs

, Erfolg garantiert.
[Freiwillige Dankschrei¬

ben liegen hundert-
iveise bei a Dose Jia,

l - und 2 nebst
Gebrauchsanwei¬

sung und Garantie¬
schein per Nachnahme

,oder Einsendung des
Betrages (auch in Brief¬

marken).
F. W. A. Meyer, Hamburg 25.

28. Jahrgang.

7549

Imelgburrau fit Wiiggulsdiimtil
int Güterbahrrhof mit gedeckten und offenen

Verlade» und Lagerhallen(mit Gclcis-Anschniß)

Hochachtungsvoll

L. RtlteWWkr,
Spedition, Möbeltransport, Logerung

Hübsch

Elegant— Leicht— Solid

Regenschirme.
Nur eigenes Fabrikat , zu sehr billigen festen Preisen

empfiehlt 588?
Stock- und Schirmfabrik

Porzellan- ffl m I ä  p©a  f
Glas- und Emaille - ® ^ ™ ®

_  befindot sich jetzt

6846

find Alle, die eine zarte, weiße
Haut , rosiges, jugendsrischesNus-
sehen und ein Gesicht ohne
Sommersprossen und Haut-
uiireinigkeitc » laben, daher ge»
brauchen Sie nur : 576

Stecke,iPserd-Lilienmilch
Seife

v. Bergmann &  Co . , Rade
beul mit Schutzmarke: Stecken¬
pferd. k Sl . 50 Ps. bei: A. Bcr
ling, Fritz Böttcher, A. Cratz,
Ernst Kocks, C. Portzehl, Robert
Sanier , Hugo Schandua, Tb
Seulberger. Otto Sieben, Chr.
Tauber. Drogerie Otto Lilie. Wilh.
Machenheimer. Apotheker Reste!

576

wilh.Renker, Langgasse 3,
a. ä. Marktstr.

Reparaturen und Ueberzieben billig in jeder Zeit.

Ben besten Fussbodenanstricli
erhalten Sie mit

Taubers„Nassovia
Bernstein- >■

Buch EheI Gianzlack-Farbers,

^  Herm-ffos-
' ifers tfHaehf.

►}fauŝ gegnisw* K .01M*
ÜAerztlich empfohlen!!

PreUe: *
Vt-Fl. 1.75
V.-F1. 1.-

2.—
1.20

%*#
'ä .25
1.35

**#$
TÜtT

1.50

***** Krone
_3 . - |
1,70

4.-
-.20

Kronen
5 —
‘2.70

3
Kronpn

KT Käuflich in allen durch Plakate kenntlichen Geschäften
Alie  Piqueure , Punsche, Fruchtsäfte, Südweine.

1 Krone

1.70

Man verlange ausdrücklich Peters Cognac
(Eichel - Üarke ) ,

lohten-®onfiim-Jlii|taft
i t Friedrich Zander. * ^ .
X Luisrustratze 34 , F-rnsprechrr 2352, *y*

" ' liefert wieder /\

sämmtliche Kohlensorten , Koks , Braun¬
kohlen - und SteiukohlenbriketS , sowie Brenn-

und Anzündeholz
zu den billigstenP reisen. 5(356

yöwöwwö
*- *w Wohnungswechsel '

weil minderwertige Nach-
)ahmungen höheren Nutzens
) wegen vielleicht Angeboten

werden. 245

Naturell

über
„ die _

»• Tr . Ncta » (m. 39 Abb.) statt
Mk . 2 .50 « nt Mk . 1. - ,
Preisliste über int. Bücher gratis.
606/90 IS . Oschmann,

Konstanz I». 153

MkidiM,1Z.7"L
Berufsstörung, gar. unschädl., l.
Zcugn. Thiele's Entfcltungstce,
PacketM. 1.50. Zu Hab. Kronen-
Apotbeke, Gerichts- und Oranien-
straßc-Eckc.  1184/257

Tapeten
circa 10,000 Köllen

zuriiekgesetzt
verkaufe billigst 6717

Tapetenhaus
Robert Wetz,
Laisenstr , 22 . Tel . 327.
(Kogl . Bor ! frei g. Rchn. v
^ Ss/4 M . 2 echte Kielerlliouch-
2Hc, ca 45—50 Braihr. u. muri«
nikte! 1 Ds. Oelsard. -/« Pfd. LachS
". 00 Goldspbükl. Fischerei-Exp.
E . Tegcner , Swinemünde.
_ _ 1458/64

Pariser
Gummi-Artikel,

Frauenschuh , sowie alle Neu-
hciten in anticonc-vtionelleii Mit¬
teln ,c. in der Parfüm.-Handl. von

W . Sulzbacii,
^090 Bärenstraße 4.

- (Marke ges . geschützt ) .
Aus denkbar bestem Material hergestellt»

Hochglänzend ! Klebfrei!
Einfach in der Verwendung \

Ihrer leichten Streichbarkeit , schnellen,
irocknen , >owie ihrer ausserordentlichen Haltbar
Keit als das beste , dauerhafteste und deshalb ver
haltmsmässig billigste Anstrichmaterial fiii
t nssboden , Kuchen -, Hans - und HartenmäbeJ
allseitig anerkannt und anderen Fabrikaten vorgezogen.

Jede Hausfrau kann den Anstrich ohne Störung?
,— .—5-- , , !m Haushalt bequem selbst horsteilen lassen

und wird Tauber ’s „Nassovia “ Bernstein -Gianzlaekfarben nach
einmaligem Gebrauch dauernd verwenden

. In allen Nuancen vorrätig.
Preis der I Ko .-Patent -Dose , für 16 Om . ausreichend_ Mk . 1 .00.

Bei Abnahme von 10 Dosen Mk . 1 .50 p. Dose,
ueuarben , zum Gebrauch fertig, in allen Nuancen. In einigen

r • i Stunden trocknend , ohne nachzukleben.
jbeinBl , Leinöl firniss , Terpentinöl , Siccativ,

Möbel-  und Metalllacke , Präparie rtes
Pussbodenftl

für abgelaufene Fussböden , Treppen nnd Parket etc. vorztio-licb
geeignet . Rasclitrocknend und nicht nachklebend . Liter Mk.\ —

Pinsel in grösster Auswahl.

Ia. Parguet- und Linoleumwachs,
weiss nnd gelb . Sehr ausgiebig!

Conserviert das Holz und schützt das Linoleum vor dem
Brüchigwerden.

Bei leichter Behandlung und geringer Anstrengung
hoben dauerhaften stehenden Glanz gebend.

Preis per Dose Mk . —.80 Pf . und Mk . 1,

j Ia. Sta hlspäne, j

Z
I
>
>

empfiehlt sich vor dem Beziehen d-wotzm gewesener Räume
eme gründliche

Desinfektion
zur Sicherung gegen Uebrrtragung ansteckender
Krankheiten . — Ausführung, dt!i medieinal -volizei-
llchen Broseyristen entsprechend, übernimmt

Tannusstraste 2 .
P. A. 81088,

Medicinisches Waarenhaus.

e

c
0

Martin Lemp,
SBeiutehetei , Weiuliandlung und Probierstube,

Wiesbaden, kmelttbUgllraße9. Ml"
offeriert in großer Auswahl:

Bote nnd weisse Rhein -. Mosel -, Saar - nnd
„„„ s „ ^«sot ticsin ^ Mi.ine in Flaschen und Gebinden
6 n billigste » Tischw - iue » bis zu den feinsten Auslesen

tfiu Gute und Preiswürdigkeit der Gewächse wird garantiert
Ferner empfehle in Auswahl:

a Mentsche Schanmweine aus den Fabriken von
Burgcff & To ., Cassella& Co., Henkell& Co., kkupserberg& Co ., undUllatti. Müller.

"r ohsten und Proben stehen gratis r» Diensten. 7478

ganze Gebisse, Kronen,
Brücken, Stittzähne,

Plombiren schadhafter Zi hne :c.
Zahnziehen schmci ‘zlos,

mit Lachgas und Chloroform . 6373

JTos . RHeinstraße 97, Part.,
wissenschaftlich und technisch ausgebildet an ainerikan. Hochschule.

Marktstr. 12 . ! .. vis.ü.vis dem Rathaus. Telefon 830.
Avzahlungs -Geschäst!

Betten. Polfterwaren. einzelne Stücke, sowie ganze
Ausstattungen, auch Regulateuer, Wand-, Wecker> u. Taschen¬

uhren.
Bei Barzahlnug grotze Ermätziguug.

7126

V2 Packet 25 Pf„ '/, Packet 45 Pf.
Porzeliaa -Emaille -Lack,

empfehlenswerter als weisse Oelfarbe . Als sauberer u. dauerhafter
Anstrich für Küchen , Badezimmer, Krankenhäuser und Closets

bevorzugt . Kilo Mk . 1,70.
Möhel -Reinigungs - nnd Schnell -Politnr

beseitigt bei blind gewordenen Möbeln Schmutz und Oelausschlag
leicht und schnell und erzeugt einen dauernden Glanz!

. . Preis pro Flasche 25 nnd  50 Pf
Jt ernste Hochglanz -Bronzen in allen Farben . Beizen.

„Nassovia “-Drogerie
Clir . Taiiiber , 6714

Kirchgasse 6 _ Telephon 717

Christoph-Lack,
als Fnssboden -Anstrich bestens bewährt,

sofort trocknend und geruchlos,
von Jedermann leicht anwendbar

in gelbbrauner , mahagoni , nussbaum und eichen Farbe , strich-
tertig geliefert , ermöglicht es, Zimmer zu streichen , ohne dieselben
ausser Gebrauch zu setzen , da der unangenehme Ge¬
ruch und das langsame Trocknen , das der Oel-
iarbe nnd dem Oellack eigen , vermieden wird.

Franz Christoph , Berlin.
Alleinige Niederlage für Wiesbaden:

Drogerie ivioehus, Taumisstrasse 25.
Telephon 2007 7164

HU
Bieneiah » uis

V atfitna f .̂ 3 _ _ z » z . •i er  Pfund ohne Glas , garantirt rein.
k»5.tellung per Karte wird sofort erledigt. Die Besichtigung meines

Slaudes. über VOVölker, und Probiren meiner verschiedenen Ernten gerne
Carl Praetorins , ’785»

kelrph, » 320» a«r Wrlkmühlstraße 46. Telephon

Schluss des Ausverkaufes am 28. März.
Alle noch am Lager befindliche« Waren *11

»ud nnter Einkanfspreis . 7̂ 5
Haushaltsingsbazar BlaichsSr . 15 .

Tapeten&Linoleui
Rester

spottbillig’

Hi itenzel,
Schulgasse 6.

men Feinschmeckern
bestens empfohlen sind die in allen LSndern so sehr beliebten
1 abnkate der Brennerei Magerfleisch (gegr. 1734) Wismar a. d.
Ostsee. S»elir alter Kornbranntwein , hochfein , aro
matiseh und Whisky in altbekannten besten Qualitäten zu haben
ip !r« lyu S8nGeBChÜtt.6n ’,. Hotels Uüd  Restaurants . Vertreter M.
nrotn , Gonsenheim-Mainz. 4526
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